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Інформація для громадян України.
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Willkommen in Deutschland !
Informationen für Bürger der Ukraine 
auf Seite 14
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Sonne scheint, die Corona-Maßnahmen wurden gesenkt, Veranstaltungen
finden statt … aber es ist Krieg. 

Ein Krieg, der bereits vor acht Jahren begann, ist in den letzten Wochen mit 
unvorstellbarer Brutalität eskaliert. Wir werden Zeugen von systematischer 
Zerstörung, von Kriegsverbrechen, von Mut und unvorstellbarem Leid. 

Wir müssen zusehen, wie wir die Ukraine nur begrenzt unterstützen, obwohl wir
mehr wollten. Wir müssen uns fatale Fehler der Vergangenheit eingestehen und
unser Weltbild neu denken. Aber das hilft jetzt nicht. 

Wir machen eine Gratwanderung, in der Hoffnung, dass unsere Unterstützung
ausreicht, damit die Ukraine sich und damit auch unsere Werte erfolgreich ver-
teiden kann, ohne dass der Krieg weiter eskaliert.

In der Region und im ganzen Land versuchen wir als Einzelne, zumindest den 
Menschen und Tieren, die den Weg zu uns schaffen, bestmöglich zu helfen. 

Zumindest hier können wir sie achtsam behandeln und versuchen, sie ins Leben
zurückzuholen, während sie jeden Tag von neuem zusehen müssen, wie ihre
Männer, Söhne, Familien und Tiere getötet und ihre Städte, Kultur, Infrastruktur
und natürlich auch die Natur vernichtet werden. 

Auf Seite 14 haben wir einige Informationen gesammelt, wie Sie in dieser 
Situation helfen können.

Es ist schwer, in dieser brutalen Situation dem Alltag nachzugehen und sich viel-
leicht sogar an Schönem zu erfreuen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, Kraft zu 
tanken, um die Herausforderungen meistern zu können. Um unseren Gästen 
und nicht zuletzt auch unseren Kindern etwas Freude und Hoffnung zu geben.

Ausbildung 2022
Ab Seite 72 setzen wir das Spezial der letzten Ausgabe fort und präsentieren 
weitere Ausbildungsangebote in der Region. 

Ermutigen Sie Ihre Kinder, sich zu kümmern, unterstützen Sie sie bei der 
Berufsfindung ! Eine große Hürde ist neben der Motivation sicherlich die 
erste Kontaktaufnahme. Auch hier ist Ihre Unterstützung gegebenenfalls 
entscheidend. 

Falls Sie die letzte Ausgabe mit vielen weiteren Ausbildungsangeboten nicht
mehr haben, können Sie diese online aufrufen, siehe QR-Code.

Ostern, Frühling, Veranstaltungen, Garten …
In dieser Ausgabe stecken wieder eine Menge Angebote für die Freizeitge-
staltung: Die Whiskymesse und die FrühjahrsLust, das Jazz & Blues Open und 
viele weitere kleine und große Veranstaltungen finden endlich wieder statt. 
Es wird geradelt, gewandert, gegärtnert, gebastelt, musiziert und kulinarisch 
genossen.

Nutzen Sie gerade jetzt die Möglichkeiten, schenken Sie sich, Ihrer Familie und
ggf. Ihren Schützlingen regelmäßig fröhliche und entspannende Stunden. 

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck
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< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Impressum & Kontakt®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.
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34    Bürgerstiftung Schwanstetten unterstützt 
        Wendelsteiner Tafel
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39    meier-Alltagsradler starten sportlich in Katzwang
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Leo Betzl Trio beim Jazz & Blues Open
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< Auflage 28.700   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Regional Produziert
16    25 Jahre „Original Regional“
16    Rezept: Slow food, Ziegenkeule
17    Produkt des Monats:  Lamm & Ziege
18    Lammwochen im Landkreis Roth
19    Rezept: Lammburger
22    Regional einkaufen in und um Kornburg
20    Osterbrunnen im Landkreis Roth
21    Eierhodeln, Schwand
21    Buchtipp: Spielereien fürs Osternest
22    Nürnberger Ostermarkt
23    DIY: Spülschwämmen.
24    DIY: Bunt statt braun: Ostereier
66    Bürgerverein-Kornburg:  Eierhodeln

Gesundheit & Senioren
30    „Wir wollen nicht mehr zuschauen, 
        wie er sich zerstört“
32    Bürgerbus Schwanstetten feiert Premiere
38    AWO: Seniorenfahrt
40    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
41    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
42    SeniorenBeirat Schwanstetten
43    Stabübergabe bei der Senioren- und 
        Nachbarschaftshilfe Schwanstetten

67    Kirchliche Termine
67    Ausstellung: Jesus von Nazareth

Wandern in der Provinz Brescia
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Ausstellung: Jesus von Nazareth

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  30. April                                             20. April                                 
c  28. Mai                                               18. Mai                                   
c  25. Juni                                              15. Juni                                   
c  26. Juli *                   13. Juli *                                 
    * Große Sommerausgabe, 7 Wochen Laufzeit

c  10. September              31. August
c  08. Oktober                28. September
c  05. November              26. Oktober
c  26. November              16. November
c  17. Dezember              07. Dezember

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Junge Leute
12    Neustart Amateuermusik, Schwabach
33    2. Trikommunales Jugendcamp in 
        Saint Junien vom 4. bis 8. Juni 2022
60    Aktion „FahrRad! Fürs Klima auf Tour“: 
        Jugendliche, rauf aufs Rad!
72    Großes Ausbildung Spezial 2022
        • Jetzt besonders aktiv werden !
        • Ausbildung Spezial online
        • Ausbildungsangebote aller Branchen
        • Chancen nutzen
        • Girls‘Day und Boys‘Day 2022
78    Stellenmarkt und Ausbildungsangebote

Spatzerl, wo bist du denn?

Garten, Natur, Tiere
26    BN:  Amphibienwanderung in Nürnberg
48    FrühjahrsLust – Markt für Garten und 
        Kleintiere, Anwanden
49    Vortrag OGV SC:  Brennessel, Pflanze des Jahres 
50    LBV: Spatzerl, wo bist du denn?
51    LBV: Erwachen der ersten Igel
52    BN:  Ökotipp Frühlingsanfang
53    Unser Boden – unsere Lebensgrundlage
54    Tiere suchen ein Zuhause
55    Tierhilfe Franken sucht Kooperationspartner
55    Bundesweiter Tierschutznotruf
57    Therapiehunde: Leinenführigkeit …

Benefiz & Engagement
14    Unterstützung für die Menschen und
        und Tiere aus und in der Ukraine
34    Vereinstag im Landkreis Roth
34    Bürgerstiftung Schwanstetten unterstützt 
        Wendelsteiner Tafel
44    Grüne: Interview mit der Initiative Bürger 
          gestalten Wendelstein (IBgW)
45    FU: Lebensmittelretten mit Begegnungscafe

Osterbrunnen im Landkreis Roth
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Drinnen und Draußen
Freizeit- und 

Veranstaltungstipps

Wendelstein

Keller Steff – solo
Vom guadn as Beste

Seit über 10 Jahren ist der Keller Steff nun schon
auf den Bühnenbrettern  zuhause und aus der
bayerischen Musikkabarett-Szene nicht mehr
wegzudenken. 

Vom „Guadn das Beste“ aus 10 Jahren Keller Steff.
Geschickt und elegant mit seinem feinen Gespür
an neuer Musik und Geschichten verbunden, die
diese Solo-Konzertabende vom Steff so unver-
wechselbar machen. Mal lustig, laut und „krachad“
zum Lachen mit eingängigen Melodien die zum
Mitsingen einladen aber dann auch wieder mit
nachdenklicheren und leiseren Tönen, in harmo-
nischer Begleitung seiner Gitarre oder Mundhar-
monika. Eine runde Mischung für einen einzigar-
tigen Konzertabend in gemütlichem Ambiente
mit bayerischem Musikkabarett vom Feinsten.

iWo: Jegelscheune, Forststraße 2, Wendelstein, Tickets gibt es  bei der Gemein-
debücherei Wendelstein und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen und als „print-
at-home”-Ticket unter www.reservix.de, Eintritt: VVK 22,- EUR, AK 26,- EUR

Fr. 01.04.
20 bis 22 Uhr
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Tickets gibt es in der Gemeindebücherei Wendelstein sowie an allen Reservix-Vorverkaufstellen, teilweise auch mit ZAC-Rabatt, oder
online unter www.reservix.de. Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen und Künstlern gibt es unter www.jazzandbluesopen.de
Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Hygienevorschriften.. 

Freitag, 06.05.22 l  The Pasadena Roof Orchestra
Seit dem ersten Konzert im Jahre
1970 hat dieses wunderbare in
England beheimatete Swing 
Orchester umjubelte Welttour-
neen gespielt – und wurde ganz
britisch – auch von der engli-
schen Queen geladen. Nie
musste sich das Orchester wirk-
lich neu erfinden, denn das klas-
sische Repertoire der 20er und 30er Jahre wird nirgendwo sonst auf der
Welt so authentisch und geschmackvoll dargeboten. Wenn die 11 Musiker
die Bühne betreten, egal in welchem Konzertsaal der Welt, gilt das Motto:
„It‘s Swing Time „.

Ort: Schwarzachhalle l 20 Uhr l Tickets: VVK 34 € + Geb., AK 44 € 

Samstag, 30.04.22  l Chilly Gonzales / 
Cyrille Aimée

Chilly Gonzales: Der Pianist, Entertainer und
Grammy-Gewinner Chilly Gonzales ist für den
innigen Klavierklang seiner Erfolgstrilogie Solo
Piano I-III ebenso bekannt wie für seine Bühnen-
show und seine Kompositionen für preisge-
krönte Stars. Er nähert sich dem Klavier mit klas-
sischer und jazz-musikalischer Ausbildung, aber
mit der Haltung eines Rappers. 2014 gewann er
einen Grammy für seine Zusammenarbeit mit
Daft Punk auf deren Album des Jahres.

Cyrille Aimée, Tochter eines französischen Vaters
und einer dominikanischen Mutter, schlich sich als
Kind immer wieder aus der elterlichen Wohnung,
stieg nachts aus dem Fenster, um in Zigeunerla-
gern in der Nähe zu singen. Sie machte Straßenmu-
sik in Europa und überzeugte das sehr strenge Pu-
blikum im New Yorker Apollo Theatre.

Ort: Eventhalle FV Wendelstein l 20 Uhr l 
Tickets: VVK ab 40 € + Geb., AK ab 50 €

Doppelkonzert

© ANKA

© Colville Heskey

Sonntag, 01.05.22  l Open Air am Marktplatz

The Bluesanovas | 12:00 Uhr
„Alter Blues, wird hier mit Inbrunst in lebendiges, neues Gewand verpackt
und mit großartigem Entertainment in Perfektion zelebriert.

Jeff Cascaro | 15 Uhr
Jazz Sänger Jeff Cascaro hat in den letzten Jahren wie kein Zweiter den Soul
Jazz in Deutschland populär gemacht. Nun wendet er sich mit gleicher
Leidenschaft dem klassischen Jazz zu, bleibt aber in der Auswahl der
Songs und Balladen einer bluesigen Grundfärbung treu.

Matthis Pascaud & Hugh Coltman | 17 Uhr
Nach zwei Alben mit seiner Band Square One widmet sich Matthis Pas-
caud mit seinem dritten Werk gemeinsam mit dem britischen Jazzsänger
Hugh Coltman der 2019 verstorbenen Musikerlegende Dr. John aus New
Orleans. Matthis Pascaud ist ein Künstler, der mit gewagten und zugleich
aktuellen Kompositionen fesselt: Sein Gitarrenspiel vereint seine beiden
Haupteinflüsse: Den Rock mit seinem unverwechselbaren Klang und den
Jazz für die Improvisation. 

Open Air - Eintritt frei!

Freitag, 29.04.22 l  Jamie Cullum
+++Ausverkauft+++

Sonntag, 01.05.22 l  Lutz Häfner & Rainer Böhm
Dass der Saxophonist Lutz Häfner zu den ganz Großen seines Faches 
gehört, ist schon lange kein Geheimnis mehr. Die Presse betitelt ihn als
„Ausnahmemusiker“ und einen der „besten Saxophonisten“ Europas.  Der
vielfach ausgezeichnete Pianist Böhm zählt zu den namhaften Größen
der Jazz-Szene und kann auf unzählige Konzerte und Einspielungen mit
renommierten Musikern verweisen. 

Ort: Jegelscheune l 20 Uhr | Tickets: VVK 25 € + Geb., AK 30 € 

Montag, 02.05.22 l  Tom Appel & Häns Czernik 
feat. Sandra-Rieger-Streichquartett

Nach ihrem fulminanten Auftritt im Rathaus-
park, zeigen sie sich im Rahmen des Jazz & Blues
Open von einer anderen „Saite“. Eine gute Portion
American Way of Life, ganz viele Emotionen und
noch mehr musikalische Klasse. In der Kirche
werden sie gemeinsam mit Sandra Rieger und
ihrem Streichquartett Songperlen u. a. von Bob
Dylan, Paul Simon oder Leonhard Cohen zum
Besten geben.

Ort: Kirche St. Nikolaus l 20 Uhr | Tickets: VVK 22 € + Geb., AK 26 € 

Do. 05.05.22 l  Alexandrina Simeon Quintett
meets Benny Brown
Die Zuhörer treffen auf die bulgarische Sprache, auf uralte Melodien und
Rhythmen des musikalischen Erbes am östlichen Rand Europas, das sich
mit westeuropäischem Jazz kunstvoll vermischt und mit dem brillianten
Gastspiel von Benny Brown aus Hamburg komplettiert wird. 

Ort: Jegelscheune l 20 Uhr l Tickets: VVK 22 € + Geb., AK 26 € 

Do. 05.05.22 l  Leo Betzl Trio
Handgemachter Techno und feinste Improvisation: Das dem Jazz 
entspringende Klaviertrio LBT hat in den letzten Jahren seine wunder-
same Wandlung zum gefeierten Techno-Act erfolgreich vollzogen. Das
macht Musikkritiker genauso glücklich wie das spätestens nach dem dritten
Track tanzende Publikum jeglicher Altersgeneration. 

Ort: Jegelscheune l 20 Uhr l Tickets: VVK 14 € + Geb., AK 17 € 

Do. 05.05.22 l  Jan Luley
Reflections of New Orleans:  Pianist und Sänger Jan Luley lernte bei und
von den Pianisten in New Orleans und ist eng mit der dortigen Musik-
szene verbunden. 

Ort: Casa de La Trova l 20 Uhr l Tickets: VVK 22 € + Geb., AK 26 € 

Open Air - Eintritt frei!

Open Air - Eintritt frei!

© Katharina Czernik-Wendling

© Brian Dowling
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AFAG Messen und Ausstellungen GmbH

THE VILLAGE – Whisk(e)y-Messe Nürnberg
Nach zwei Jahren Durststrecke: Deutschlands größte Whisk(e)y-Messe findet wieder statt!
Verkomplizierte Lieferketten, steigende Preise und zu erwartende Rohstoffknappheit sorgen aktuell dafür,
dass Whisk(e)y zu einer echten Kostbarkeit geworden ist. Bei der Whisk(e)y-Messe Nürnberg THE VILLAGE
gibt es am 2. und 3. April (Pre-Opening am 1. April) mit über 2.800 verschiedenen Whisk(e)ys aus 18 Ländern
Deutschlands größte Whisk(e)y-Auswahl in diesem Jahr.

Die Whisk(e)y-Messe Nürnberg präsentiert eine breite Auswahl an Whisk(e)ys
in den unterschiedlichsten Geschmacksnuancen sowie in allen Altersklassen
und Preiskategorien. Über 120 Aussteller, darunter Importeure, Destillerien
sowie Anbieter korrespondierender Produkte, bringen alles was die Whisk(e)y-
Familie bewegt nach Nürnberg. Für die nächsten Wochen und Monate 
werden starke Preissteigerungen erwartet, deswegen bietet THE VILLAGE die
einmalige Chance, Whisk(e)ys zu erschwinglichen Preisen zu erwerben.
Neben den Whisk(e)ys bekannter Brennereien präsentieren auch kleine, neue
und bisher unbekannte Destillerien ihre Angebote. Einige Sonderabfüllungen
sind deutschlandweit exklusiv nur bei THE VILLAGE erhältlich. Auch in diesem
Jahr gibt es wieder eine limitierte THE VILLAGE Special Edition, eine Premium
Edition sowie eine Franconian Edition.

Expertenwissen in Basic-Seminaren und Master Classes
Die Basic-Seminare vermitteln Grundkenntnisse und geben Einblicke in 
die Welt des Whisk(e)ys. In den 25 Master Classes stellen Importeure und 
Malt Ambassadors Spezialabfüllungen, Limited Editions und Raritäten vor.

Besonderes Ambiente und Treffpunkt der Szene
Die Whisk(e)y-Messe THE VILLAGE fand zuletzt im Frühjahr 2020 statt und hat
sich seit der Gründung vor zehn Jahren zum europaweiten Treffpunkt der
Szene entwickelt. Das einzigartige Flair der Messe lebt von dem vielfältigen
Angebot, den persönlichen Begegnungen und den bekannten Persönlich-
keiten der Whisk(e)y-Szene, die bei THE VILLAGE gerne mit dabei sind. Die
Live-Musik bringt die richtige Stimmung auf THE VILLAGE und das Angebot
an Lifestyle-Artikeln, schottischer Mode und hand gemachten Produkten
sorgt dafür, dass einem stilvollen Tasting nichts im Wege steht. 

Im Freigelände bieten verschiedene Food-Trucks ihre Streetfood-Kreationen
an und der große Gastro-Bereich bringt mit Haggis und Irish Stew den Ge-
schmack der Inseln nach Nürnberg.

Neue Themenwelten bei THE VILLAGE
„From field to bottle“ zeigt den Entstehungsprozess des Whisk(e)ys: Eine 
Mälzerei stellt die Gerste in den Vordergrund, darüber hinaus ist eine echte
Brennblase zu sehen und Fassmacher zeigen die Bedeutung der richtigen 
Lagerung. Der neue Angebotsbereich „Meat & Fire“ präsentiert Grills, Smoker
und Öfen sowie das passende Zubehör, damit das perfekte BBQ mit korres-
pondierenden Whisk(e)ys auch zu Hause gelingt. 

Beim „Handgemacht-Marktplatz“ finden die Besucher schottische Beklei-
dung aus Tweed und Kilts sowie handgefertigte Messer, Bretter und Gläser
von einem Glasbläser, auf Wunsch mit individueller Gravur. Handgemachte
Möbel aus Fässern werden ebenfalls bei THE VILLAGE präsentiert. Mit Rugby
und Darts kommen zwei stilechte Sportvereine auf die Messe und stellen sich
und ihren Sport den Besuchern vor.

Steigerwald Messer – mit Ukraine-Benefiz
Am Stand von Stefan Steigerwald
erfahren sie alles über die hand-
gefertigten Messer und Messer-
kurse. Und natürlich wird er ei-
nige seiner Kreationen zeigen –
vom Gebrauchsmesser bis zum
Kunstobjekt.

Zur Unterstützung der Tierhilfe in der Ukraine hat Stefan Steigerwald gerade
noch ein zweites „Wendenmesser“ im Ukraine Design angefertigt, dessen
Kaufpreis er komplett an die Tierrrechtsorganisation Peta spendet:
www.peta.de/neuigkeiten/peta-polnische-grenze-ukraine/
Ausführung: Stahl 75Ni8, Griff aus gefärbter ukrainischer Hainbuche, Preis 
inklusive Lederscheide 285,- Euro. „Mit dieser Benefiz-Aktion möchten auch
wir uns an der Ukraine-Hilfe  beteiligen.“ Kaufinteressierte können sich jeder-
zeit direkt melden oder auf der Whiskymesser vorbeikommen.

Benefiz-Verlosung für Nürnbergs Partnerstadt Charkiw
THE VILLAGE-Projektleiter Stephan Dovern möchte auch im Rahmen der
Whisk(e)y-Messe ein Zeichen setzen: „Die aktuellen Geschehnisse in der
Ukraine und vor allem in Nürnbergs Partnerstadt Charkiw sorgen für Betrof-
fenheit. Und natürlich können wir bei THE VILLAGE nur einen kleinen Beitrag
leisten, um den Menschen, die vom Krieg betroffen sind, zu helfen. Dennoch
möchten wir diese Chance nicht vergeben. Deswegen gibt es zu THE VILLAGE
eine Verlosungsaktion. Jeder, der ein Los kauft, nimmt an der großen
Whisk(e)y-Verlosung teil.“ Zu gewinnen gibt es Raritäten, Besonderheiten
oder „einfach gute Tropfen“, die von den Ausstellern der Whisk(e)y-Messe 
zur Verfügung gestellt werden. Der Erlös vom Verkauf der Lose wird zu 100
Prozent an den „Partnerschaftsverein Charkiw-Nürnberg" gespendet, der im
Foyer der Whisk(e)y-Messe mit einem Stand vertreten ist.

i Informationen rund um einen entspannten Messebesuch sind immer ak-
tuell unter www.whiskey-messe.de zu finden. In diesem Jahr läuft die
Whisk(e)y-Messe als eigenständige Veranstaltung und findet nicht parallel
zur Freizeit Messe statt. Der Zugang zur Whisk(e)y-Messe Nürnberg ist erst ab
18 Jahren und mit einem gültigen 2G-Nachweis gestattet.

AFAG Messen und Ausstellungen GmbH   <

4
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Stadt Neumarkt i.d. OPf.

Spaß und Naturgewalt
Zur Eröffnung des Neumarkter Schlossbads und anlässlich
des Jubiläums „100 Jahre Neumarkter Freibad“ zeigt die
Stadt Neumarkt vom 2. April bis 1. Mai im Foyer des Histori-
schen Reitstadels die Ausstellung „SPA –Schwimmen 
Planschen Abtauchen“.

18 Künstlerinnen und Künstler aus Neumarkt und der Metropolregion
Nürnberg zeigen ihre ganz unterschiedlichen Positionen zeitgenössi-
scher Kunst zum Thema „Wasser“. Dabei wird das Wasser zum einen
als „freundliches“ Element dargestellt, das für Spaß und Sport steht,
zum anderen aber auch als gefährliche Naturgewalt. 

Zu sehen ist unter anderem Professor Werner Knaupps bedrohlich 
wirkendes Gemälde „Schwarzes Wasser“ oder auch Lothar Fischers
Plastik „Badende Dolores“, eine Tonarbeit von 1967. 
Von Werner Funk wird ein 2,50 Meter breites „Horizontbild“ gezeigt.
Auch heitere Schwimmbilder von Alexandra Hiltl, Ironisches wie
Skulpturen von Badenden (Franz Weidinger, Clemens Heinl), Bilder
von Bernhard Maria Fuchs und Beuys-Schüler Peter Angermann sowie
Fotoarbeiten mehrerer namhafter Künstler sind zu sehen. 

Der Eintritt ist frei. 

i Amt für Kultur Neumarkt, Telefon 09181/255-2623; 
www.tourismus-neumarkt.de/veranstaltungen/highlights.

Rainer Seitz, Leiter Amt für Touristik   <

Foto aus der Serie Jump, 2020 © Stefanie Pöllot

4

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  19:33  Seite 9



10

Nürnberger Symphoniker

Programm der Nürnberger Symphoniker
18. SYMPHONISCHES KONZERT 
DER GANZ NORMALE WAHNSINN
Sonntag, 3. April 2022, Meistersingerhalle, 16:30 Uhr

Programm: Albert Roussel Bacchus et Ariane, Suite Nr. 2 op. 43
Peter Maxwell Davies An Orkney Wedding, with Sunrise
Richard Strauss Don Quixote, Phantastische Variationen op. 35
Solisten: Gunther Haußknecht, Dudelsack, Ariel Barnes, Violoncello
Enriko Milivojevic, Viola, Dirigent: Jonathan Darlington

Wer Sein und Schein nicht mehr un-
terscheiden kann, gehört zu den
Opfern des ganz normalen Wahn-
sinns - "normal", weil er alltäglich ist
und zigfach auftritt. Bereits vor 400
Jahren hat ihn Cervantes mit sei-
nem Don Quixote zur Sprache ge-
bracht, und vor 120 Jahren hat 
Richard Strauss den „Ritter von der
traurigen Gestalt“ porträtiert. 
Erstmals spielen die Nürnberger
Symphoniker dieses Meisterwerk
musikalischer Charakterisierungs-
kunst, das zugleich ein gigantisches
Doppelkonzert für Cello und Brat-
sche darstellt. Zwei Symphoniker
übernehmen den Solopart. 
Als weiterer Solist ist der Dudelsack-
Virtuose Gunther Haußknecht zu
Gast, der Peter Maxwell Davies' 
großes, »inszeniertes« Schluss-Solo
über eine Hochzeit mit Sonnenauf-
gang auf den schottischen Orkney
Islands spielt. Am Pult: Jonathan
Darlington, ein international gefei-
erter britischer Dirigent, der das
Nürnberger Publikum zuletzt im
Oktober 2020 begeisterte.

Tickets zu: € 36 | 33 | 29 | 23 ermäßigt: € 18 | 16,50 | 14,50 | 11,50
zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr pro Ticket und € 1,50 pro Versand

19. SYMPHONISCHES KONZERT 
SCHAUDER ODER JUBEL?
Samstag, 9. April 2022, Meistersingerhalle, 20:00 Uhr

Programm: Hector Berlioz Le Corsaire, Ouvertüre op. 21
Anthony Galla-Rini Akkordeonkonzert Nr. 2 e-Moll
Sergej Prokofjew Symphonie Nr. 5 B-Dur op. 100
Solist: Stas Venglevski, Bajan, 
Dirigent: Daniel Boico

Nach der Balalaika ist es das zweite Nationalinstrument Russlands: das
Bajan oder Knopfakkordeon - so genannt, weil es ausschließlich mit
Knöpfen und nicht mit Tasten gespielt wird. Um 1870 wurde es in Tula
bei Moskau erstmals gebaut, und schon bald darauf entstand für das 
Instrument eine eigene, zum Teil hochvirtuose Literatur, nicht nur in der
Volks-, sondern auch in der Kunstmusik. Kein anderer beherrscht das
Bajan und seine Literatur so wie Stas Venglevski, der in der ehemaligen
Sowjetrepublik Moldawien geborene Akkordeonist. Mit seinen fliegen-
den Fingern spielt er uns das g-Moll-Konzert des legendären US-ameri-
kanischen Akkordeonisten und Komponisten Anthony Galla-Rini. Zum
Einstieg in den musikalische Funken sprühenden Abend gibt es die 
unbändige, heiße und kalte Schauder einjagende Ouvertüre Le Corsaire
von Berlioz und Prokofjews großartiges Opus 100, das den Jubel über 
das Ende des Zweiten Weltkriegs beschwört.

Tickets zu: € 36 | 33 | 29 | 23 ermäßigt: € 18 | 16,50 | 14,50 | 11,50
zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr pro Ticket und € 1,50 pro Versand. 

i www.nuernbergersymphoniker.de

Cornelia Hessenauer, Kommunikation  & PR   <

Dirigent Daniel Boico
© Riehan Bakkes

Dirigent Jonathan Darlington 
© Andreas Koehring

Solist  Gunther Haußknecht 
© Sascha Schwarz

Solist Stas Venglevski
© Cornelia Schmidt

4 4
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Schopf Grünes Zentrum Krottenbach PR-Anzeige

Japan zu Gast im 
Grünen Zentrum Krottenbach
Im April hat die Baumschule Schopf wieder ein ganz besonderes
Highlight geplant. Am 22. und 23. April lädt das Schopf-Team
zum Kirschblütenfest ein. 

Natürlich geht es in erster Linie um die blühenden Zierkirschen. 
Darüber hinaus wird  ein Bezug zum japanischen Kirschblütenfest, 
dem Hanami,  geschaffen. Für japanisches Flair im Südwesten Nürnbergs
sorgt ein umfangreiches Rahmenprogramm: 
Aikido, Shodo, Koto, Sushi, Ikebana und vieles mehr machen neugierig
auf japanische Kultur. Kinder können sich an der Kunst des Origami 
versuchen. Am Freitagabend kommen neben den Gartenliebhabern
auch die Kunstliebhaber auf Ihre Kosten. Um 18:00 Uhr eröffnet Galerist
Thomas Herrmann aus Neumarkt die Ausstellung des überregional be-
kannten Künstlers Jörg Schemmann. Natürlich gibt es an beiden Tagen
unterschiedliche thematische Führungen durch das Areal der Baum-
schule Schopf (Zen-Garten,  Koi-Garten…). 

Selbstverständlich hat das Grüne Zentrum Krottenbach an beiden Tagen
besonders lang für den Verkauf geöffnet: 
am Freitag von 09.00 – 20:00 Uhr 
und am Samstag von 09:00 – 18:00 Uhr

i Das ausführliche Programm finden Sie unter 
www.gruenes-zentrum-schopf.de

Grünes Zentrum Schopf 
Höllwiesenstraße 59, 90453 Nürnberg-Krottenbach
Telefon: (0911) 63 86 31
info@gruenes-zentrum-schopf.de <

4

Stadt Neumarkt i.d. OPf.

Vom Werden, Wachsen und Vergehen
Sonderausstellung Kulturpreisträger Franz Pröbster Kunzel

Die Stadt Neumarkt würdigt einen ihrer großen Künstler, den Kulturpreis-
träger von 2013 Franz Pröbster Kunzel, mit einer Sonderausstellung. „Zeit-
WachsenHören“ ist in den Festsälen der Residenz vom 26. März bis 1. Mai
(bei freiem Eintritt!) zu erleben. Eigentlich hätte die Ausstellung des in
Forchheim im Landkreis Neumarkt geborenen Künstlers bereits anläss-
lich seines 70. Geburtstags 2020 stattfinden sollen, musste aber wegen
der Corona-Pandemie verschoben werden. 

Kunzel verwendet in seinen Installationen Materialien aus Natur und
Landwirtschaft. Typisch für seine Werke sind Weidenringe, die er zu 
kettenartigen Gebilden zusammenfügt, oder gebündelte Schnüre mit
Knotungen. Der sehenswerte „Garten des heiligen Irrsinns” auf seinem
Forchheimer Bauernhof, den er seit 1996 aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr bewirtschaften kann, ist ein Gesamtkunstwerk mit einer 
Vielzahl von Natur-Installationen. Im Laufe der vergangenen 30 Jahre 
entstanden dort Objekte aus den verschiedensten Materialien wie Holz,
Steinen und Metall und wurden der Vergänglichkeit preisgegeben. Das
Werden und Vergehen im Einklang mit der Natur, aber auch die Bewe-
gung durch den Wind und dadurch die entstehenden Geräusche sind
Teil seiner Kunst. 

Auch als Performance-Künstler ist Kunzel bekannt. Mit wassergefüllten
Blecheimern oder Percussions aus korrodiertem Eisen gestaltet er viel-
beachtete Klangperformances, die man bei „Feldbegehungen“ durch sei-
nen „Garten des heiligen Irrsinns” oder im „Haus der Schreine“ im oberen
Stockwerk seines Ateliers erleben kann. Für Franz Pröbster Kunzel ist das
Atelier ein Ort der Kraft, wo er zu den Wurzeln seiner Kunst und Herkunft
findet. 

Weniger bekannt sind
seine Gemälde und Grafi-
ken in erdigen Farbtönen,
organisch anmutend und
ebenfalls von der Natur
inspiriert. So werden in
der Sonderausstellung
unter anderem auch
seine auf Filz gemalten
„Reihungen“ zu sehen
sein. 

Im Rahmenprogramm
von „ZeitWachsenHören“
macht Kunzel auch das
Angebot für eine Feldbegehung: Um das Wesen und die Inspiration des
Künstlers besser verstehen zu lernen, ist ein Besuch im „Garten des 
heiligen Irrsinns” in Forchheim (etwa 15 Kilometer von Neumarkt ent-
fernt) eine wichtige Ergänzung. 

i Amt für Kultur Neumarkt, Telefon 09181/255-2621; 
www.tourismus-neumarkt.de/veranstaltungen/highlights.

Rainer Seitz, Leiter Amt für Touristik   <

Franz Pröbster Kunzel © Regina Weidinger

4
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SchlossparkKunst IG

SchlossparkKunst
Hobbykünstler-Ausstellung im Schlosspark 
am Zeidlerschloss in Feucht 1. Mai 2022 von 11 bis 18 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, im malerischen Zeidlerschloßpark, all unseren
handgefertigten Schätzen ein neues zu Hause zu geben. Hier werden Sie
fündig, egal ob für Muttertag, das nächste Geburtstagsfest oder zum 
Verschönern von Haus und 
Garten. 

Praktisches, Nützliches, Witzi-
ges - getöpfert, genäht, gehä-
kelt, gewickelt, gemalt, ge-
schnitzt …. 
auf jeden Fall erwarten Sie mit
Liebe und Leidenschaft zum
Detail handgemachte Unikate.

RAZZ&RÜBE verwöhnen Sie
mit Leckereien, hergestellt aus
regionalen Produkten. 

Liebevolle Kleinigkeiten kön-
nen an einigen Ständen von
Kindern selbst gefertigt wer-
den. Lassen Sie sich überra-
schen, von 28 Künstlerinnen
und Künstler aus der Umge-
bung. Wir freuen uns auf Sie.

Gela Freier <

Kirchenchor Schwand

NEUSTART AMATEURMUSIK
Herzliche Einladung zur Aktionswoche Familiensingen

Die Kirchenchöre Schwand, Rednitzhembach und Rittersbach möch-
ten Ihnen in der Zeit vom 18. - 24.04.2022 eine Woche voller musikali-
scher Angebote für die ganze Familie präsentieren: 
Musizieren von Erwachsenen mit Kindern jeder Altersgruppe, mit
Oma, Opa, Tante, Onkel, Freunden usw., sowie gemischte Probenvari-
anten. Ungeübte und Geübte, Familien oder Einzelpersonen sind glei-
chermaßen willkommen. Gute Laune steht im Mittelpunkt.

Es werden verschiedene Themenproben angeboten, die Sie besuchen
können: Kanon Warm-up / Singspiel Arche Noah für Familien / „Wer ko,
der däf“ - Familienorchester / Jugendchorwerkstatt / Bekannte Choräle
klassisch und modern / Internationale Chormusik  / Atmet auf- neue geist-
liche Lieder

Probenorte sind das Gemeindehaus und die Kirche Schwand, das Ge-
meindehaus in Rednitzhembachsowie das Gemeindehaus und die Kirche
in Rittersbach.
Die Probentermine/Orte werden nach der Anmeldung mit den Teilneh-
menden bestmöglich abgestimmt und auf die Woche verteilt.

Unser Ziel ist es, musikalische Möglichkeiten für Familien zu eröffnen,
kreativ gemeinsam tätig zu werden, intergeneratives Arbeiten zu fördern
und in allen Altersgruppen Begeisterung zu wecken.

Es freut sich auf Sie: Chorleiterin Ingrid Mayer

Dieses Projekt wird im Rahmen des bundesweiten 
Programms NEUSTART AMATEURMUSIK gefördert. 

i Anmeldung und weitere Infos: Evang.-Luth. Pfarramt Schwand
Nürnberger Str. 8, 90596 Schwanstetten, 09170 1358
www.schwand-evangelisch.de, pfarramt.schwand@elkb.de

Monika Neumaier, Kirchenchor Schwand im Namen aller beteiligten Chöre   <

4
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Stadt Schwabach

museomusicale-Konzert 
Trio Leppinski 3 am Sonntag, 24. April

Zum zehnten Mal lädt das Kulturamt Schwa-
bach zu einem museomusicale-Konzert am
Sonntag, 24. April, ein – diesmal in den Mark-
grafensaal. Karten sind bereits jetzt erhältlich.
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr.

Mit Leppinski 3 tritt ein junges Trio aus Nürn-
berg auf, bestehend aus der Sängerin Agnes
Lepp, Lutz Häfner am Saxophon und dem Gi-
tarristen Filip Wisniewski. Das Konzept dieser
außergewöhnlichen Formation ist es, an-
spruchsvolle genreübergreifende Musik
einem breiten Publikum zugänglich zu ma-
chen. Musik, die ihre Wurzeln im Jazz, in der
Klassik und in der Popmusik hat. Das Trio be-
zeichnet seine Musik als orchestralen Newpop
mit einer ordentlichen Brise Jazz. Dabei sind
alle Instrumente völlig gleichberechtigt.

In dem Trio Leppinski 3 wirken drei außergewöhnliche Individualkönner zusammen: Die Stimme Agnes Lepps
verfügt über eine unglaubliche Wandelbarkeit zwischen Soul, Swing und lyrischem Sopran, und das mit
einem Umfang von mehr als vier Oktaven. Der Gitarrist Filip Wisniewski bildet das instrumentale Rückgrat
des Trios und überzeugt auch solistisch. Komplettiert wird das Ensemble von dem Saxophonisten Lutz Häfner,
der zu den ganz Großen seines Fachs gehört. Nicht von ungefähr erhielt er den Jazz ECHO.

i Konzertkarten sind online über www.reservix.de und im Bürgerbüro im Rathaus, beim Schwabacher Tag-
blatt, Spitalberg 3, im Ticket-Paradise im ORO-Einkaufszentrum sowie bundesweit an allen weiteren Reser-
vix-Vorverkaufsstellen. Eintrittspreis: 15 €/erm. 12 €.
Weitere Informationen: www.schwabach.de/museomusicale, Telefon 09122 860-305 (Kulturamt), 
E-Mail: kulturamt@schwabach.de

Marion Pufahl, Pressestelle   <

Das Trio „Leppinski 3“ überzeugt mit genreübergreifender Musik
mit Wurzeln im Jazz, in der Klassik und im Pop.
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meier Redaktion PR-Beitrag

SOTTOVOCE – in Ruhe genießen …
Original napoletanische Pizza, frisches Mauro-Brot, Antipasti, Pasta alla nonna aus Neapel
– Wer sich auf die kulinarische Reise nach Süditalien begeben möchte, findet seit Mitte 
Februar im SOTTOVOCE ein neues Domizil.

Seit Februar ist Wendelstein eine kleine, aber besonders kulinarische Attraktion reicher. SOTTOVOCE, 
bedeutet »in aller Stille«, eröffneten Armando Cuccu und Schwiegervater Giuseppe Fratantonio ihr 
Feinkostgeschäft mit Bistro in den umgestalteten Räumen des Avocado Café.

Im Feinkostbereich kann
man die heimische Küche
mit wohl selektierten origi-
nal italienischen Zutaten be-
reichern – natürlich inklusive
Ölen, Balsamico und Weinen.
In der Frischetheke gibt es
neben Parmaschinken und
Parmiggiano auch hausge-
machte Antipasti. 

Authentische Spezialitäten sind auch der Anspruch des Bistros. 
Das Highlight schlechthin ist für mich auf jeden Fall die original neapoli-
tanische Pizza! Den (von Haus aus veganen) Teig bereitet Armando 48
Stunden vorher mit wenig Hefe vor, so wird er extrem fluffig, wohlschme-
ckend und bekömmlich. Dazu wählt man dann Gemüse, Antipasti, vega-
nen Käse oder natürlich auch hochwertigen Mozzarella, Parmiggiano,
Parma, Salami … jeder Kundenwunsch wird gerne berücksichtigt!

Eine ebenso köstliche Alternative ist das Pizzabrot mit hausgemachten
Antipasti oder original neapolitanische Pasta mit herausragenden Saucen.
Dazu gibts natürlich ebenso authentische Salate und zum Abschluss 
DolcePizza, Tartufo oder Panna Cotta – und jegliche Kaffee-Spezialitäten,
inklusive veganem Cappuccino.

Alle Gerichte kann man auch zum Abholen vorbestellen, die wöchentlich
wechselnde Karte findet man auf www.sottovoce-feinkost.de

In jedem Fall sollte man rechtzeitig reservieren und für die Abholung vor-
bestellen, denn Qualität braucht etwas Zeit und wenn der vorbereitete
Teig zur Neige geht...

Besonders gefreut haben sich Armando und Giuseppe über den Besuch
von Bürgermeister Werner Langhans, der zur Eröffnung persönlich die
Glückwünsche der Gemeinde und eine Orchidee überbrachte. Er zeigte
sich begeistert von der Qualität und dem Konzept.

Wir vom meier Magazin sagen „e viva!“ und wünschen den beiden eben-
falls viel Erfolg, ihren Gästen viele genussvolle Stunden! Alles Gute auch
für Armandos Frau und ihre Tochter, die wenige Tage nach der Eröffnung
auf die Welt kam. 

Markus Streck – meier Redaktion <
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Unterstützung für die Menschen 
und Tiere aus und in der Ukraine

Landkreis Roth    

„Die Situation in der Ukraine erschüttert uns alle und macht uns sehr 
betroffen. Wir werden die Flüchtlinge nicht im Stich lassen. Der Landkreis
wird alles dafür tun, dass die Menschen gut bei uns aufgenommen 
werden“, erklärt Landrat Herbert Eckstein die aktuellen Vorbereitungen
im Landratsamt.

Wer helfen möchte, kann sich hier melden:

• Landkreis Roth – Ehrenamtliches Engagement: 
Kontaktstelle "für einander" 09171 / 81-1360, fuereinander@LRAroth.de

• Infoline & Kontakt, um Menschen aufzunehmen / Wohnraum 
anzubieten: 09171 / 81-2310, unterbringung@landratsamt-roth.de

Es werden folgende Angaben benötigt:
• Ihre Sprachkenntnisse • Anzahl der Betten
• Haustiere erwünscht? • Sind Ihre Möglichkeiten zeitlich begrenzt?
• Ihre Kontaktdaten (Anschrift, Telefon, E-Mail)

Wendelstein    

Helferkreis Wendelstein
Wer sich ehrenamtlich für Geflüchtete einbringen möchte, kann sich
beim Helferkreis Wendelstein melden: helferkreis-wendelstein@gmx.de
oder 09129/906 98 05 (Elke Haupt).
www.meier-magazin.de/helferkreis-wendelstein

Heimatverein „Unteres Schwarzachtal e.V.“
Die Wendelstein-Partnerschaftsfreunde im Heimatverein „Unteres
Schwarzachtal e.V.“ sammeln Hilfsgüter und Spenden. Weitere Aktionen
sind geplant. www.meier-magazin.de/unteres-schwarzachtal

Stadt Schwabach    

• Kontakt für Hilfsangebote, Wohnungsangebote oder ehrenamtliche
Unterstützung, beispielsweise als Dolmetscher:
09122 860-240 oder buergerengagement@schwabach.de
Die Angebote werden zunächst gesammelt und je nach Bedarf in den
kommenden Tagen und Wochen abgerufen.

• Website mit weiteren Informationen und 
Bankverbindungen zur Unterstützung lokaler Initiativen: 
www.meier-magazin.de/link/197  (Weiterleitung auf schwabach.de)

Regionale Angebote    

• Unterkunft suchen / anbieten  www.unterkunft-ukraine.de

• Haustiere von Flüchtlingen (oder Flüchtlinge mit Haustieren) 
aufnehmen – Tiernotruf:  0175 / 160 24 43, ditterich.heli@online.de

• Infoseite der IHK mit Hilfsaktionen und Informationen:
www.meier-magazin.de/link/198  (Weiterleitung auf ihk.de)

Überregionale Spenden    

Prüfen Sie vor einer Spende sorgfältig, um welche Organisation es sich
handelt und dass es sich auch tatsächlich um diese Organisation handelt.
Folgen Sie keinem Aufruf Unbekannter, z.B. über die Sozialen Medien
oder per E-Mail sondern wenden Sie sich im Zweifelsfall direkt an eine
Ihnen bekannte Organisation. Hier einige Quellen mit Informationen:

• Informationen und Spendenkonten auf bayern3.de
www.meier-magazin.de/link/202  (Weiterleitung auf bayern3.de)

• Spendenkonten auf tagesschau.de
www.meier-magazin.de/link/199  (Weiterleitung auf tagesschau.de)

Direkt in die Ukraine spenden    

• Spendenkonto des Ministerium für Sozialpolitik bei der Nationalbank
der Ukraine (NBU) für die humanitäre Unterstützung der Kriegsopfer:
www.meier-magazin.de/link/196 (Weiterleitung zur NBU)

• www.hospitallers.life
Das Sanitätsbataillon Hospitaliter (Hospitallers) ist ein medizinisches
Freiwilligenbataillon, welches mit dem Ziel, Soldatenleben an der Front-
linie zu retten, in den seit 2014 andauernden russisch-ukrainischen Krieg
verwickelt ist. Das Motto des Sanitätsbataillons lautet: „Um aller Leben
willen!“ Weiterleitung auf Wikipedia www.meier-magazin.de/link/203

• www.femwork.org/warinukraine
Hilfsorganisation für Frauen und Nichtbinäre.

Spenden für den Tierschutz / Tierhilfe    

• Deutscher Tierschutzbund 
www.meier-magazin.de/link/201  (Weiterleitung auf tierschutzbund.de)

• Tierrechtsorganisation Peta
www.peta.de/neuigkeiten/peta-polnische-grenze-ukraine/

• www.fundrazr.com/Get.ready 
Tierheim in Ugolyok / Urkaine

• www.dogcat.com.ua/en/page/help
Tierheim in Sirius / Urkaine

• www.patreon.com/uanimals
Spendenseite der Tierrechtsorganisation UAnimals, die Tiere in der
Ukraine rettet. Infos unter de.wikipedia.org/wiki/UAnimals

Markus Streck, meier Redaktion   <

Erste Hinweise für Ankommende / Gastgeber:innen
1. Anmelden: Die Ankommenden sollten sich beim Einwohnermeldeamt der
jeweiligen Gemeinde anmelden. Am besten begleitet ihr Eure Schützlinge
dorthin, zwecks Übersetzung, denn die Formulare liegen nur in deutscher Spra-
che vor. Dazu natürlich Ausweise und Impfnachweis mitbringen. 

2. Fragen (Krankenversicherung, Versicherungen, Unterstützungen usw.): 

– Für den Landkreis Roth gibt es eine Telefon-Hotline: 09171 / 81-2310
Telefonnummern der Ausländerbehörde im Landkreis Roth: 09171 / 81-1221
und 09171 / 81-1233

– Stadt Schwabach, zweisprachige Informationsseite:
Пам’ятка для громадян України 
www.meier-magazin.de/link/200  (Weiterleitung auf schwabach.de)

Ansonsten werden die Flüchtenden nach der Registrierung von der Auslän-
derbehörde zu einem Termin eingeladen. 

3. Haustiere sollten beim Veterinäramt registriert werden:

– Landkreis Roth: Tel. 09171 / 81-1650, veterinaerwesen@landratsamt-roth.de
ggf. E-Mail / Telefonnummer von deutschsprachigem Kontakt, Name, Adresse,
von Eigentümer und Tieren, Rasse, Alter, Geschlecht, Größe (Gewicht), welche
Ausweise sind vorhanden – Heimtierausweis? (Tollwut-)Impfungen?
Anschließend stellt man die Tiere beim Tierarzt vor, in der Regel werden sie
gegen Tollwut geimpft, gechippt und sie bekommen einen EU-Heimtieraus-
weis. Dazu gibt es eine Unterstützung in Höhe von 35 € für Impfung und Chip,
fragen Sie dazu vorab Ihren Tierarzt.

4. Mobilität: Geflüchtete können den ÖPNV kostenlos nutzen !
www.vgn.de/neuigkeiten/schnelle_hilfe

5. Kostenlos Telefonieren mit der Telekom: 
Для того, щоби ви у Німеччині могли залишатися на зв’язку зі своєю ро-
диною та друзями, ми надаємо вам цю SIM-карту.
www.telekom.de/hilfe/ukraine-ua

Ласкаво просимо до Німеччини. 
Інформація для громадян України.
(Willkommen in Deutschland – Hinweise für Ukrainische Staatsangehörige
vom Bundesministerium des Innern und für Heimat)

Ви втекли із зони воєнних дій в Україні? Ласкаво просимо до 
Німеччини. Вам потрібні інформація та допомога, житло чи 
медичне обслуговування? Ми хочемо бути вашим першим 
цифровим контактним пунктом для доброго
початку перебування в Німеччині. Зміст цього
веб-сайту поступово розширюється.

www.germany4ukraine.de

14
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Optik Schlicht PR-Beitrag

Frühlingsgefühle, stylische Brillen – mit UV-Schutz !
Bei Optik Schlicht sind – pünktlich zum schönen Frühlingswetter – die neuen Sonnenbrillen-Kollektionen eingetroffen. 

Sonnenbrillen gehören zum Lebensgefühl des Sommers. Sie sollen
stylisch aussehen, modern sein und zu einem passen. Aber Sonnen-
brillen sind mehr als ein Mode-Accessoire, sie sollten unsere Augen
auch zuverlässig vor schädlichem UV-Licht schützen !

Das Sonnenlicht besteht aus vielerlei Strahlen unterschiedlicher Wellen-
längen, von denen wir nur einen Teil sehen können. Die unsichtbarenUV-
Strahlen sind kurzwellig und übertragen besonders viel Energie. Sie ver-
ursachen Reaktionen auf und in unserem menschlichen Körper. UV-B regt
die Bildung von Melanin in unserer Haut an und unsere Haut bräunt sich,
zu viel UV-B Strahlung verursacht Sonnenbrand auf der Haut – und auf
den Augen! Auch die Binde- und Hornhäute der Augen können einen
Sonnenbrand bekommen, worauf Rötungen und schmerzhafte Entzün-
dungen entstehen. 

UV-B Strahlen gelangen auch tiefer in unsere Augen und können bei zu
viel Intensität die Augenlinsen eintrüben. Man spricht hier vom grauen
Star, dem sogenannten Cataract (wobei die Entstehung des grauen Stars
auch noch andere Ursachen hat).

UV-A-Strahlen sind noch kurzwelliger als UV-B Strahlen und gelangen
daher noch tiefer in unsere Augen. Sie beeinflussen mit ihrer hohen Energie
die Netzhaut. Intensive UV-A-Belastung verursacht u.A. die zur Blindheit
führenden Makuladegeneration (Makula = Netzhaut). 

Regelmäßige Augenarztbesuche geben Ihnen präventiv Sicherheit für
Ihre Augengesundheit. Und zum Glück gibt es Sonnenbrillen. Sie schüt-
zen unsere Augen und gehören inzwischen zu einem der beliebtesten
Modeaccessoires.

Was macht eine schützende Sonnenbrille aus ?

Sonnenbrillen, die in Europa vertrieben werden, müssen alle das „CE“
Prüfzeichen tragen, das im Brillenbügel zu finden ist. Allerdings ist das
kein Garant für den UV-Schutz der Brille, denn es gibt keine Instanz, die
diese Richtlinien überprüft.

Eine Sonnenbrille ohne UV-Schutz ist zwar dunkel getönt, was die Blen-
dung minimiert, die UV-Strahlen gelangen aber durch die weit geöffne-
ten Pupillen besonders tief ins Auge und schädigen es.

Als qualifizierte Augenoptikerinnen kennen wir die Anforderungen an
eine gut schützende Sonnenbrille. 

Wir achten auf die Qualität der Brillengläser, diese ist für den zuverlässi-
gen Schutz entscheidend. Dazu können wir den UV-Schutz der Gläser
auch selbst überprüfen.

Wir beraten unsere Kunden aber auch hinsichtlich Farbe, Lichtdurchläs-
sigkeit, Filtertönungen und Polarisation der Gläser, denn unterschiedliche
Aktivitäten und Geschmäcker erfordern natürlich ebenso individuell aus-
gestattete Sonnenbrillen.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Euch den Frühling zu begrüßen
und die für Euch beste und schönste Sonnenbrille zu finden !

Euere Augenoptikerinnen von OPTIK schlicht.

SabineSchlicht  – Augenoptikermeisterin  <
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Landratsamt Roth

„Original Regional“
Für den Landkreis Roth ist Original Regional
seit 25 Jahren ein Markenzeichen und ein Qualitätsmerkmal. 

Früher belächelt, ist unser Motto heute für viele Verbraucher selbstverständlich – ja ein Trend. 
Leicht war es anfangs für die Direktvermarkter aus der Landwirtschaft nicht, ihre Produkte zu einem
fairen Preis zu vermarkten. Regionale Produkte waren (noch) nicht „in“ – bio wurde belächelt. 

Gottseidank haben viele Betriebe und Landwirte durchgehalten – auch,
weil sie selbst von ihren Produkten, Lebensmitteln und ihrem Essen über-
zeugt waren. Es war eine echte Kerner-Arbeit! 
Sie, liebe Verbraucher*innen, haben immer häufiger bewusst einkauft.
Herzlichen Dank dafür!

Mit Flyern, wie dem „Produkt des Monats“, den Direktvermarkterbro -
schüren, wie „Woschd und Weggla“, der Internetpräsentation auf der
Landkreishomepage - www.landratsamt-roth.de/originalregional -
haben wir Sie auf die Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe aufmerksam 
gemacht. Denn: Kurze Wege schützen unser Klima und die Umwelt am
Besten

Deswegen laden wir Sie gerne ein, sich bei unseren Aktionswochen zu
informieren und mit-zumachen. 

Nächste Gelegenheiten sind: 

         die Lammwochen vom 9. – 24. April

         die Spargelwochen vom 30. April – 24. Juni

         der Spezialitätenmarkt in Heideck am 22. Mai

Danke dem Meier-Magazin, die unsere Aktionen – nicht
nur das Produkt des Monats – immer fachlich kompetent
begleiten. Sie stärken dadurch unsere Region. Regionale
und Bioqualität vor der Haustür. 

Regionale Produkte einkaufen stärkt und erhält unsere Kulturlandschaft
– „Vielfalt als Stärke“ zeichnet unseren Landkreis aus! 

Ihr 
Herbert Eckstein
Landrat

Zutaten für 8 Personen: Für die Kräutersauce:

1 Zickleinkeule
je 1 TL Rosmarin, Thymian, 
Basilikum
1 TL Salz, Pfeffer
etwas Kreuzkümmel
2- 3 El Öl

½ Bund Petersilie
150 g Joghurt
1 Becher Schmand
2 EL Walnussöl
etwas Zitronensaft,
Salz, Pfeffer
1 Prise Zucker
½ Bund Schnittlauch

Zubereitung:
Die Zickleinkeule 30 Min. vor der Zubereitung aus dem Kühl-
schrank nehmen.
Backofen mit Rost und Fettpfanne auf der 2. Schiene von unten
auf 130 Grad vorheizen (Heißluft nicht empfehlenswert).
Aus den Kräutern und Gewürzen eine Würzmischung herstel-
len. Keule häuten, mit der Würzmischung einreiben.
Öl in einer großen Pfanne erhitzen, das Fleisch darin 10 Min. bei
mittlerer Hitze von beiden Seiten anbraten.
Fleisch auf den Rost legen, Temperatur auf 100 °C zurückschal-
ten und 4,5 – 5 Stunden langsam garen.
Mit einem Bratthermometer Temperatur an der dicksten Stelle
messen. Am Ende der Garzeit sollte die Temperatur ca. 65 Grad
betragen. Das Fleisch vom Knochen lösen und in Scheiben
schneiden, anrichten, mit der Kräutersauce servieren. Als 
Beilage passen verschiedene Kartoffelgerichte.

Für die kalte Soße:
Petersilie mit Joghurt fein pürieren, Schmand und Walnussöl
mit Zitronensaft, Salz, Pfeffer und Zucker abschmecken.
Zum Schluss fein geschnittenen Schnittlauch unterrühren. <

Rezepte aus dem Faltblatt „Lamm und Ziege“

Slow food 
Zickleinkeule
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Landratsamt Roth

Lamm und Ziege
– besondere Delikatessen aus der Region –

Wer bewusst konsumieren möchte, Wert auf Qualität legt und einen
Mehrwert für unsere Kulturlandschaft schaffen will, der trifft mit
Lamm- und Ziegenprodukten aus der Region eine gute Wahl. Das neue
Produkt des Monats März widmet sich deshalb ganz dem Thema
„Lamm und Ziege“. Herausgegeben wie immer in Kooperation vom
Landkreis Roth und der Stadt Schwabach.

„Immer mehr Verbraucher schätzen den besonderen Geschmack von
Lammfleisch,“ berichtet Ute Mahl vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten in Roth. „Ähnlich ist es mit Ziegenfleisch, das immer mehr
Liebhaber gewinnt. Es enthält wie Lammfleisch viel Eiweiß und wenig
Fett und ist daher sehr leicht verdaulich.“

Das Angebot an Ziegen- und Lammprodukten bei uns im Landkreis ist
breit gefächert. Viele Direktvermarkter und örtliche Metzgereien bieten
eine große Auswahl an Spezialitäten an. Von Lamm- und Ziegenfleisch,
Lammbratwurst bis hin zur Lammsalami reicht das Angebot. 

Auch Ziegen- und Schafskäse ist ein echter Genuss für jeden Käsefreund.
Dabei stellt Ziegenmilch eine wertvolle Alternative für viele Kuhmilch -
allergiker dar. 

Unsere Direktvermarkter im Landkreis Roth stehen für umweltschonende
Erzeugung, teilweise in Bio-Qualität. Die Kaufentscheidung für regionale
Produkte trägt aktiv zur Stärkung regionaler Wertschöpfungsketten bei
und ist ein Beitrag zum Klimaschutz, da lange Transporte entfallen. 
Die Tiere leisten einen wichtigen Beitrag in der Landschaftspflege: 
Trockenrasen oder Streuobstwiesen werden durch sie extensiv beweidet.
Schafe und Ziegen in Weidehaltung erhalten dadurch Lebensräume für
eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen, die bei intensiver Bewirtschaftung
in dieser Vielfalt nicht vorkommen würden. 

Schafe und Ziegen liefern neben wertvollen Lebensmitteln noch weitere
wichtige Rohstoffe zur Weiterverarbeitung. So wird Wolle von Mohair 
Ziegen und Schafwolle zu handgestrickter Mode verarbeitet. Gegerbte
Schaf- und Ziegenfelle runden das Angebot ab. 

Zum Produkt des Monats „Lamm und Ziege“ gibt es wieder einen Flyer
mit interessanten Ernährungsinfos in Zusammenarbeit mit dem Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Wer jetzt Lust auf Lamm- oder
Ziegenfleisch bekommen hat, kann die Rezepte aus dem Flyer nachko-
chen. Die Kontaktdaten aller Direktvermarkter und Metzgereien, bei
denen man heimische Lamm- oder Ziegenprodukte beziehen kann, sind
dort ebenfalls veröffentlicht. 

Die Faltblätter vom Produkt des Monats liegen bei den Gemeinden, in
den Filialen der Sparkasse und Raiffeisenbanken sowie im Landratsamt
Roth aus. In der Stadt Schwabach gibt es die Flyer im Bürgerbüro, in den
Schwabacher Filialen der Sparkasse und in vielen öffentlichen Einrich-
tungen. Im Internet finden Sie den Flyer auf der Seite des Landratsamtes
unter www.landratsamt-roth.de/originalregional

iWeitere Informationen:
Landkreis Roth –Wirtschaftsförderung, Tel. 09171 81-1326, 
www.landratsamt-roth.de

Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, Tel. 09122 860-584, 
www.schwabach.de

Andrea Persson, Wirtschaftsförderung   <

Die Milch ihrer Weißen Deutschen Edelzie-
gen verarbeiten Lina und Roland Enzen-
höfer aus Steindl seit 2008 selbst zu Käse
und Ziegeneis. Nach dem Ablammen
können die Ziegenprodukte ab ca. Ostern
wieder im Hofladen und im neu eröffne-
ten SB-Laden erworben werden. 
Aktuelle Infos unter www.enzenhoefer.de 
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Landratsamt Roth

Lammwochen im Landkreis Roth 
„Essen ist ein Bedürfnis – Genießen ist eine Kunst“ 
mit einem Osterlamm aus unserer Region

Vom 09. April bis 24. April 2022 -  zaubern Ihnen unsere „original regio-
nal“-Gaststätten aus dem Landkreis Roth leckere Gerichte vom heimi-
schen Lamm. Passend zu Ostern stehen die edlen Tiere im Rahmen der
Lammwochen wieder im Mittelpunkt. 

Wer bewusst konsumieren möchte, Wert auf Qualität legt und einen
Mehrwert für unsere Kulturlandschaft schaffen will, der trifft mit Lamm-
gerichten aus der Region eine gute Wahl.

Unsere „original regional“ Gaststätten bringen für Genießer traditionelle
fränkische Lammgerichte und innovative Leckerbissen auf den Tisch.
Beste Qualität – frisch, regional und lecker.

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Roth hat ein Faltblatt mit den
Kontaktdaten der Gaststätten erstellt. Die Flyer liegen am Landratsamt,
bei den Gemeinden im Landkreis Roth sowie bei den Sparkassen und
Raiffeisenbanken aus. 

Auch unter www.landkreis-roth.de/lammwochen können die Daten
abgerufen werden. Wenn Sie selbst Lamm zubereiten möchten, bieten
Ihnen unsere Direktvermarkter die beste Qualität. 
Die Kontaktdaten und Rezepte zum Nachkochen finden Sie unter
www.landratsamt-roth.de/produktdesmonats

Bianca Dörr, Wirtschaftsförderung   <

mehr denn je genießen wir gerade jetzt die auf-
blühende Natur, unsere herrliche Landschaft in
all ihrer Vielfalt. Es ist ein stimmungsvolles Bild,

wenn Schafherden über die sonnigen Wiesen in unserem Landkreis 
ziehen. Sie fressen sich an saftigen Gräsern und Kräutern satt. Damit 
leisten sie einen wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft. 

Sie schenken uns feinste Wolle, wärmende Felle und edles Fleisch. Kurze
Wege sind gut für das Klima und schmecken auch noch gut. 

Unsere „original regional“ Gaststätten bringen für Genießer traditionelle
fränkische Lammgerichte und innovative Leckerbissen auf den Tisch.
Beste Qualität – frisch, regional und lecker.

Überzeugen Sie sich selbst. Genießen Sie diese besonderen Delikatessen
aus dem Landkreis Roth. 

Guten Appetit

Ihr 
Herbert Eckstein
Landrat

Landratsamt Roth

Lammwochen 2022
„Essen ist ein Bedürfnis – Genießen ist eine Kunst“ 
mit einem Osterlamm aus unserer Region

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  17:36  Seite 18



19

Zutaten:

1 Rote Beete
4 EL Weißweinessig
1 TL Salz
2 TL Zucker
500 g Lammhackfleisch
2 – 3 Frühlingszwiebeln
1 Knoblauchzehe
1 TL Zitronenschale
Salz, Cayennepfeffer
1 Ei

150 g Schafskäse
50 ml Milch
Salz, Pfeffer
5 – 6 Minze Blättchen, 
fein geschnitten
4 – 6 Salatblätter (Römersalat
oder Eichblattsalat)
4 – 6 Vollkornbrötchen oder
Hamburger Brötchen

Zubereitung:
Rote Beete waschen, schälen und dünn hobeln, mit Essig, Salz
und Zucker marinieren, 20 Min. ziehen lassen.
Die Frühlingszwiebeln putzen und in sehr feine Ringe schnei-
den. Knoblauch schälen und fein hacken.
Lammhack mit Frühlingszwiebeln, Knoblauch, Zitronenschale,
Salz, Cayennepfeffer und Ei zu einer geschmeidigen Masse ver-
arbeiten.
Daraus 4 – 6 Burger formen und abgedeckt kaltstellen.
Öl in einer Pfanne erhitzen und die Burger darin bei mittlerer
Hitze 10 Minuten braten, dabei einmal wenden. Alternativ kann
das Fleisch auch auf dem Grill zubereitet werden.
Schafskäse mit der Gabel zerdrücken, mit Milch zu einer Paste
verrühren, mit etwas Salz und Pfeffer abschmecken, frische
Minze unterrühren.
Salat putzen, waschen und trockenschleudern.
Brötchen aufschneiden, evtl. mit der Schnittfläche nach unten
kurz in der Pfanne oder im Backofen anrösten.
Brötchen mit der Schafskäsemasse bestreichen, mit Salatblatt
belegen, Burger auflegen. Darauf etwas abgetropfte Rote
Rüben geben, zweite Brötchenhälfte auflegen, servieren. <

Rezepte aus dem Faltblatt „Lamm und Ziege“

Lammburger

Stiftung Warentest

Besser Kochen mit wissenschaftlichen Erkenntnissen
Kochen ist ein Zusammenspiel physikalischer und chemischer Prozesse. Ganz gleich, ob nur ein Ei ab -
gekocht oder der Fisch sous vide gegart wird. Ob Pommes Frites mit Rosmarin zusammengebracht oder
verschiedene Gemüse bei 90 Grad gedünstet werden. Es sind immer die chemischen und physikalischen
Prozesse, die das Aroma bestimmen. 

Wie das genau funktioniert, erklärt die Stiftung Warentest in ihrem neuen
Buch Küchenlabor: 75 geniale Rezepte bringen die Wissenschaft des 
Kochens auf den Punkt. 
Was macht die Pommes knusprig? Warum tun jedem Eintopf ein paar Tage
im Kühlschrank gut? Und was machen die Enzyme mit der Kidneybohne?
Das Küchen labor betrachtet Kochen durch eine wissenschaftliche Brille. 

Gemeinsam bieten die beiden Autoren (der Chemiker Jan Groenewold und
der Koch Eke Mariën) interessante Einblicke. Sie untersuchen verschiedene
chemische Koch-Prozesse, wie Maillard-Reaktionen, Karamelli sierung, 
Verdampfung, Emulgierung, Oxidation und deren Auswirkung auf den 
Geschmack. 

Die Theorie dahinter erklären sie mit praktischen Beispielen. Manche 
Gerichte sind einfach und im Handumdrehen fertig, wie Schokosahne oder
Ceviche, andere erfordern etwas mehr Können und Zeit, wie fermentiertes
Rindersteak oder Orangeneis. 

Einige würde man am liebsten täg-
lich auf den Tisch bringen, etwa
Schwarz-Bohnen-Burger, andere
wie die Szechuanpralinen bewahrt
man sich lieber für eine besondere
Gelegenheit auf.

Die Autoren sind ein ideales Team:
Ein Wissenschaftler und ein erfahre-
ner Praktiker: Jan Groenewold ist
promovierter Chemiker und Assistant Professor an der Universität Utrecht.
Zusammen mit seinem Studienfreund Eke Mariën, der als Koch, Kochbuch-
autor und Unternehmensberater für das gastronomische Gewerbe tätig ist,
hat er bereits drei Bücher verfasst.

Stiftung Warentest <

Buchtipp

Küchenlabor – Besser Kochen mit
Wissenschaftlichen Erkenntnissen
288 Seiten, Format: 22,2 x 26,7 cm
ISBN: 978-3-7471-0483-5
Preis: 29,90 €
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Landratsamt Roth

Osterbrunnen 2022
Bunte Farben schmücken die Gemeinden

Die Temperaturen steigen, die ersten Blumen blühen und die Vögel
zwitschern fröhlich vor sich hin: Der Frühling steht vor der Tür und
somit auch die Osterfeiertage! Endlich ist es in diesem Jahr wieder 
soweit und viele fleißige Hände haben in liebevoller Handarbeit die
festlichen Oster brunnen geschmückt.

Ein Spaziergang oder eine
Radtour in der warmen
Frühlingssonne zu den far-
benfroh gestalteten Früh-
jahrsboten sorgt für Oster-
stimmung und lädt gleich-
zeitig dazu ein, die aufblü-
hende Natur beim Erwa-
chen zu beobachten. 

Über 40 Osterbrunnen und
Osterkronen im Landkreis
Roth laden zum Besuch
ein. Ab Anfang April stehen
die ersten Brunnen im
Ostergewand da. Einen ge-
nauen Überblick über die
Standorte und Daten fin-
det man im aktuellen
Osterbrunnen-Prospekt.

Neben dem Augenschmaus gibt es im Landkreis Roth zahlreiche High-
lights rund um das Osterfest zu entdecken. Die abwechslungsreichen
Veranstaltungen in den Frühlingsmonaten März bis April halten so eini-
ges für Groß und Klein bereit. Egal ob unterhaltsame Konzerte, interes-
sante Führungsangebote, Ostermärkte oder ereignisreiche Wanderun-
gen in der Natur. Hier ist für jeden das Passende dabei! 

i Eine detaillierte Übersicht zu Oster-
brunnen und Veranstaltungen findet
sich im neuen Osterbrunnen-Prospekt.
Dies ist erhältlich beim Landratsamt Roth,
Kultur und Tourismus, 
tourismus@landratsamt-roth.de, 
Tel. 09171- 81 1329 oder unter 
www.landratsamt-roth.de/news/ostern
zum Download. Dort ist auch eine inter-
aktive Karte aller Osterbrunnen zu finden.

Viel Spaß beim Entdecken und ein frohes Osterfest!

Stefanie Ryschka
Kultur und Tourismus    <

© Christian Albrecht, Heideck

© Landratsamt Roth

Osterbrunnen am Heidecker Marktplatz

Osterbrunnen in Leerstetten

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  17:38  Seite 20



Ostern

21

Buchhandlung am Sägerhof

Spielereien 
fürs Osternest
Ein ganz besonderes »Ei« 
für euer Osternest sind 
die Spiele vom Igel Spiele
Verlag aus Leerstetten.

Egal ob ihr als Team versucht die
Häschen vor dem bösen Fuchs in
Sicherheit zu bringen (»Golden Ei«)
oder jeder für sich versucht den Hüh-
nern möglichst viele Ostereier zu mopsen 
(»Ei Noon«), die kleinen Spiele sind schnell 
gespielt, einfach zu lernen und extrem kurz-
weilig.

Liebevoll gestaltetes Spielmaterial in hochwertiger Ausführung, verpackt in
eine handliche, aber stabile Schachtel, macht die Spiele perfekt, um den 
Kleinen auch unterwegs die Langeweile zu vertreiben.

Darüber hinaus umfasst das Verlagssortiment eine schöne Auswahl an 
weiteren Spielen. Ob Angler, Pirat oder Schatzsucher, es ist für jeden etwas
dabei.

Philipp Röstel   <

Verlag: Igel Spiele Verlag
www.igel-spiele.com
Autor: Oliver Igelhaut
Preis: je 10,00 €

Brauchtumsfreunde Schwand e.V.

Auf die Eier, fertig, los…
Herzliche Einladung zum Eierhodln 2022

Nach zwei Jahren Zwangspause durch die Corona-Pandemie freuen 
wir uns wirklich sehr, unser alljährlich gut besuchtes Eierhodln 
wieder anbieten zu können. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich
einladen!

Am diesjährigen Ostermontag, den 18.04.2022 
geht es um 10:00 Uhr wieder rund.

Vor dem Restaurant & Hotel „Der Schwan“ werden von uns einige Spiel-
felder aufgebaut und die Rechen parat gestellt.

Nun fehlen nur noch Sie, als Teilnehmer, die mit ihrem „Rennei“ an den
Start gehen möchten. Natürlich gibt es auch eine separate Bahn für 
Kinder, so dass es ein tolles Familienerlebnis werden kann.
Gerne können Sie Ihr bunt bemaltes und selbst gestaltetes Ei mitbrin-
gen oder gegen einen kleinen Obolus ein Ei vor Ort erwerben.

Für das leibliche Wohl ist im Restaurant & Hotel „Der Schwan“ mit 
Weißwurst und Wienerle sowie vielen anderen fränkischen Speisen und
Getränken bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und wünschen bereits jetzt
eine schöne Osterzeit und viel Spaß und Glück beim Eierhodln.

Ihre Brauchtumsfreunde Schwand e.V. 
Carina Kelber   <

4

Spieletipp
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Frohe 
Stadt Nürnberg

Nürnberger Ostermarkt
Der Nürnberger Ostermarkt wird nach der Absage
aufgrund der Corona-Pandemie in den letzten 
beiden Jahren erstmals wieder durchgeführt. 

Er findet von Freitag, 01.04.2022 bis einschließlich
Ostermontag, 18.04.2022, statt und hat täglich 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet. 
Am Karfreitag ist der Ostermarkt geschlossen.  

Ein gut durchdachtes Infektionsschutzkonzept der Stadt Nürnberg ermöglicht einen sicheren Besuch auf
dem Nürnberger Ostermarkt: breite Gänge, kostenlose Bereitstellung von Desinfektionsmittel sowie 
Ordnerpersonal das für die Umsetzung der Corona-Hinweise sorgt. 

Unter dem Motto „Der Häferlesmarkt: traditionell, vielfältig und bodenständig“ präsentieren die Markt-
kaufleute des Ostermarktes ein buntes Angebot an Waren. Sowohl eine Auswahl an traditionellen 

Geschirr-, Korb- und Haushaltswaren sowie Dinge des täglichen
Bedarfs als auch nachhaltige Waren aus Holz sowie Bekleidung
aus eigener Herstellung laden zu einem Bummel über den Oster-
markt ein. 

Rund um den Schönen Brunnen ist auch in diesem Jahr wieder
für das leibliche Wohl gesorgt. Von Steak, Brezen, Fischspezialitä-
ten, Bio-Raclette und Falafel bis hin zur original Nürnberger 
Rostbratwurst sind auch Baumstriezel, Mandeln und Schoko-
früchte vertreten. Neu in diesem Jahr sind die Kaffeevariationen
vom Coffee-Bike.      

iWeitere Informationen unter: 
www.nuernberger-maerkte.de

Verena Beck, Marktamt und Landwirtschaftsbehörde   <

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Regional einkaufen in und um Kornburg
Die Neuauflage des Regionalen Einkaufsführers Kornburg und Umgebung ist da

Im März erscheint die inzwi-
schen vierte Auflage unseres 
Regionalen Einkaufsführers
Kornburg und Umgebung.
Das Heftchen umfasst 40 re-
gionale Produzenten und
Händler. 

Wir möchten damit die Hofläden der heimischen Landwirtschaft unter-
stützen. Dazu finden Sie zu jedem Hofladen die angebotenen Produkte.
Zusammen mit anderen lokalen Adressen bekommt man einen schönen
Überblick, wo man bei uns regional einkaufen kann. Sechs Anbieter sind
neu hinzugekommen, darunter der Unverpackt-Laden in Schwabach
sowie Anbieter von heimischem Wild und Honig. Leider gibt es auch eine
traurige Veränderung. Wir mussten uns in Kornburg von unserem
Schreibwarenladen verabschieden. Damit fällt ein weiteres lokales 
Geschäft weg, das noch dazu die Poststelle und die Verkaufsstelle für
Fahrkarten war. Eine traurige Entwicklung. Kornburg wächst und hat bald
keine Geschäfte mehr.

Darum sollten Sie heimische Anbieter unterstützen:
-  Sie haben einen Bezug zu unseren Orten und interessieren 
  sich für ihr Umfeld

-  Sie engagieren sich bei uns und zahlen ihre Steuern hier

-  Regionale Kreisläufe bedeuten kurze Wege und damit 
  weniger Umweltbelastung

Der regionale Einkaufsführer soll Ihnen helfen, Anbieter in der Umge-
bung zu finden. 

Er ist ab Ende März erhältlich bei einigen beteiligten Geschäften und Hof-
läden und natürlich bei allen Mitgliedern der ÖDP Kornburg.

i Der Einkaufsführer kann auch als pdf von unserer Webseite
www.oedp-nuernberg.de/ortsverbaende/kornburg heruntergeladen
werden.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <
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Ostern
filArt kreativ - Handarbeiten

Das passt noch ins Osternest
Schluss mit den Wegwerf-Spülschwämmen.

Diese Spül- oder Peelingschwämme kann man bei 60° in der Waschmaschine 
waschen, oder man steckt sie eifach mit in die Spülmaschine. So kann man sie 
über viele Monate immer wieder verwenden.

Spül- oder Peelingschwamm aus Schwammgarn 
Creativ Bubble - Häkelnadel No. 3

In einen Ring 6 feste Maschen häkeln

 1. Runde:   jede Masche verdoppeln       = 12 f.M.
 2. Runde:   jede 2. Masche verdoppeln   = 18 f.M.
 3. Runde:  jede 3. Masche verdoppeln   = 24 f.M.
 4. Runde:  jede 4. Masche verdoppeln   = 30 f.M.
 5. Runde:  jede 5. Masche verdoppeln  = 36 f. M.
                      Eine Runde ohne Zunahme

 7. Runde:   jede 6. Masche verdoppeln  = 42 f.M.
 8. Runde:  jede 7. Masche verdoppeln   = 48 f.M.
 9. Runde:  jede 8. Masche verdoppeln  = 54 f.M.
10. Runde: jede 9. Masche verdoppeln   = 60 f.M.
11. Runde: jede 10. Masche verdoppeln = 66 f.M.

Für den Hasenkopf dieses Teil 2x arbeiten.

Für die Ohren zwei Kreise bis zur 8. Runde arbeiten, in
der Mitte zusammenlegen und mit festen Maschen 
zusammen häkeln.

Beide Kopfteile mit festen Maschen zusammen häkeln
und dabei die Ohren im oberen Drittel zwischen den
beiden Kopfteilen einfügen und mit Kettmaschen mit
dem Kopf verbinden. 
Zwischen den Ohren eine Schlaufe aus 8 Luftmaschen
häkeln.

Augen in Schwarz und Nase in Rosa aufsticken.

Ulrike Henn  <
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Bunt statt braun: Ostereier
Kein Osterfest ohne gefärbte Eier – 500 Millionen davon gehen jedes Jahr über die Ladentheke. Wir finden: fertig gefärbte 
Eier sind laaaaangweilig – und meistens weiß man auch nicht, was man kriegt. Es gibt Ausnahmen und wir verraten auch, wo,
aber vielleicht können wir Sie sogar motivieren, selber kreativ zu werden?

Der christliche Brauch, Ostereier zu schenken, geschieht im Glauben an
die Auferstehung Christi. Denn symbolisch steht das Ei für den Sieg des
Lebens über den Tod, für Reinheit und für Fruchtbarkeit. Bereits bei den
Urchristen gab man Verstorbenen Eier mit ins Grab, um die Beziehung
zur Auferstehung Christi herzustellen: das Ei als etwas, aus dem neues
Leben entsteht. Von der symbolischen Bedeutung ist es nur ein kurzer
Weg hin zur Entwicklung unserer heutigen Oster-Tradition, Eier zu 
bemalen. So war der Verzehr von Eiern für katholische Gläubige in der
Karwoche verboten. An deren Ende, am Ostermorgen, war daher der 
Verzehr von Eiern überdurchschnittlich hoch. Man beschloss, die Eier der
Karwoche zu bemalen, um ihnen eine Bedeutung jenseits der “normalen”
Eier zu geben. So entstanden die bemalten Ostereier. Die traditionelle
Farbe, mit der die Eier seit frühester Zeit bemalt wurden, ist die Farbe Rot.
Mit ihr wurde an das Blut Christi beim Kreuzestod erinnert. Bei Griechisch
Orthodoxen Christen werden auch heute noch traditionell die Ostereier
rot gefärbt. Bei uns entstand über die Jahrhunderte eine regelrechte
Kunst des Eier-Bemalens. Noch heute existieren für die verschiedenen
Farben unterschiedliche Bedeutungen: Rot symbolisiert den Opfertod
Christi. Gelb steht für den Wunsch nach Weisheit und Erleuchtung. 
Weiß ist die Farbe der Reinheit. Grün steht für Jugend und Unschuld.
Orange versinnbildlicht Kraft, Ausdauer und Ehrgeiz.

Im Handel gekaufte, fertig gefärbte Eier sind zwar praktisch, haben aber
einen entscheidenden Nachteil: anders als bei roher Ware muss die 
Haltungsform nicht deklariert werden. Sofern nicht explizit darauf 
hingewiesen wird, muss häufig von Käfighaltung ausgegangen werden.
Eine Alternative sind Eier aus dem Biohandel, wie sie etwa von 
regionalen Anbietern wie dem Holzhobelhof angeboten werden (Infos: 
www.holzhobelhof.de). Hier ist sogar die Farbe Bio: Die Eier sind nicht
nur nach Bioland produziert, sondern auch nach Bioland-Standards 
gefärbt.

Oder eben selber machen!
Wer selbst färben möchte, kann ruhig auf die konventionellen Farben aus
dem Handel zurückgreifen: Brausetabletten, bunte Stifte oder kleine 

Malkästen sind von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung als unbe-
denklich eingestuft. Es handelt sich dabei um wasserlösliche natürliche
und synthetische Farbstoffe, die laut Lebensmittelgesetz zur Färbung
oder Bemalung von bestimmten Nahrungsmitteln mitteln zugelassen
sind. Häufig werden die Azofarbstoffe Gelborange S (E 110), Azorubin 
(E 122), Brillantschwarz (E 151) oder Cochenillerot A (E 124) angeboten,
die auch bei Süßigkeiten genutzt werden dürfen. Allergiker allerdings
sollten bei Azofarbstoffen vorsichtig sein, da geringe Mengen durch feine
Risse der Schalen oder Poren in das Ei eindringen können.

Wer es bunter will, als einfarbig, greift entweder zu speziellen Stiften, die
allerdings laut Stiftung Warentest recht schwer zu handhaben sind, oder
marmoriert. Die Eier werden mit hellen Farben grundiert und mit dunk-
len Farben betupft. So entsteht auf spielerische Weise ganz einfach eine
lustige, bunte Oberfläche. Ein anderer Trick ist die Kratztechnik: einfach
mit einem scharfen Gegenstand Muster in die Schale kratzen. Hierfür
braucht man allerdings intensiv gefärbte Eier mit kräftiger Schale. Auch
mit Wachs kann man Muster kreieren: mit einer Nadel flüssiges Wachs
auf das ungefärbte Ei zeichnen und das Ei anschließend ins Farbbad 
tauchen. Nach dem Färben und Trocknen das Wachs in einer Kerzen-
flamme abschmelzen. Auf dem farbigen Ei bleibt ein weißes Muster zu-
rück. Geht auch einfacher mit Zitronensaft oder Zitronensaft-Konzentrat:
vor dem Färben mit einem Pinsel oder Wattestäbchen kleine Muster auf
das gekochte Ei auftragen, dann nehmen die so behandelten Stellen
keine Farbe an. Oder gesprenkelte Eier: Die Farbe wird mit einer Zahn-
bürste durch ein Teesieb auf das Ei gesprenkelt. Achtung: gut trockenen
lassen, bevor die nächste Farbe aufgetragen wird, und immer von hell
nach dunkel arbeiten. Noch simpler geht es mit kleinen Klebebildern, die
ebenfalls im Handel zu haben sind (z.B. von der Firma Heitmann). Oder
die Eier einfach mit Spitze oder kleinen Bordüren bekleben.

Gänzlich unbedenklich: Farben aus Küche und Garten
Wer in punkto Unbedenklichkeit ganz auf Nummer sicher gehen will,
kann auf unzählige pflanzliche Farben zurückgreifen. Natürlich werden
die Eier damit nicht so quietschig bunt wie mit Kunstfarben, haben aber
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dafür ihren ganz eigenen Charme. Hier einige Vorschläge aus einer schier
endlosen Palette von färbenden Pflanzen und Kräutern:

< Rotviolett: Rote Beete, Rotkohlblätter, Schwarze Johannisbeeren
< Blau: Holunderbeeren (auch Saft), Heidelbeeren (auch Saft)
< Gelb/Orange: Safran, Kamillenblüten, Karotten, Kurkuma
< Grün: Spinat, Petersilie
< Braun: Zwiebelschale, Kaffee, Tee

Zum Herstellen des Farbsuds nimmt man zwei Liter Wasser und 500
Gramm Frischpflanzen (z.B. Spinat, Rote Beete Karotten), 30 bis 100
Gramm Beeren (Holunder, Blaubeeren), drei bis vier Teelöffel Pulver 
(z.B. Kurkuma) und 30 – 50 Gramm Tee/Kaffeepulver. Beeren vor dem 
Kochen einige Stunden einweichen. Die Kochzeit beträgt bei Frischpflan-
zen/Gemüse 30 bis 40 Minuten, bei Beeren 30 bis 60 Minuten und bei
Pulver 30 Minuten. Grobe Pflanzenteile (z.B. Rote Beete, Karotten usw.)
zerkleinern, eventuell raspeln. Aus frischen Pflanzen wie Rote Beete, 
Spinat oder Karotten kann sofort ein Farbsud hergestellt werden. Farbsud
nach dem Kochen filtern. Die meisten Farben können durch bestimmte
Zusätze intensiviert werden: Alaun intensiviert die Farbe, ein Eisennagel
oder auch Eisensalz verdunkelt die Farbe, insbesondere Grün und Gelb,
Essig hellt die Farbe auf, Pottasche (Kaliumcarbonat) verstärkt die Farbe.
Zum Färben den Sud abkühlen lassen, die hart gekochten Eier vorher

gründlich mit Essigwasser reinigen und ungefähr eine halbe Stunde in
den Farbsud legen. Die Eier selbst dürfen dabei gerne noch warm sein,
wichtig ist lediglich, dass der Farbsud erkaltet ist. Zwischendurch die Eier
mit einem Löffel herausholen, um die Farbintensität zu prüfen. Ist die ge-
wünschte Farbtiefe erreicht, Eier zum Trocknen auf ein Küchentuch legen.
Für zarte Farbtöne reicht ein kurzes Farbbad, kräftige Töne erfordern
etwas Geduld.

Zur Verzierung kann man neben den bereits beschriebenen Techniken
mit Wachs, Zitronensaft oder Bekleben auch mit der Wickel- und der
Blatttechnik arbeiten. Bei der Wickeltechnik wird das Ei mit Zwiebelscha-
len umwickelt, fest in einen Nylonstrumpf oder ein Stück Stoff eingebun-
den und so ins Farbbad gelegt. Den Strumpf erst abnehmen, wenn das
Ei getrocknet ist. Auf die gleiche Art und Weise kann man auch Blattmo-
tive auf dem Ei anbringen: Auf das Ei ein Blatt (z.B. Efeu) legen, einen
Strumpf über das Ei ziehen, sodass das Blatt fixiert ist, und danach in das
Färbebad geben. Den Strumpf erst abnehmen, wenn das Ei getrocknet
ist. Für das perfekte Finish die gefärbten Eier noch mit etwas Speiseöl ab-
reiben, das bringt die Farben zum Leuchten und sorgt für den perfekten
Glanz.

Das meier-Team wünscht Ihnen viel Spaß!
Kristin Wunderlich   <

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  17:38  Seite 25



Mobilität – April 2022

26

BUND Naturschutz Kreisgruppe Nürnberg

Es geht wieder los: Amphibienwanderung in Nürnberg
Milde Temperaturen lassen bald die ersten Kröten, Frösche und Molche auf Wanderschaft gehen. Ehrenamtliche vom BN retten allein in Bayern
jährlich über eine halbe Million Amphibien vor dem Straßentod. Auch in Nürnberg werden wieder Amphibienzäune an Straßen aufgebaut.
Ohne dieses Engagement wären schon viele Populationen der bedrohten Tiere ausgestorben. Jeder kann mitmachen und Lurche retten. 
Helfende Hände heißt der BN stets willkommen und appelliert gleichzeitig an die Autofahrer, jetzt besonders rücksichtsvoll zu fahren.

Ab einer nächtlichen Temperatur von circa 5 ° C und besonders bei reg-
nerischem Wetter wandern die fortpflanzungsbereiten Kröten, Frösche
und Molche zu ihren Laichgewässern. Dort finden Balz, Paarung und 
Eiablage statt. „Grasfrosch und Erdkröte sind sehr früh im Jahr unterwegs.
Sie wandern zuerst. Und dazu kommen noch andere Amphibienarten.
Ganz genau lässt sich das aber nicht vorhersagen, denn auch Frost und
Trockenheit können die Wanderung mehrmals unterbrechen.“, erklärt
Wolfgang Dötsch von der Kreisgruppe Nürnberg. Doch der Weg vom
Winterquartier zu den Laichgewässern ist gefährlich. Oft müssen die Am-
phibien Straßen überqueren und laufen dabei Gefahr, massenhaft über-
fahren zu werden. Gerade im direkten Umfeld der Laichgewässer kann
die Anzahl überfahrener Tiere so groß werden, dass die Existenz ganzer
Populationen auf dem Spiel steht.

Freunde der Frösche – größte Artenschutzaktion in Bayern

Um die Amphibien vor dem Straßentod zu schützen, helfen insgesamt
6.000 Freiwillige und retten jährlich bis zu 700.000 Amphibien. Dort, wo
sichere Durchgänge fehlen, werden Schutzzäune an Straßen aufgebaut.
Kröten, Frösche und Molche wandern vorwiegend dicht am Zaun entlang
und fallen dann in die Fangeimer, die in regelmäßigen Abständen eben-
erdig im Boden versenkt sind.

„Die Amphibienretter leeren mehrmals täglich die Eimer, notieren die 
gefundenen Tierarten sowie deren Anzahl, und tragen die Lurche an-
schließend über die Straße. Dadurch können die Daten gut mit denen
des Vorjahres verglichen werden“, begründet Wolfgang Dötsch. Über die
Jahre hinweg wird so deutlich: Die Tiere haben es regional schwer, stabile
Populationen aufzubauen. „Frühere Allerweltsarten, wie der Grasfrosch,
werden immer weniger und andere Arten wie die Gelbbauchunke, 
verschwinden gebietsweise ganz“, bedauert Wolfgang Dötsch. „An 
der Amphibienwanderstrecke bei Kornburg ist der Grasfrosch fast 
verschwunden. Gelbbauchunken gibt es in Nürnberg nur noch bei 
Worzeldorf. In Wetzendorf drohen die letzten Knoblauchkröten des
Knoblauchslandes vernichtet zu werden.”
Deshalb ist jede Hilfe wichtig. Wer die größte Artenschutzaktion auch in
Nürnberg unterstützen will, wendet sich an die lokale Kontaktadresse. 
Mehr Infos hierzu unter: Amphibien-Retter werden – BUND Naturschutz
in Bayern e.V. (www.bund-naturschutz.de)

In Nürnberg betreut der BUND Naturschutz regulär zwei Wanderstrecken
am Dutzendteich und bei Kornburg (Greuth).

Der BUND Naturschutz appelliert an die Autofahrer

•   Der BN bittet alle Autofahrer in den kommenden Wochen um beson-
dere Vorsicht und Rücksichtnahme.

•  Befolgen Sie die Geschwindigkeitsbegrenzungen an den Amphibien-
zäunen.

•   Achten Sie auf die Helfer an den Amphibienzäunen, die am Straßen-
rand Tiere einsammeln.

•   Reduzieren Sie Ihr Fahrtempo auf Straßen, die an Teichen oder Feucht-
gebieten vorbeiführen, auch wenn keine Warnhinweise aufgestellt
sind.

•   Haben Sie eine Stelle entdeckt, an der viele Amphibien überfahren 
werden und an der kein Schutzzaun errichtet ist? 
Melden Sie sich bitte bei uns: amphibien@bund-naturschutz.de

Neu: BN-Homepage für Nürnbergs Lurche

Der BUND Naturschutz auf seiner Homepage übrigens eine Rubrik zum
Thema Amphibien angelegt. Unter „Tiere in der Stadt” kann man sich über
die Verbreitung der 12 Arten des Stadtgebiets informieren. Denn neben 
Erdkröten und Grasfröschen gibt es auch noch eine Reihe seltener Lurche
in der Großstadt. Besonders die seltenen Kreuzkröten und die 
Knoblauchkröten gelten als typisch und sind hochgefährdet.
Der BUND Naturschutz würde sich über Hinweise sehr freuen:
www.meier-magazin.de/link/195

i Für Rückfragen:     Wolfgang Dötsch
                                           BUND Naturschutz
                                           Kreisgruppe Nürnberg
                                           Tel. 0911 457606
                                           E-Mail: info@bund-naturschutz-nbg.de

Wolfgang Dötsch
Geschäftsführer   <
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TÜV SÜD

Defekte Stoßdämpfer 
sind eine schleichende Gefahr
Ein modernes Auto wirft so schnell nichts aus der Bahn. Dank ausge-
klügelter Elektronik wie ESP oder ABS werden selbst kniffelige Fahrsi-
tuationen gemeistert. „Doch die elektronischen Regelsysteme können
die Grenzen der Fahrphysik nicht außer Kraft setzen und sind auf ein
intaktes Fahrwerk angewiesen“, erinnert Karsten Graef von TÜV SÜD
in München: „Sind beispielsweise die Stoßdämpfer verschlissen, gerät
das Fahrzeug unversehens in einen Schlingerkurs.“ Deshalb sollten 
Autobesitzer regelmäßig diese Fahrwerkskomponenten fachmännisch
kontrollieren lassen, sofern solche Überprüfungen nicht im Inspek -
tionsumfang aufgelistet sind.

Was viele nicht wissen: „Defekte Stoßdämpfer bedeuten nicht nur weni-
ger Komfort, sondern eindeutig weniger Fahrsicherheit. Dabei wächst
die Unfallgefahr mit zunehmender Beladung des Fahrzeugs, etwa wenn
das Auto für die Fahrt in den Urlaub voll bepackt ist“, gibt der TÜV SÜD-
Fachmann zu bedenken.

Tückisch: Stoßdämpfer verlieren nur allmählich ihre Wirkung. „Deshalb
wird die schleichende Abnutzung vom Fahrer vielfach nicht bemerkt“,
schildert Graef eine besondere Gefahr des Verschleißprozesses. Bei 
Kurvenfahrten oder Ausweichmanövern bricht das Fahrzeug erheblich
eher aus. Der Bremsweg verlängert sich etwa ab Tempo 80 messbar, 
außerdem verschleißen die Reifen schneller und ungleichmäßig. Auch
die Funktionsfähigkeit elektronischer Fahrassistenzsysteme wie ABS 
(Antiblockiersystem), ASR (Antischlupfregelung) oder ESP (Elektronische
Stabilitätskontrolle) wird durch mangelhafte Dämpfer stark beeinträch-
tigt, da sie eben auf die Reaktion eines richtig funktionierenden Fahr-
werks angewiesen und darauf abgestimmt sind.

Intakte Dämpfer gewährleisten, dass eine sichere Bodenhaftung unter
möglichst allen Fahrzuständen erhalten bleibt. Die durch Federn, Fahrstil
und Fahrbahn entstehenden Schwingungen werden abgebremst. Dazu
wird – vereinfacht dargestellt – im Kolbengehäuse des Dämpfers Öl oder
bei Gasdruckdämpfern ein Luftgemisch durch genau definierte Öffnun-
gen oder Ventile gepresst. Deshalb sprechen Techniker auch genau 
genommen von Schwingungsdämpfern.

Vincenzo Lucà   <
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Mobilität – April 2022

Buchhandlung am Sägerhof

Unterwegs und doch daheim
Das Reisen mit dem Wohnmobil erfreut sich, nicht zuletzt durch die momentane Situation, immer größerer Beliebtheit.
Kein Wunder!  Die Vorteile sind zahlreich.

Einer der größten ist die Flexibili-
tät. Wenn das Wetter schlechter
wird, das Ziel oder der Stellplatz
nicht das ist, was man sich erwar-
tet hat, zieht man eben weiter.
Man kann sich seinen Tag ganz
nach eigenen Vorstellungen ge-
stalten.

Niemand muss sich an feste Es-
senszeiten oder Kleidervorschrif-
ten halten. Ob selbst gekocht wird
oder man zum Essen geht, kann
kurzfristig entschieden werden.
Gerade für Allergiker ist ersteres
ein nicht zu unterschätzender 
Vorteil.

Wer nicht möchte, braucht die
Route nicht im Voraus zu planen.
Einfach einsteigen, losfahren und sehen, wo man landet. Es ist ja alles an
Bord, was benötigt wird. Wer die Einsamkeit sucht, findet sie und wer 
Anschluss sucht, hat sicher auch keine Schwierigkeit – auf den Camping-
plätzen der Welt findet man ruckzuck Gleichgesinnte.

Auch für alle, die sich keinen „fertigen“ Wohnwagen leisten können, gibt
es zahlreiche Möglichkeiten. Einfach selbst bauen! Wer einen Transporter
sein Eigen nennt, hat bereits die erste Hürde überstanden und kann 
loslegen – als Belohnung wartet die Freiheit.

Doch trotz dieser fest grenzenlosen Freiheit gibt es ein paar Dinge zu 
beachten. Eine gute Vorbereitung des Wohnmobils ist trotz allem 
wichtig. Dazu sind in den letzten Jahren zahlreiche Bücher rund um das 
Thema erschienen. Diese sind so vielfältig wie die Anhänger dieser 
Urlaubsvariante.

Sie sind eher der Typ „Einsamer Wolf“ oder „Grenzgänger“ und suchen
Orte weit abseits des Üblichen? Oder suchen Sie Informationen, wo es
die besten Voraussetzungen für einen Familienurlaub mit Kindern gibt?
Möchten Sie Tipps für das Kochen unterwegs und im Freien? Brauchen
Sie Hilfe beim Umbau oder Tunen ihres Campers?

Möchten Sie die besten Routen
für spezielle Vorlieben kennenler-
nen? Wie zum Beispiel für Wein-
liebhaber, Tierfreunde, Kulturinte-
ressierte… Oder wollen Sie ein-
fach mit einem spannenden oder
lustigen Roman rund um das
Thema unterhalten werden?

Im literarischen Sinne gibt es eine
Fülle von Titeln zum Thema. 
Natürlich zuerst die Führer von
ADAC und ACSI, damit man einen
Überblick der Möglichkeiten 
bekommt und weiß, wo es Stell-
plätze gibt, die sich lohnen. 

Dann gibt es einiges an Literatur,
was einen an das Thema Camping
& Co heranführt sowie Titel zum

Selbst- und Ausbau der (bereits vorhandenen) Transporters. Natürlich
gibt es auch viele Titel, die einzelne (Urlaubs)-Regionen ansprechen, 
sei es Deutschland, die Ostsee oder Nord- oder Südeuropa. Vor allem
Skandinavien bis hin zum Nordkap hat sich in den letzten Jahren einen
guten Namen für Wohnmobilfreunde gemacht. Dort findet man wunder-
schöne Landschaften und es gibt genug Platz für alle. Auch speziellere
Titel zu den Themen Outdoor-Kochen und dem Campen mit Hunden 
finden sich auf dem Markt.

Es ist auf jeden Fall für jeden etwas dabei. Also auf ins Abenteuer – die
Welt ist schließlich rund und wartet nur darauf, von Ihnen entdeckt zu
werden! Unterwegs und doch daheim:

Literaturtipps:
» Mieses Spiel um schwarze Muscheln
» Unterwegs und doch daheim
» Camping für Unerschrockene

Anja Hofmann und Philipp Röstel   <

Buchhandlung am Sägerhof

Mieses Spiel 
um schwarze Muscheln
Eine Leiche an der Angel.

An sich wäre das ja schon genug Ärger für
den niederländischen Inspektor Piet. Doch
wenn dann auch noch eine Horde deutscher
Camper eigenmächtig und ungebeten in 
die Ermittlungen eingreift, ist das Chaos vor-
programmiert. 

Dem begeisterten Camper Bernd Stelter ist
hier erneut eine wunderbare Mischung aus
Witz und Spannung gelungen. 

Ganz gleich, ob Sie ein Fan von Krimis sind,
gerne campen oder einfach nur Bernd 
Stelter mögen, hier liegen Sie richtig.  
Philipp Röstel    <

Mit dem Wohnmobil in Südschweden © Philipp Röstel

Verlag: Lübbe
Autor: Bernd Stelter
Seiten: 416
Lesealter: 16 J. und älter
ISBN: 9783404188116
Preis: 12,00 €

Buchtipp
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Buchhandlung am Sägerhof

Der eigene Camper – 
Der Guide zum Selbstausbau
Do it yoursel on tour.

Dieses Handbuch ist mit Einleitung, 3
Hauptkapiteln und einem Nachwort
sehr übersichtlich eingeteilt, hat ein
verständliches Inhaltsverzeichnis und
ein sehr hilfreiches Stichwortverzeich-
nis. Die einzelnen Punkte werden
durch Schritt-für-Schritt-Anleitungen
und ergänzende Bilder gut erklärt
und liefern eine Menge wertvoller
Tipps und Anregungen. 

Am Ende jedes Unterkapitels befin-
det sich eine Tabelle mit verwende-
ten Werkzeugen, Arbeitsmaterialien,
Zeitaufwand für den Umbau und
mehr.

Fazit: Ich kann das Buch nur jeden
empfehlen, der einen Camper selbst
um/ausbauen möchte. Ein gewisses handwerkliches Geschick 
sollte außerdem mitgebracht werden. 
Fabian   <

Verlag: Markt+Technik Verlag
Autor: Lukas Schmid
Seiten: 160 
ISBN: 9783959822916
Preis: 14,95 €

Buchtipp
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT
Stadtmission Nürnberg e.V.

„Wir wollen nicht mehr zuschauen, 
wie er sich zerstört“

Anett Bentele* kämpft seit Jahren um ihren alkoholkranken
Mann und die gemeinsame »Bilderbuchfamilie«. Schlimmer als
in Pandemiezeiten war es nie, sagt sie. Zu hoffen wagt sie heute
nicht mehr  – dennoch hat die 39-Jährige Entscheidendes rich-
tiggemacht.

Noch ist Anetts Geschichte eine ohne happy end: Im Dezember 2021 sitzt
die zweifache Mutter in einem Beratungsraum der Stadtmission. »Gerade
eben schaut er sich eine eigene Wohnung an. Wir wollen seinem Verfall
nicht mehr zuschauen«, sagt die 39-Jährige über ihren Mann. Auch die 
beiden Kinder können ihrem Vater nicht mehr trauen. »Wir möchten nicht
mehr, dass Mama weint«, sagen sie. Aufgegeben, so scheint es, hat auch
der Mann, um den es geht: Systeminformatiker, passionierter Fußballfan
und lange Jahre einer, »der beim Trinken immer viel zurückhaltender 
war als andere«, erzählt Anett. Doch das gilt schon lange nicht mehr.

Mit der Sucht kamen Heimlichkeit und Misstrauen
Sandro Benteles* pathologische Beziehung zum Alkohol nahm vor acht
Jahren seinen Anfang. »Ich kam in den Keller und sah meinen Mann mit
einer Flasche Bier – auf Ex trinken. Warum trinkst du hier!? Warum 
heimlich??«. Etwas Einmaliges sei das gewesen, »einfach so ein Gelüst«,
lautete damals die Antwort ihres Mannes. Für Anett war es die erste 
Grenzüberschreitung.

Es ist nicht so, dass das Drama seither seinen Lauf nahm, aber es kündigte
sich an – vorsichtig noch, übergehbar. Er habe ihr sogar einen Brief 
geschrieben, den Vorfall bereut, erzählt sie. »Ich dachte damals, er hat’s
verstanden. Zwei, drei Jahre war Ruhe. Alles war gut. Bis es wieder 
passierte.« Dabei war es weniger das Trinken, der Alkohol selbst, der sie
alarmiert habe. »Das Heimliche war das Schlimme.« In ihr wuchs die Angst,
dass sich ein vertrautes Szenario ihrer Kindheit wiederholt: »Seitdem ich
denken kann, weiß ich, dass mein Papa heimlich trinkt. Das ist das Dauer-
thema meiner Eltern.« 

Erica Metzner, Leiterin des Suchthilfe-
zentrums der Stadtmission sagt dazu:
»Zu erkennen, dass mich die gleichen
Suchtmuster, unter denen ich als Kind gelitten habe, in meiner eigenen,
neu gegründeten Familie als Erwachsene wieder einholen, löst viel aus, oft
Gefühle von Ohnmacht, Schuld, auch Scham. Sich dann trotzdem aufzu-
machen und Lösungsstrategien zu suchen, die eben nicht den Vorbildern
aus der Kindheit entsprechen, ist harte Arbeit.«

Hilfreiche Brücken statt Druck aufbauen
Anett hielt sich zunächst an die Hoffnung, auch weil Sandro nie nur mit
dem Alkohol, sondern vor allem seiner Psyche kämpfte. Vor vier Jahren
habe sie bewusst gemerkt, wie er sich veränderte, dass er nicht mehr 
lachen konnte. Für Anett sei er immer fremder, immer passiver geworden.
»Sogar beim Fußball, seiner absoluten Leidenschaft, haben die Emotionen
nachgelassen. Ich hätte nicht mehr sagen können, wann beim einem 
TV-Spiel ein Tor gefallen war. Da war nur Stille.« Anett schaute nicht einfach
zu, überzeugte ihn zwischenzeitlich sogar einen Therapieversuch zu
wagen. »Ich habe es immer so gesehen: Ja, mein Mann ist krank. Da waren
die Depressionen, vielleicht ein Burnout.« Dass auch der Alkohol bereits
ein manifestes Problem sein könnte, deutet sich nach dem ersten psychi-
atrischen Klinikaufenthalt ihres Mannes an. »Alkoholmissbrauch im Zuge
der Depression« stand da im Arztbrief. In der Klinik, sagt Anett, habe er
»sich noch zusammengerissen und sich früh entlassen lassen«. Dem Druck
im Alltag aber habe er nicht standhalten können. Dazu kam: »Wir waren
schlecht versichert. Uns ging das Geld aus. Er dachte nur, ich muss wieder
arbeiten! Das war ein Mega-Druck.« Der Alkohol schien diesen scheinbar
zu erleichtern – immer häufiger fand Anett leere Flaschen im Haus.

Corona wurde zum Brandbeschleuniger
Pandemieleben und Lock-Downs verschärften nicht nur im Hause Bentele
das Familienleben und mit ihm den Suchtdruck. Angehörigenberaterin
Beate Schwarz vom Suchthilfezentrum: »Wir haben das in dieser Zeit in   8

Erica Metzner leitet das
Suchthilfezentrum der Stadt-
mission in der Nürnberger
Nordstadt. 
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etlichen Gesprächen erlebt. Die soziale Enge, die fehlende Ablenkung,
die äußeren Strukturgeber, die weg waren. Da sind viele, auch vollkom-
men unauffällige Männer, in ein problematisches Trinkverhalten ge-
rutscht.« Auch Anett Bentele sagt: »Die Coronasituation war sein Unter-
gang. Er konnte nicht ins Büro, konnte nicht ungestört arbeiten. Und seine 
Beschaffungswege für den Alkohol waren plötzlich weg. Jetzt musste er
rausgehen zum Trinken oder die Flaschen im Haus verstecken.« Und Anett
musste zuschauen, wie ihre Grenzen gesprengt wurden: »Es ging steil
bergab. Ich hab überall Dosen gefunden. In der Werkzeugbank, zwischen
den Spraydosen, im Rucksack. Das Bier klebte im Schrank. Ich wusste er
fährt so auch Auto.« Anett Bentele ließ es nicht geschehen. Sie bestellte
Infomaterial von Beratungsstellen und Entzugskliniken, konfrontierte ihn:
»Willst du deine Familie retten?«.

»Mein Bauchgefühl gab mir wieder Orientierung«
2021 wendet sie sich erstmals ans Suchthilfezentrum (SHZ) der Stadtmis-
sion Nürnberg. Angehörigenberaterin Beate Schwarz hilft Anett Bentele,
sich im Wirrwarr der eigenen Hoffnungen und Selbstzweifel zurecht zu 
finden: »Wir sprachen zum Beispiel über das Hin und Her bei uns zuhause.
Wir hatten diesen Promillemesser. Mein Mann sollte regelmäßig pusten,
als vertrauensbildende Maßnahme sozusagen. Angeblich war dann das
Gerät immer kaputt.« Mit einem simplen Satz habe ihre Suchtberaterin
Schwarz zu einem kleinen Durchbruch verholfen: »Wenn ihr Bauchgefühl
sagt, ihr Mann hat getrunken, dann stimmt das meistens.« Anett Bentele
gewann dadurch wieder mehr Vertrauen zu sich selbst, orientierte sich 
an ihren eigenen Grenzen, suchte regelmäßig Unterstützung in der 
Angehörigengruppe des SHZ.

Für die 39-Jährige ist es nicht die Suchtkrankheit als solche, sondern die
wiederkehrenden Vertrauensbrüche ihres Mannes, die sie zermürben.
Denn die seien auch ein Problem für ihre Kinder. »Missbräuchlicher 
Alkoholkonsum macht Menschen unvorhersehbar. Wenn Kinder ihre 
abhängigen Eltern ständig in dieser Wechselhaftigkeit erleben, belastet
sie das enorm, sie vertrauen ihrer Umwelt immer weniger, entwickeln
Selbstzweifel«, so Schwarz.

Heute habe sie keine echte Hoffnung, sagt Anett Bentele. Mit einer 
Trennung von ihrem Mann drohe ihr der »wirtschaftliche Untergang« und
doch wisse sie zweifellos: »Ich will die Ehe meiner Eltern NICHT.« Sie meint
eine Ehe, in der die Sucht als ständiges Familienmitglied mitregiert, in 
der er verheimlicht und sie – mal erzieherisch, mal schönredend – die 
Familienruhe zu sichern versucht. Es ist eine konsequente Haltung. Dass
Anett Bentele damit irgendwann ein happy end erlebt, bleibt zu hoffen.
(*Namen geändert)

Angehörigenberatung im Suchthilfezentrum
Angehörige suchtkranker oder missbräuchlich konsumierender 
Menschen können im SHZ kostenlos und unverbindlich einmalig oder 
regelmäßig Beratungsgespräche in Anspruch nehmen. Auch gemein-
same Sitzungen mit dem suchtbetroffenen Angehörigen sind jederzeit
möglich. Außerdem steht ihnen eine moderierte Angehörigengruppen
zur Selbsthilfe offen. Alle Gespräche bleiben streng vertraulich.

Seit 50 Jahre unterstützt das Suchthilfezentrum Menschen und Familien
mit Suchtproblemen aller Art. Entsprechend fundiert ist der therapeuti-
sche und organisatorische Erfahrungsschatz der Einrichtung und sein
Netzwerk zu weiterführenden Hilfestellen umfangreich. 

i Stadtmission Nürnberg e.V., 
Pirckheimerstraße 16 a, 90408 Nürnberg
Tel. 0911) 376 54 – 200 | shz@stadtmission-nuernberg.de

Tabea Bozada, Pressesprecherin   <

Anett Bentele und ihre Kinder
möchten anonym bleiben.
Doch ihre Familie ist kein Ein-
zelfall. Schätzungsweise jedes
sechste Kind in Deutschland
wächst in einer Familie mit
(stoffbezogenen) Suchtpro-
blemen auf. 

© pxhere.com
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SV Leerstetten 1960 e.V.

Bürgerbus Schwanstetten 
feiert Premiere
Am Wochenende auch für Vereine
Der Bürgerbus Schwanstetten feierte Premiere in seiner noch kurzen 
Geschichte. Am Wochenende steht der Bus auch Vereinen zur Verfügung.
Während der Woche, von Montag bis Freitag fährt der Bus mit ehrenamtli-
chen Fahrern im Gemeindegebiet Schwanstettens die Bürgerinnen und 
Bürger zu ihrem Ziel, von Haustür zu Haustür. Die Fußballfrauen des 
Landesligateams des SV Leerstetten fuhren nun zu ihrem ersten Auswärts-
spiel 2022 zum SV Segringen (Bezirksoberliga) bei Dinkelsbühl. Sie kehrten
mit einem 6:4-Auswärtssieg wieder zurück.

Peter Weidner, 1. Vorsitzender   <

Optimismus vor der Fahrt von links: Abteilungsleiter und Trainer Marcel Kröning, Ilka
Ludewig, Clarissa Lumpi, Vanessa Müller, Tamara Böhm, Julia Müller, Spielführerin
Laura Felbinger, Trainer Christian Tischner und SVL-Vorsitzender Peter Weidner
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SG Kornburg e.V.

Kornburger Schützen sind wieder aktiv
Endlich geht es mit den Schießbetrieb, bzw. mit den Rundenwettkämpfen wieder los.

Unsere Schützinnen und Schützen sind wieder im Sportmodus. Nachdem
die Schützenhalle ja zeitweise gesperrt, bzw. dann in der 2 G + Regel war,
können seit 2 Wochen die Mitglieder wieder ihren Schießsport nachgehen.
Unsere Luftgewehrmannschaft, die z.Zt. am 1. Tabellenplatz in ihrer Liga
steht, wollen diesen natürlich behalten und womöglich Ende der Saison 
aufsteigen. Unsere Luftpistolenmannschaften sind leider durch zwei Krank-
heitsfälle etwas gehandicapt. Aber wir werden auch dies überstehen.

Bogenschießen: Hier freuen wir uns um weitere Zugänge, die das Bogen-
schießen lernen möchten. Ihnen zur Seite stehen unsere Abteilungsleiter 
Julius Altenberger, Reik Nowak und Peter Kever. Diese zeigen, wie mit Pfeil
und Bogen hantiert wird. In den Wintermonaten trainierten sie in der Sport-
halle der Kornburger Schule. Ab sofort findet das Training wieder auf unserer
Bogenanlage statt. Trainingszeit ist Dienstag und Donnerstag Abend. Mit
Absprache der drei auch Samstagnachmittag oder Sonntag-Vormittag.

Blausrohrschützen: 
Diese waren ja durch die Sperrung der Schützenhalle ebenso gehandicapt.
Sie trainierten teilweise Zuhause und jetzt wieder Dienstag und Samstag.
Drei Blasrohrschützen fahren am 19. März nach München und sind bei der
Deutschen Meisterschaft dabei. Wir drücken fest die Daumen und kommt
mit guten Plätzen wieder zurück.

Frühjahrs-Arbeitsdienst: 
Dieser findet in diesem Jahr am Samstag, den 09. April statt. Wir treffen uns
um 9 Uhr. Wäre schön, wenn sich wieder zahlreiche Mitglieder, wie in den
letzten Jahren einfinden um zu helfen. Es liegt einiges an zu tun, im, am ums
Schützenheim.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Erfolgreiche Prüfung 
der Selbstverteidigungsgruppe
Schwarzgurtprüfung beim TSV Kleinschwarzenlohe

Am vergangenen Samstag fand eine Dan-Prüfung in „Self-Defense“ statt. Eine kleine Gruppe Sportler, unter
ihnen auch unsere beiden Co-Trainer der Budo-Abteilung des TSV Kleinschwarzenlohe Michael und Christian
Schmitt, stellten sich nach langer Vorbereitungszeit ihrer Prüfung zum 2. Dan (Schwarzgurt). Geprüft wurden
verschiedene Abwehrtechniken (aus dem Taekwondo, Jiu-Jitsu, Hanbo-Jitsu, usw.) gegen eine Vielzahl von
Angriffsszenarien wie z.B. Würgen, Umklammern und Messerangriff unter Berücksichtigung der Verhältnis-
mäßigkeit der Mittel. Alle Prüflinge bestanden mit Bravour ihre Prüfung zum nächsthöheren Dan-Grad und
konnten nach zweistündiger, intensiver Prüfung stolz ihre neue Urkunde entgegennehmen.
i Bei Interesse an Taekwondo oder Selbstverteidigung tahoschmitt@t-online.de

Holger Schmitt   <
Auf dem Foto von links. Christian Schmitt, Trainer
und Prüfer Holger Schmitt und Michael Schmitt.
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Markt Wendelstein

2. Trikommunales Jugendcamp in Saint Junien vom 4. bis 8. Juni 2022
Der Markt Wendelstein pflegt zu seinen Partnerkommunen Saint-Junien (Frankreich) und Zukowo (Polen) seit 2001 
eine sehr intensive freundschaftliche Beziehung.

Jugendcamp 2020 Wendelstein © Jean-Claude Bernard

Im Juni 2019 fand in Wendelstein unter dem Motto „Europa wird vor Ort
gebaut“ das „1. Trikommunale Jugendcamp“ statt. Jugendliche aus Wen-
delstein, Saint Junien und Zukowo trafen sich, um gemeinsam ein „Stück
Europa“ in die Schulen und Vereine zu tragen. 

Dieses Projekt war ein voller Erfolg. Es ist uns daher ein großes Anliegen,
dass solche Treffen regelmäßig zwischen Jugendlichen aus den drei Part-
nerstädten stattfinden. 

Die Stadt Saint Junien und das Partnerschaftskomitee laden deshalb 
jeweils 12 bis 15 Jugendliche aus Wendelstein und Zukowo zum 2. 
Jugendcamp in die französische Partnerstadt ein. Das Jugendcamp findet
von Samstag, 4. Juni bis Mittwoch, 8. Juni 2022 statt. Teilnehmen können
Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren, die entweder in der Marktge-
meinde Wendelstein wohnen oder dort zur Schule gehen. Die Gruppe
wird von erfahrenen Betreuern begleitet. 

Die Anreise erfolgt mit Kleinbussen am Samstag, 4. Juni 2022. Die Rück-
fahrt ist am Mittwoch, 8. Juni 2022. Das Programm beinhaltet sportliche
und kulturelle Aktivitäten. Die Unterbringung der Teilnehmer/innen 
erfolgt am Campingplatz in Saint Junien. Mitzubringen sind bequeme
Kleidung, festes Schuhwerk, Sportsachen, Waschzeug, Hüttenschlafsack
und Taschengeld. Der Eigenanteil je Teilnehmer/in beträgt (inkl. aller 
Eintritte und Verpflegung) 50,- Euro.

Wir hoffen und wünschen, dass dieser französisch-deutsch-polnische 
Jugendaustausch (Jugendcamp) erneut zur Festigung und Stärkung un-
serer trikommunalen Partnerschaft beiträgt. 

Anmeldungen bis 25. April 2022 an 

i Markt Wendelstein, Bürgermeisteramt
Schwabacher Straße 8, 90530 Wendelstein
Telefon 09129/401-107
Email: Norbert.Wieser@wendelstein.de

Das Anmeldeformular steht als PDF bereit unter: 
www.meier-magazin.de/article/9336

Doris Neugebauer, 
Partnerschaftsbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein <
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Markt Schwanstetten

Bürgerstiftung Schwanstetten unterstützt Wendelsteiner Tafel
Auch in unserem wohlhabenden Land gibt es immer mehr
Menschen, die von Armut betroffen sind. Dies führt oft
dazu, dass an einer ausgewogenen Ernährung zu Lasten
der eigenen Gesundheit gespart wird. Andererseits wer-
den Lebensmittel im Überfluss produziert und dürfen, ob-
wohl qualitativ noch in einem einwandfreien Zustand,
nicht mehr verkauft werden und landen in den Müll.

In unserer Region schafft die Wendelsteiner Tafel seit 21 Jah-
ren eine Brücke zwischen Überfluss und Mangel zugunsten
aller Beteiligten. Da auch Bedürftige aus Schwanstetten dort
gegen einen symbolischen Unkostenbeitrag Nahrungsmit-
tel besorgen können, war sich der Stiftungsrat der Bürger-
stiftung Schwanstetten einig, die wertvolle Arbeit der Tafel
mit Gutscheinen für Lebensmittel, einzulösen bei örtlichen
Märkten, in Höhe von 750 EUR zu unterstützen. Im Rahmen der Spenden-
übergabe in der Ausgabestelle im ehemaligen Gebäude der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd in Röthenbach bei St. Wolfgang konnte sich der Stiftungs-
rat aus erster Hand über das Wirken der Wendelsteiner Tafel informieren.

„Mit der Spende der Bürgerstiftung Schwan -
stetten können wir vielen Menschen helfen,
die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen“ brachte Frau Duschner, Leiterin der
Tafelausgabe, und Herr Brand, Orga-Team,
ihre Freude und Dankbarkeit zum Ausdruck.
Beide lobten dabei ausdrücklich die gute 
Zusammenarbeit mit den Einkaufsmärkten
und Herstellern was die Überlassung von
Nahrungsmitteln betrifft. 

Inzwischen sind 15 ehrenamtlich Mitarbei-
tende damit beschäftigt, die Ware zu beschaf-
fen und für die Ausgabe aufzubereiten. 
Etwa 50 Abholer zuzüglich deren Familienan-

gehörigen finden sich Woche für Woche samstags in der Ausgabestelle ein.
Jeder Abholer muss seinen individuellen Bedarf mit einem Berechtigungs-
nachweis belegen. 

Stefanie Weidner   <

Spendenübergabe vor der Ausgabestelle, von
links: Wilhelm Maueröder, Leiterin der Tafelaus-
gabe Linde Duschner, Ingeborg Bromm, Vorsit-
zender der Bürgerstiftung Robert Pfann 

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth

Vereinstag im Landkreis Roth am Samstag, 21. Mai 2022
Vereine heute. Herausforderungen und Chancen

„Vorstände verzweifelt gesucht“, hört man aus vielen Vereinen, obwohl in
Bayern die Zahl der Ehrenamtlichen kontinuierlich wächst. Dieser Wider-
spruch ergibt sich daraus, dass sich aktuell viele Menschen nur kurzfristig
oder für eine begrenzte Aufgabe einsetzten möchten. Nachhaltiges ehren-
amtliches Engagement läuft aber nur gut, wenn es auch Menschen gibt,
die Vereine langfristig am Leben erhalten. Denn Deutschland – und insbe-
sondere Bayern – ist ein Land der Vereine und über die Hälfte allen ehren-
amtlichen Einsatzes findet in Vereinen statt.

Vereine stehen vor Herausforderungen: Wie können Sie neue Mitglieder 
gewinnen, wie die Arbeit in einem ehrenamtlichen Team gut organisieren,
wie finden sie durch das Gestrüpp der anwachsenden rechtlichen Anforde-
rungen? Der Vereinstag wendet sich an Menschen, die in Vereinen Verant-
wortung tragen oder übernehmen wollen. An einem kompakten Tag sollen
wichtige Aspekte mit Fachleuten gemeinsam diskutiert werden, die dabei
helfen wollen, das Vereinsleben besser, attraktiver, effizienter und transpa-
renter zu gestalten. Der Vereinstag findet von 9.30 Uhr bis 16.45 Uhr statt.
Nach einer Begrüßung durch Landrat Herbert Eckstein und der Einführung
in das Thema durch Dr. Thomas Röbke können die Teil nehmer*innen 
zwischen drei Workshops wählen.

iWichtige Hinweise: Sie können an diesem Tag zwei Workshops buchen. 
Bitte wählen Sie für den Vormittag und den Nachmittag je einen Workshop
aus, der für Sie von Interesse ist. Sollte es aufgrund der pandemischen Lage
nicht möglich sein, die Veranstaltung in Präsenz durchzu führen, wird auf 
ein digitales Format umgestellt.

Veranstalter: „für einander“ Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis
Roth und Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern

Anmeldung und Information: „für einander“ Kontaktstelle Bürgerengage-
ment Landkreis Roth, Ansprechpartnerinnen Frau Thümmler und Frau 
Winkler, Tel.: 09171/81-1125, fuereinander@LRARoth.de

Anmeldeschluss: 29.04.22, Nennen Sie uns bei der Anmeldung Ihre 
gewählten Workshops! Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Hinweis: Da für Verpflegung gesorgt wird, bitten wir bei Anmeldung um 
verbindliche Teilnahme. Sollten Sie verhindert sein, bitten wir um kurze 
Mitteilung. Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Veranstaltungsort: Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 91154 Roth
Gefördert durch Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.

Es werden folgende Workshops angeboten:

Workshop 1: Ehrenamtliche Teams erfolgreich leiten
Teamarbeit kann äußerst gewinnbringend sein: Die Fähigkeiten und 
Erfahrungen der einzelnen ergeben einen vielfältigen Kompetenzpool, die
Zusammenarbeit macht Spaß und motiviert alle. Die Leitung eines Teams 
mit ehrenamtlich Engagierten beinhaltet aber auch Herausforderungen: 
Wie motiviere ich die Teammitglieder? Wie sorge ich für eine gute Kommu-
nikation? Welche Rolle habe ich als Leitung, aber auch als Teammitglied?

Referentin: Eva Didion, Diplom-Kauffrau (Europastudiengang), langjährige
Erfahrungen im Ehrenamt als Vorsitzende, Projektleiterin, Teamleiterin, Team-
mitglied, Trainerin

Workshop 2: Konflikte in Vereinen konstruktiv bewältigen
Konflikte sind in Vereinen oft unausweichlich. Doch nahezu alle Konflikte 
können zur Zufriedenheit aller Beteiligten gelöst werden, wenn Sie rechtzei-
tig erkannt und konstruktiv bewältigt werden. Das schont Zeit, Geld und vor
allem Nerven. Neben Grundlagen in Konflikttheorie werden viele Praxistipps
vermittelt und ein Überblick über die unterschiedlichen Möglichkeiten 
gegeben, wie Konflikte unter Einbeziehung Dritter gelöst werden können.

Referent: Bernd Borschel, über 20 Jahre Berufserfahrung als Projektleiter, 
Manager, Prokurist und Führungskraft mit Personalverantwortung. In ver-
schiedenen ehrenamtlichen Organisationen an verantwortlicher Stelle tätig

Workshop 3: Der Einsatz von Social Media für Vereine
Social Media bietet die Möglichkeit, die vereinseigenen Themen und 
Interessen einem breiten Publikum darzustellen. Egal, ob es um die Verbrei-
tung von Informationen oder auch die Gewinnung neuer Mitglieder geht –
Social Media ist eine hilfreiche Stütze in der Öffentlichkeitsarbeit heutzutage.
Ziel und Nutzen: In diesem Seminar geht es um die Grundlagen zum Einstieg
in Social Media. Es gibt außerdem einen Überblick über die Plattformen 
Facebook und Instagram - wie diese funktionieren und zu nutzen sind. 
Ziel ist, dass Sie Ideen und Anregungen für die Nutzung von Social Media aus
diesem Seminar mitnehmen.

Referentin: Ann-Christin Vogler, Pädagogin (M.A.), Coach im Social Media
Marketing; langjährige Erfahrung im Ehrenamt als Gruppenleitung, Seminar-
leitung für JuLeiCa-Schulungen und FSJ/BFD

Sonja Winkler   <
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PÉtanque Club Burgthann

Schnupperkurs für Einsteiger
Pétanque Club Burgthann lädt an fünf Abenden 
zum Erlernen des Boulespiels ein

Nach der überragenden Nachfrage
im letzten Jahr bietet der PCB auch
heuer wieder einen Boule-Kurs an.
Boule spielen ist für jedes Alter at-
traktiv, daher sind insbesondere
auch Eltern oder Großeltern mit
Kindern ab ca. zehn Jahren einge-
laden, diese Sportart gemeinsam
auszuprobieren. Unter der Anlei-
tung erfahrener Spieler erlernen sie
die Regeln und Techniken des
Boule-Sportes.

Das Spiel mit den Stahlkugeln er-
fordert gleichermaßen Geschick,
mentale Stärke und ausgefeilte
Taktik. Ein Quäntchen Glück ist
immer auch mit dabei. Ob der
sportliche Aspekt oder das Freizeit-
vergnügen im Vordergrund steht, bleibt jedem selbst überlassen: vier
Mannschaften des PCB sind in den regionalen Ligen vertreten, viele 
Mitglieder spielen einfach zum Spaß. Im Boulodrom an der Mimberger
Straße 101 findet jeder und jede die passende Form, diese schöne Sportart
auszuüben.

i Der kostenlose Boule-Kurs besteht aus fünf aufeinander aufbauenden
Abenden, die jeweils mittwochs um 18:30 Uhr stattfinden, beginnend am
04. Mai 2022 – natürlich unabhängig vom Wetter, denn bei Regen wird in
der Halle trainiert. Der Pétanque Club Burgthann freut sich auf zahlreiche
Interessenten. Einzige Voraussetzung ist festes Schuhwerk, die benötigten
Kugeln werden gestellt. Zu beachten sind die aktuellen Corona-Bestim-
mungen sowie die bekannten Hygiene- und Abstands regeln. 

Anmeldungen nimmt der PCB unter pcburgthannev@aol.de oder Tel. 0172
2114477 gerne entgegen. Nähere Informationen zum Pétanque-Club
Burgthann unter www.pcburgthann.de

Ingeborg Reichold-Meye, 2. Vorstand, Pressebeauftragte   <
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Maggioni Gretz GmbH

Moore, Seen, Alpengipfel – 
wandern in der Provinz Brescia
In unterschiedlichen Höhenlagen lädt die oberitalienische Provinz Brescia Frischluft- und Bewe-
gungshungrige zu Frühjahrstouren ein. Egal ob Sie soft oder sportlich, ein paar Stunden, einen
Tag oder eine ganze Woche lang wandern möchten – hier finden Sie garantiert den richtigen
Weg.

Felder und Wiesen. Wälder und
Wasserfälle. Einsam gelegene
Wallfahrtkirchen und von langer
Geschichte geprägte Dörfer. Dazu
atemberaubende Aussichten auf
den einmal bläulich, einmal grün-
lich schimmernden Iseosee und
auf die schneebedeckten Gipfel
der Alpen. All das vereint ein 
Wanderweg in der lombardischen 
Provinz Brescia, der sich am Verlauf
der antiken Via Valeriana orien-
tiert. 

Schon zur Römerzeit und im Mittelalter waren Menschen mit Tieren und
Lasten auf dieser Route unterwegs, die Oberitalien mit der alpinen 
Bergwelt verbindet. Die einen beförderten Waren. Die anderen zogen 
mit ihrem Vieh zu neuen Weideflächen. Der heutige Val-Valeriana-
Wanderweg, der von Pilzone am Ufer des Iseosees zum in 1883 Metern
Höhe gelegenen Tonale Pass führt, zählt zu den schönsten Trekking-Trails
Italiens. Die 140 Kilometer zwischen Start und Ziel sind in neun Etappen
unterteilt und lassen sich mit normaler Kondition und der nötigen Tritt-
sicherheit gut meistern. Steilere Anstiege gibt es nur an wenigen Stellen.
Atemberaubende Kulisse dafür in Hülle und Fülle. Spektakuläres erwartet
Wandernde schon auf der ersten und mit 24 Kilometern längsten Etappe.
Sie führt zu den Pyramiden von Zone – bizarren, durch Erosion entstan-
denen Meisterwerken der Natur. Da die meisten Tagezielorte an den 
öffentlichen Nahverkehr angeschlossen sind, lässt sich die Tour entlang
der Val Valeriana beliebig verkürzen. Mit Bus oder Bahn geht es bequem
nach Pilzone am Iseosee zurück. www.meier-magazin.de/link/188

Papier für Luther und die ganze Welt
Ein Wildbach, eine Schlucht, Klammwände, auf denen Farne wachsen, ein
romantisches Tal, in dem Oliven gedeihen und immer wieder herrliche
Aussicht auf den Gardasee – die Landschaft in der „Valle delle Cartiere“,
dem Tal der Papiermühlen, hat dem Auge viel zu bieten. Faszinierend sind
aber auch die Relikte einer jahrhundertealten Industriegeschichte, die
am Wegesrand liegen- stillgelegte Papiermühlen, von denen die Natur
längst Besitz ergriffen hat. Die erste Papiermühle, angetrieben vom wil-
den Wasser des Toscolano-Bachs, hat es hier, im Hinterland des westlichen
Gardasees, schon im 14. Jahrhundert gegeben. Mit der Zeit stieg die
Nachfrage. Papier vom Gardasee wurde in alle Welt exportiert. Selbst Mar-
tin Luthers Bibel wurde darauf gedruckt. Im 18. Jahrhundert, zur Blütezeit,
waren in Toscolano mindestens 60 Papiermühlen in Betrieb. Irgendwann
aber konnte man mit größeren Standorten nicht mehr mithalten. 

1962 wurde die letzte Mühle stillgelegt. Das Museum in der einstigen 
Papierfabrik aber hält die Erinnerung an die untergegangene Arbeitswelt
wach. Interessierte können hier in Workshops lernen, wie Papier von
Hand geschöpft wird. Das Museum in Toscolano Maderno ist Ausgangs-
punkt des knapp fünf Kilometer langen Rundwanderwegs durch das 
Papiermühlental. Die Strecke ist in zwei Stunden zu schaffen. Weil es sich
am rauschenden Bach, im Schatten der Olivenbäume und auch in der
Museumsbar gut verweilen lässt, kann der Ausflug gut und gerne einen
halben Tag oder länger dauern. www.meier-magazin.de/link/189

Zum Sonnenaufgang ins Vogelparadies
Purpurreiher, Rohrdommel, Schwarzer Milan und viele andere Arten 
bekommen Vogelfreunde mit etwas Glück in den Torfmooren des Sebino
vor die Linse. Auf einer Fläche von 360 Hektar erstreckt sich das 
geschützte Biotop am südlichen Rand des Iseosees, zwischen den Orten
Iseo, Provaglio d’Iseo und Corte Franca. So vielfältig wie die Fauna 
präsentiert sich auch die Pflanzenwelt in diesem Feuchtgebiet, das sich
auf hölzernen Wegen trockenen Fußes erkunden lässt. Eine Oase der
Ruhe zwischen der Provinzhauptstadt Brescia und den Weinbergen der
Franciacorta ist das Gebiet zu jeder Tageszeit. Etwas ganz Besonderes ist
es, in den „Torbiere del Sabino“ einen Sonnenaufgang- oder -untergang
zu erleben. Ganz andächtig kann einem zumute werden, wenn sich 
das Orangerot des Himmels dramatisch zwischen Schilfrohr am Ufer und
Bergen am Horizont in weiten Wasserflächen spiegelt. Vermutlich wurde
das Gebiet Schnittstelle von Land und See in vorchristlicher Zeit als 
heiliger Ort verehrt. Im 11. Jahrhundert siedelten sich Benediktiner am
Rande des heutigen Schutzgebietes an. Ihr Kloster, San Pietro in Lamosa,
ist ein Architekturjuwel und ein formidabler Aussichtsplatz zugleich.
www.meier-magazin.de/link/190  (Weiterleitung auf bresciatourism.it/)

Susanne Kilimann, Pressereferentin   <

Tal der Papiermühlen © Roberto Maggioni

VIa Valeriana, Brescia © Visit Brescia

Franciacorta, Iseosee, Brescia © Visit Brescia
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AVANTI - Mobile Zukunft Schwarzenbruck e.V.

Wer steckt hinter AVANTI - Mobile Zukunft Schwarzenbruck e.V.?
Wer steckt da eigentlich hinter AVANTI? Die ein oder andere Person aus der Vorstandschaft ist einem 
vielleicht geläufig, aber von den mittlerweile über achtzig Mitgliedern kennt man sicherlich nicht alle. 
Wir haben uns mit Jutta Geier getroffen, einer Person, die im Juli 2020 dazustieß und sich mittlerweile
auch im „Aktiven Kern“ des Vereins engagiert.

Wie bist du auf unseren Verein gekommen? 
Durch die Radkorso-Aktivitäten der BI „Albtraum B 8“ habe ich die netten
Menschen kennengelernt, die dann AVANTI gegründet haben.

Was hat dich besonders angesprochen?
Dass sich eine Gruppe gefunden hat, die auch den Nahverkehr in Schwar-
zenbruck verbessern möchte. Es gibt vieles, was ich hier verbesserungs-
würdig finde, z.B. die Busabfahrtszeiten vom Bahnhof nach Gsteinach und
zurück. Innerorts ist man ohne Rad und Auto ja nahezu immobil.

Nutzt du selber auch die Angebote, die der Verein bietet? 
Dadurch, dass wir kein Auto haben, kaufen wir regelmäßig die MobiCard.
Manchmal möchte man diese jedoch unabhängig vom anderen nutzen.
Da ist es natürlich praktisch, dass man eine bei AVANTI ausleihen kann. 
Für uns ist das quasi der „Zweitwagen”. Aber ab und an greifen wir auch auf
das Vereinsauto zurück, schnell in die Verleih-App geguckt und das Auto
ist geordert.

Das Teilen eines Autos – ist das nicht irgendwie komisch? 
Das finde ich gar nicht. Früher, als wir noch ein Auto hatten, stand es die
meiste Zeit nur herum. So entschlossen wir uns vor über zwanzig Jahren,
solange auf den Kauf eines neuen zu warten, bis wir es vermissen würden!
Aber es gibt Situationen, da ist ein Auto unverzichtbar. Wenn uns ein 
gehbehinderter Freund am Wochenende besuchen will, haben wir ein Pro-
blem: Er kann die zwanzig Minuten, die man vom Bahnhof zum „Plärrer“
braucht, nicht zu Fuß bewältigen. Daher fuhren wir früher mit der S 3 nach
Nürnberg, liehen uns dort ein Auto aus, um ihn vom Bahnhof abzuholen
und später zurückzubringen. Jetzt können wir über die „WeeShare“-App
das Auto hier im Ort ausleihen und sparen somit Zeit, Geld und Benzin!

AVANTI überlegt die Schaffung eines AK Radverkehrs. Interesse?  
Das wäre nicht meine erste Priorität, aber mein Vorschlag wäre die Einfüh-
rung von Fahrradstraßen. Bspw. würde sich die Dürrenhembacher Straße
anbieten, denn sie führt schnurstracks zum Fünf-Flüsse-Radweg am Alten
Kanal. Der Autoverkehr ist auf einer Fahrradstraße ja weiterhin möglich,
aber die Radelnden genießen ein bisschen mehr Schutz.

Siehst du im Ort Schwarzenbruck großen Bedarf für einen Mobilitäts-
wandel? 
Aber ganz deutlich. Der individuelle Autoverkehr steht immer noch an ers-
ter Stelle. Für öffentliche Verkehrsmittel mit schnelleren Taktungen, für
Park-and-ride-Plätze, für eine Verbesserung des Radverkehrs gibt es viel

Luft nach oben. Keiner ist bei
AVANTI gegen den Autoverkehr,
aber alle sind dafür, den Autover-
kehr nicht andauernd zu hofieren.
Und dann der Bahnhof! Hier bin
ich sehr dankbar, dass sich AVANTI
dieses Themas angenommen 
hat und erste Ideen im Rathaus 
so wohlwollend aufgenommen 
werden.

Was würdest du dir für Schwar-
zenbruck vor allem wünschen? 
Klasse fände ich es, wenn die 
Gemeinde, ähnlich wie unsere
Nachbarn in Wendelstein, ein 
Car-Sharing-Angebot mit Elektroautos anbieten würde.

Was sollte AVANTI in Zukunft besonders in Angriff nehmen? 
Den öffentlichen Nahverkehr!

Liebe Jutta, vielen Dank für das nette Gespräch. 

Achim Hofmann, Schriftführer   <

Jutta Geier fährt am liebsten Rad, aber
Bus, Bahn und Auto nutzt sie auch
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BUNI Kultur- und Freizeittreff

Fahrradworkshop 
Fahrrad kaputt? 
Dann ab ins BUNI!

Hier wird Ihnen geholfen Ihr Rad
zu reparieren und Sie erhalten 
hilfreiche Tipps und Tricks rund
ums Thema Fahrrad.

i Termine:
Freitag 01. / 08. / 29. April 
jeweils von 17 bis 19:30 Uhr

Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff,
Bertolt-Brecht Straße 6 (Hinterein-
gang)

Kristina Heller   <

Geschäftsstelle: Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

So. 02.04  |  8:30 bis 18 Uhr
Unterwegs zwischen den Birglandrouten
Tageswanderung: Haid – Rothsricht – Sunzendorf – Wurm-
rausch – Lichtenegg – Hartmannshof. TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 4,5 Std. / 17 km, 
TP: 08:30 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 08:43 Uhr) 
WF: J. Lange-Tropper, 01523 1767131, 
Anmeldung bis Mi. 30.03.22

Do. 07.04.  |  9:30 bis 18 Uhr
Von der Keltenschanze zum Wagenschreck
Tageswanderung: Thalmässing – Keltenschanze – Reinwarz-
hofen – Wagenschreck – Thalmässing.  
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std. / 13,5 km (unbed.  Wanderstöcke)
TP: 09:30 Uhr Schwabach Bhf., WF: Lisa Rikirsch, Anmeldung
bis 05.04. Tel. 09122 72261, mit Fahrgemeinschaften in 
Eigeninitiative nach Thalmässing, max. 20 Pers.

Sa. 09.04.  |  8:50  bis 18 Uhr
Wanderung „Kirchenrunde“
Tageswanderung: Puschendorf – Tuchenbach – Veitsbronn
– Burgfarrnbach. TTplus 7, l.u.s.G., Gehzeit: 4 Std., 16 km
TP: 08:50 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:06 Uhr R16) 
umst. Nbg. Hbf. (Abf. 09:29 Uhr S6 Gl.14)
WF: S. Bauer, erwartet die Gruppe in Nbg. Hbf. am Bahnsteig
Gleis 5, nur mit Anmeldung Tel. 0911/454290

So. 10.04.  |  7:30 bis 18 Uhr
Den 1000 Höhenmeter-Weg 
gemütlich erwandern
Tageswanderung: Pommelsbrunn – Pommelsbrunn
TTplus 7, l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std. / 15 km oder 25 km;  
Abbruchmöglichkeit nach 15 km, 360 hm. 
TP: 07:30 Uhr Schwabach Bf, umst. Nbg. Hbf. (Abf. 08.13 Uhr
Gleis 3) WF: Anja Kress, Handy 0159 0215 3478, 
nur mit Anmeldung Rucksackverpflegung, 
evtl. Schlusseinkehr

Do. 14.04.  |  10  bis 16 Uhr
Wanderung Rund um Schwabach
10 km mit Einkehr, l.G., Gehzeit: ca. 3 Std. / 10 km 
mit Einkehr, TP: 10 Uhr Schwabach Bf., WF: S. Galitzki
Anmeldung unter 0911/454290

Mo. 18.04.  |  10 bis 18 Uhr
Ostermontagstour - Stille Täler, 
Aussichten und ein Felsenlabyrinth
Tageswanderung mit Mittagseinkehr: Eichig – Felsenlaby-
rinth – Arnstein – Wallersberg – Kötteler Grund – Eichig 
(mit Mittags(E)). I.u.s.G., Gehzeit: ca. 4,5 Std. / 16 km, 
TP: 10 Uhr PKW-Eichig kleiner Wanderparkplatz. (Fz 1:15 Std.)
Fahrgemeinschaften in Eigeninitiative
Mitfahrgelegenheit bei WF erfragen. 
WF: S. Mößner / B. Schreiner Hany 0176-92457152, 
Anmelden bis Do. 14.04.

Do. 21.04.  |  10 bis 16 Uhr
Frühjahrswanderung
Tageswanderung: Schwabach – Büchenbach – Schwabach
l.G., Gehzeit: ca. 3,5 Std. / 15 km, 
TP: 10 Uhr Schwabach Bf., WF: Krimhilde Kuhse, 
nur mit Anmeldung 0911/454290

Di. 26.04.  |  19 bis 21 Uhr
Wander Treff 
Im Restaurant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach
Gäste sind willkommen

So. 01.05.  |  8:30 bis 18 Uhr
Wanderung Düsselbacher Wand
Tageswanderung: Hohenstadt – Vorra – Velden.
TTplus 10, l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std. / 18 km,
TP: 08:30 Uhr Schwabach Bf. umst. Nbg. Hbf. (Abf. 09:08 Uhr)
WF: A. Kress, 0159 0215 3478, nur mit Anmeldung, 
Rucksackverpflegung, evtl. Schlusseinkehr

4
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Für alle Wanderungen gilt:
Selbstauskunft beim Wanderführer ausfüllen bevor Sie die
Wanderung antreten. Die Corona-Regeln sind zubeachten
1,5-2 m Abstand beim Wandern. Mundschutzpflicht in der
Gastwirtschaft, am Bahnhof und im Zug. Anmeldung für
alle Wanderungen erforderlich

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im Wech-
sel.Gäste sind willkommen, soweit beim entsprechenden
Termin nichts anderes angegeben ist.
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AWO Mehrgenerationenhaus – AWO Wendelstein e.V.

5-tägige Seniorenfahrt in den Bergfrühling
Nationalpark Hohe Tauern vom Montag 23.05.22 bis Freitag 27.05.22

Frühling im Salzburger Land ist Urlaub zum Abschal-
ten und Auftanken Gerade jetzt nach der 2-jährigen
Corona-Pandemie. Im familiär geführten Traditions-
Gasthof Bräu werden sie sich sicher wohlfühlen.

Leistungen: Fahrt im modernen 50-er Sitzer Fernrei-
sebus mit WC und Klimaanlage und wir planen aus-
reichend Pausen ein. Dauer 5 Tage inklusive aller Aus-
flüge vor Ort laut Programm, 4 x Übernachtung,
Reichhaltiges Frühstücksbuffet, 4 x Abendessen mit
Vorspeise oder Suppe, Salatbuffet, Dessert vom Buf-
fet, 1x Kaffee und Kuchen am Nachmittag, National-
parkcard mit mehr als 60 verschiedenen Eintritten in-
klusive Ortstaxe 2.00 € pro Nacht inklusive.

Ausflüge: Mit der Seilbahn (inklusive) auf die Hoch-
alm in Rauris Großglockner-Hochalpenstrasse mit
Halt in Heiligenblut (geht nur, wenn die Straße saison-
bedingt schon offen ist) Fahrt ins Seidlwinkltal zum
Rauriser Tauernhaus mit Brotzeit.  
Änderungen vorbehalten

Reisekosten:   
AWO Mitglieder 499 €, Gäste 540 €
Im Doppelzimmer pro Person, EZ Zuschlag: 60 €
Anmeldung und Anzahlung 250 € sofort 
und Restzahlung bis spätestens 30.04.22

Für alle Fahrten gilt: Nur bei verbindlicher Anmel-
dung mit dem Anmeldeformular und erfolgter An-
zahlung erhalten sie die Sitzplatzreservierung. 

Wir würden uns freuen sie als Mitfahrer*in begrüßen
zu dürfen.

i Weitere Informationen und Anmeldung:
AWO Wendelstein e.V. Haus der Begegnung, Franken-
straße 25,  90530 Wendelstein, Telefon:  09129 2226,
info@awo-wendelstein.de

Margot Pusch, Vorstand Finanzen   <

4
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meier Alltagsradler

Update für die meier-Alltagsradler in Katzwang
Jeder sportliche Radfahrer ist herzlich willkommen! 
Hier ein kurze Erinnerung für den April und die Korrektur eines Fehlerteufels für die Mai-Tour.

Donnerstag, 07.04.22,
Wasserwege im Nürnberger Süden,  
18:30 - 20:00 Uhr
In der März-Ausgabe hatte ich bereits die erste
Tour mit Detailangaben für den April beschrieben.
Start: S-Bahnhof Katzwang, 
Baimbacher Weg 26C, 90455 Nürnberg
www.meier-magazin.de/link/176 

Für den Mai ist die nächste Tour geplant und genau
dort hatte sich der Fehlerteufel eingeschlichen!
Hier nun die Detailinformationen zur Tour im Mai:

Montag, 02.05.22,
Zum Kunstweg Rednitzhembach,  
18:00 - 20:30 Uhr
Start: S-Bahnhof Katzwang, 
Baimbacher Weg 26 C, 90455 Nürnberg
Tourdaten: Radtour einfach, Länge: 26 km,
Durchschnittsgeschwindigkeit: 15 km/h,
Oberflächenqualität: fester Belag (Schotter), 
Anstiege: flach, Höhenmeter: 230 m
Unsere Tour führt uns neben dem „Neuen
Kanal“ nach Rednitzhembach. Dort bewundern
wir – auf dem Fahrrad! - die Kunstwerke 
entlang des Kunstweges. Auf dem Rückweg
nutzen wir ein Stück des „SandRad’weges 
bei Penzendorf und fahren oberhalb des 
Wiesengrunds vorbei an den Wässer wiesen von 

Katzwang – sie sind ein immaterielles Kultur-
erbe. In Katzwang ist noch eine Schlusseinkehr
möglich. 

i Kunstweg Rednitzhembach:
www.meier-magazin.de/link/191
Wässerwiesen in Franken: 
Einmaliges Bewässerungssystem | 
Zwischen Spessart und Karwendel | BR
www.meier-magazin.de/link/192

Bei allen Touren gilt, 
Voranmeldungen sind nicht nötig.

Feierabend-Radrunde - neuer Wochentag!
Ab 01.04.2022 beginnt die „Sommer-Saison“
und ich starte dann dienstags (nicht mehr mitt-
wochs!) um 18:30 Uhr am Lindenplatz in 
Katzwang auf eine Radrunde für ca. 1Stunde.
Ich fahre nicht zu den bayrischen Ferienzeiten,
auch der 03.05. entfällt.

Sportabzeichen-Gruppe TSV Katzwang
Die Verschiebung auf Dienstag ist nötig, da ab
6.4.2022 immer Mittwoch um 18:30 Uhr das
Outdoor-Training der Sportabzeichen-Gruppe
des TSV Katzwang der Abteilung Leichtathletik
stattfindet und ich daran teilnehme.  
Sollte jemand ebenfalls Interesse an einer 
Teilnahme haben, wendet euch bitte an: 
Birgit Hueber, Tel: 09129/4685  Vorsicht - Sport-
abzeichen macht süchtig und Spaß!

i   Kontakt: Sandra Pringnitz, 
        sandra.pringnitz@web.de
       oder 0171/4980310

Sandra Pringnitz, meier Alltagsradler   <

Die Welle (Sabine Mädl) 

4

4

4

4

© Sandra Pringnitz
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
Liebe Leserinnen und Leser,

nach langer Zeit der „Entbehrungen“ ist es uns nun wieder möglich zu
unseren beliebten und gut besuchten Monatstreffen zurückzukehren.

Unser Apriltreffen findet am Mittwoch,13.04.2022 um 14 Uhr im
Gasthaus „Grüner Baum“ in Kornburg statt. Alle Mitglieder, die kommen
möchten, sind herzlich eingeladen.

Vormerken können Sie sich unsere Familien- und Muttertagsfeier, 
welche in diesem Jahr am Samstag, den 14.05.2022 ab 14 Uhr im 
Gasthaus „Grüner Baum” stattfinden wird. Alle Mitglieder sind herzlich
dazu eingeladen.

Ausgebucht sind bereits jetzt unsere Tagesfahrt am 07. April nach 
Regensburg und unsere Urlaubsfahrt ins Zillertal, die vom 19.09. bis
24.09.2022 stattfinden soll.

Auch bei den weiteren vorgesehenen Fahrten ist das Interesse sehr groß.
Nachfolgend erhalten Sie nochmals einen Überblick über die geplanten
Veranstaltungen:

30.04. - 08.05 2022    9-tägige Badereise nach 
                                           Moravske Toplice in Slowenien
19.05.2022                    Tagesfahrt nach Bamberg mit Besuch 
                                           des Schlosses „Seehof“
30.06.2022                    Tagesfahrt zum Fabrikmuseum Roth 
                                           und nach Hechlingen am See
27.10.2022                    Tagesfahrt zum Kloster Münsterschwarzach 
                                           und Nordheim zum Weingut Markert

Aktuell sind jeweils noch
einige Plätze vorhanden.
Reiselustige Mit glieder,
insbesondere diejenigen, die neu in unsrem Ortsverband sind, können
hier eine abwechslungsreiche Zeit bei guten Gesprächen erleben. 
Nähere Informationen bei Frau Rosi Fuchs unter Tel. 0911-882044.

Allen „Ausflüglern“ und „Urlaubern“ wünschen wir viele positive Eindrü-
cke und gute Erlebnisse.

Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass bei allen vorgenannten 
Veranstaltungen, die jeweils aktuellen gültigen Coronaregeln gelten 
und von allen Teilnehmern eingehalten werden müssen. Allerdings 
hoffen wir auf eine weitere Entspannung der Infektionslage. 

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes 
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat März gratulieren wir bereits an die-
ser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit
für das zukünftige Lebensjahr.

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de

Matthias Olbert, Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf <

4

4

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  17:51  Seite 40



41

Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
Bitte melden Sie sich für das jeweilige Angebot bei Frau Schilling an. Die Veranstaltungen werden nach den 
aktuellen Hygienerichtlinien sowie nach den Regelungen der geltenden Infektionsschutzmaßnahmenverordnung
durchgeführt.

Bewegung: Neuer Kurs „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen 
Osteoporose“ – Schnuppern und Einstieg jederzeit möglich:

Ab Mittwoch, den 23.03.2022 / 9:30 – 10:30 Uhr bzw. 11 – 12 Uhr
Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang
durch den Post SV Nürnberg e.V.
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer 
Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau
und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammen-
spiel der Muskeln und damit auch die Balance. 
Es beugt auch folgenschweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um
Ihren Muskelaufbau kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im
Alter entgegenzuwirken?

Beratung: Internet-Treff 50+ im AWO Bürgertreff Katzwang

Sie haben Fragen oder Probleme beim Umgang mit dem eigenen Handy,
Tablet, Laptop, Digitalkamera oder Navigationsgerät? Wir helfen gerne
weiter. Sascha Bluhme steht Ihnen vor Ort als  Ansprechpartner zur 
Verfügung. Termine: 29.04., 20.05. und 01.07.2022, Uhrzeit: 15 – 17 Uhr

Unterhaltung: Senioren-Spielrunde im „Kleinen Laden Herpersdorf“
sucht neue  Mitspieler*innen:

Rummy-Cup/Spielgruppe von Frau Höfler sucht neue Mitspieler*innen.
Immer donnerstags von 14 bis ca. 16 Uhr im kleinen Laden.
Bitte vorab bei Frau Höfler melden: 0911-882733

Unterhaltung und Genuss: Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

In Gesellschaft essen, gemeinsam am Mittagstisch sitzen, anderen 
Menschen begegnen und neue Bekanntschaften knüpfen. In Koopera-
tion mit den örtlichen Gasthöfen können sich Seniorinnen und Senioren
das Mittagessen für 9,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkoholfreies
Getränk) unter vorheriger Anmeldung bei Frau Schilling munden lassen.

Nächste Termine:
Mittwoch, den 06.04.2022: 12 Uhr im „Grünen Baum –Blödel“
Mittwoch, den 18.05.2022: 12 Uhr im „Weißen Lamm“

i Kontakt: so erreichen Sie die Koordinatorin Ines Schilling
Mittwoch: 9-12 Uhr, Freitag 14-17 Uhr und nach Absprache
Tel.: 09122-1885481 und Email: i.schilling@awo-mfrs.de

* Nürnberger Süden = Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gauln-
hofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus

Ines Schilling, Koordinatorin   <
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Aktuelles aus dem SeniorenBeirat Schwanstetten
Barrierefreie Haltestellen für Schwanstetten – kein Geld für Senioren übrig?
Nahversorger für Leerstetten – wie kann die nicht zufriedenstellende Situation geändert werden?

Das Frühjahr ist gekommen, die Sonne lockt uns mit ihren wärmenden
Strahlen nach draußen. Es bietet sich durchaus an, den neu gestalteten
Platz bei der Schulgasse in Schwand mit seinen Bänken und dem Bücher-
schrank zu nutzen. Schmökern Sie in den bereitgestellten Büchern und
genießen Sie ein Eis aus der nahegelegenen Eisdiele dazu!

Im Zuge der Neugestaltung dieses Platzes hat der SeniorenBeirat im 
Oktober letzten Jahres zusätzlich zur Aufstellung des Bücherschrankes
den Antrag gestellt, die beiden Bushaltestellen beim Sägerhof als barrie-
refreie Haltestellen (Kasseler Bord) zu ertüchtigen. Der Einstieg in den 
Bus wäre dann sowohl für die älteren Menschen aus dem nahegelegenen
Seniorenheim, als auch für den Zustieg mit Kinderwagen oder Einkaufs-
wägelchen wesentlich erleichtert.

Die Gremien des Gemeinderates haben sich im Februar unseres Vorschla-
ges angenommen. Leider hat die Verwaltung dazu aus unserem Antrag
einen Abstimmungsvorschlag formuliert, der geeignet ist, das Vorhaben
von barrierefreien Haltestellen insgesamt auf unbestimmte Zeit zu 
verschieben.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung die Abstimmung vertagt.
Ein Grund dafür waren vermutete hohe Kosten für den Umbau.

Der SeniorenBeirat ist der festen Überzeugung, dass hier im Sinne unse-
rer Mitbürger zu handeln ist. Die Gemeinde Büchenbach zeigt, wie es
geht: Dort hat man die Kosten für den Umbau von zwei Haltestellen
durch ein Fachbüro planen lassen und zusätzlich Anträge für die Bezu-
schussung der Vorhaben erstellt. In Büchenbach wird man noch dieses
Jahr für rund ein Viertel der in Schwanstetten veranschlagten Summe
zwei Haltestellen umbauen.

Wir glauben an die Kreativität der Gremien und der Verwaltung unserer
Gemeinde und hoffen, dass man dort zu einer ähnlich pragmatischen
und zeitnahen Lösung kommt. Was Büchenbach kann, sollten wir auch
schaffen!

Seit Anfang des Jahres fährt unser kostenfreier BürgerBus für alle Bewoh-
ner unserer Gemeinde. Erfreulich ist, dass durch weitere ehrenamtliche
Fahrer die Betriebszeiten ausgeweitet werden konnten. Der Bus wird sehr

gerne angenommen und fährt im Gemeindegebiet von Schwanstetten.
Schon jetzt wird von den Mitfahrenden die Hoffnung geäußert, dass es
nicht nur bei dem Probejahr bleiben werde.

Ein immer wieder geäußerter Wunsch von Fahrgästen ist weiterhin die
Ausweitung der Fahrtmöglichkeiten bis zum „Kaufland“ und dem REWE
in Rednitzhembach. Der SeniorenBeirat unterstützt diese Wünsche und
wird dies auch im Gespräch mit dem Bürgermeister verdeutlichen.
Der Dorfladen mit der Poststelle in Leerstetten wurde bedauerlicher-
weise geschlossen. Damit sind die Möglichkeiten, entsprechende 
Einkäufe und Besorgungen zu Fuß erledigen zu können, insbesondere
für ältere Mitbewohner, sehr eingeschränkt.

Zur Verbesserung der Versorgungslage hat der SeniorenBeirat im Februar
einen Antrag an die Gemeinde gestellt, sich um die Ansiedlung eines
Nahversorgers zu bemühen. Hier sollten dann auch eine Poststelle und
Reinigungsannahme mit vorgesehen werden. Denkbar wäre der Bau
eines entsprechenden Gebäudes in der Nähe des Wasserturmes. Als 
Versorger könnten regionale Anbieter (Direktvermarkter), ein Bio laden
oder auch ein Supermarkt in Frage kommen.

Der Gemeinderat hat sich bisher mit unserem Antrag noch nicht befasst.
Wir werden die entsprechenden Diskussionen beobachten und beglei-
ten. Wir hoffen auf gute Entscheidungen zur Verbesserung der Einkaufs-
situation in Leerstetten.

Die angekündigten Lockerungen der Corona-Maßnahmen führen dazu,
dass wir wieder interessante Veranstaltungen planen können. Unsere
Vorbereitungen dazu laufen. Die Terminierungen zum Besuch der 
Musterwohnung Tabea in Roth sowie eines Vortrages zum Thema 
„Testament / Patientenverfügung“ sind in Arbeit. Sobald wir die endgül-
tigen Termine nennen können, werden wir Sie informieren. Bitte beach-
ten Sie dazu die Ankündigungen in der Tagespresse.

Haben Sie Fragen zur Arbeit des SeniorenBeirates oder Anregungen und
Themen, deren sich das Gremium annehmen soll? Sprechen Sie uns an!

Die persönlichen Sprechstunden sind wieder möglich, jeweils eine
Stunde vor Beginn unserer Sitzungen. Unsere Sitzungen sind öffentlich,
gerne können Sie auch als interessierter Gast daran teilnehmen. Die
Termine stehen im SchwanstettenInfo.

i  Sie erreichen uns aber auch per Mail oder telefonisch. 
       Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 09170 / 94 27 21 
       oder wo-hei@t-online.de

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund!

Wolfgang Heinritz, Vorsitzender SeniorenBeirat Schwanstetten   <

Europaweit einheitliche Notrufnummer
Rufnummer: 112 (ohne Vorwahl aus jedem Handynetz)

RETTUNGSLEITSTELLE

NOTRUFNUMMERN

PRIVATÄRZTLICHER AKUT-DIENST PrivAD

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und Selbstzahler - PrivAD
Rufnummer: 01805 304 505   www.privad.de

Polizei
110

Feuerwehr
112

Ambulanter
Krisen dienst:
0911 - 424 855-0

Giftnotruf:
089 - 19 2 40
Zentrale München

Notaufnahme
Klinikum Nord,
und 
Klinikum Süd
0911- 398 0

Kinder- und
Jugend  -Tel.:
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge:
0800 - 111 0 111

zu rufen, wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist
116 117 bundesweit kostenfrei www.kvb.de

Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

ÄRZTLICHER BEREIT SCHAFTS DIENST

DEFIBRILLATOREN in der Marktgemeinde Wendelstein

Rund um die Uhr öffentlich zugängliche Standorte:
Sparkasse in Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße
Raiffeisenbank in Wendelstein, Hauptstraße 26

Nicht durchgehend zugängliche Standorte:
Hans-Seufert-Halle (im Foyer), Am Schießhaus 2

Gymnasium Wendelstein (Sportveranstaltungshalle), In der Gibitzen 29
Wenden Center, Richtwiese 4, in der ersten Etage direkt am Treppenaufgang

AWO-MGH, Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe
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Markt Schwanstetten

Stabübergabe bei der Senioren- und Nachbarschaftshilfe Schwanstetten
Angelika Wasserburger legte nach über sieben Jahren in verantwortungsvoller Position den Vorsitz der Senioren- und Nach -
barschaftshilfe Schwanstetten zum Jahresende 2021 nieder. An der kürzlich stattgefundenen Sitzung des Helferkreises wurde
der „Motor“ der Hilfsorganisation unter Würdigung ihrer beeindruckenden Verdienste um die Belange der älteren und hilfs -
bedürftigen Menschen verabschiedet.

Angelika Wasserburger ist An-
fang 2013 der Seniorenhilfe
beigetreten und leitete diese
seit ihrer Wahl im Oktober 2014.
In ihrer Amtszeit wurde die 
Seniorenhilfe um die Nachbar-
schaftshilfe erweitert. Immer
wieder ist es ihr auch aufgrund
ihrer bescheidenen und enga-
gierten Art gelungen, neue
Freiwillige – darunter auch jün-
gere Kräfte – zu gewinnen. 

Aktuell leisten 30 Männer und
Frauen in ihrer Freizeit viel -
fältige Hilfen für älteren Bürge-
rinnen und Bürger sowie für
Menschen mit Handicap. 

Die Hilfsangebote reichen von Begleitung zu Ärzten, ins Krankenhaus
oder sonstigen medizinischen Diensten, über die Unterstützung beim
Einkaufen oder bei anfallendem Schriftverkehr bis hin zu gemeinsamen
Spaziergängen oder sich einfach ein offenes Ohr und Zeit für Gespräche
nehmen. 

Angelika Wasserburger zeichnet sich durch ihre menschliche Wärme, 
Tatkraft, Sachverstand und Souveränität aus. Vorbildlich setzte sie sich
gleichermaßen für die Anliegen „ihrer“ aktiven Helfer wie auch „Klienten“
ein. Ihr ist es zu verdanken, dass sich die Senioren- und Nachbarschafts-
hilfe zu einer unverzichtbaren Institution unter der Trägerschaft 
der Marktgemeinde Schwanstetten entwickelt hat. Sie wurde dabei 
nie Müde zu betonen: „Ohne die tollen Helferinnen und Helfer wäre all
die Unterstützung für unsere „Klienten“ im Alltag nicht möglich!“ 

Das Helferteam dankte mit herzlichen Worten der scheidenden Vorsit-
zenden, die sichtlich gerührt die ihr zuteil gewordene Wertschätzung
und Präsente entgegennahm. „Ein herzliches vergelt’s Gott für Ihr lang-
jähriges und überaus bemerkenswertes Engagement. Nur gut, dass 
Sie der Senioren- und Nachbarschaftshilfe als aktives Mitglied erhalten
bleiben und noch vielen Menschen Gutes tun können“, schloss sich 
Bürgermeister Robert Pfann der Würdigung an. 

Für einen geordneten Leitungs-
wechsel mit einer Doppelspitze
– wie könnte es anders sein –
hat natürlich Angelika Wasser-
burger gesorgt. 
Ursula Gemeinhardt und Rosi
Kohlmann wurden einstimmig
von der Versammlung gewählt
und werden sich künftig in ein-
vernehmlicher Abstimmung
die vielfältigen Leitungsauf -
gaben teilen. 

Auch eine Nachwahl für die
stellvertretende Schriftführerin
war erforderlich. Ebenfalls ein-
stimmig wurde für dieses Amt
Michaela Vente Yubi gewählt. 

Mit dem nun neu gewählten Führungsteam stehen alle Zeichen auf Fort-
setzung einer erfolgreichen Arbeit der Senioren- und Nachbarschaftshilfe
– sehr zur Freude der älteren Menschen in Schwanstetten.

Stefanie Weidner, Kulturamt   <

Strahlende Gesichter beim gelungenen Stabwechsel. Von links: Rosi Kohlmann, 
Michaele Vente Yubi, Angelika Wasserburger, Bürgermeister Robert Pfann, Ursula 
Gemeinhardt 

© Sebastian Ranft
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Interview mit der Initiative Bürger gestalten
Wendelstein (IBgW)
Mit Kristin Seelmann und Klaus Tscharnke stehen zwei der Sprecher/innen der 
Initiative Bürger gestalten Wendelstein (IBgW) im Interview Rede und Antwort

Welche Ziele verfolgt die IBgW?
Im Kern geht es um nicht weniger als um die Gestaltung von Wendel-
steins Zukunft - gemeinsam mit Wendelsteins Bürgern. Das geht nur mit
modernen Formen der Bürgerbeteiligung. Die halten wir, wenn wir wirk-
lich weiterkommen wollen, nicht nur in Fragen der Ortsgestaltung für un-
verzichtbar, sondern auch bei der Bewältigung der wachsenden inner-
örtlichen Verkehrsprobleme sowie bei der Erhaltung von Natur- und
Landschaftsräumen. In Zeiten des Klimawandels setzen wir uns als Bürger
auch für eine lokale Energiewende ein. Hier ist in Wendelstein noch viel
zu tun, zum Beispiel in Sachen Solaranlagen auf Wendelsteiner Haus -
dächern. Schließlich liegt uns auch das Thema „Förderung von bezahl -
barem Wohnraum“ am Herzen.  

Warum haben Sie sich dazu entschieden, sich bei der IBgW zu enga-
gieren?
Angefangen hat alles mit direkter Betroffenheit – es galt eine drohende
Verschandelung des südlichen Wendelsteiner Ortsrandes zu verhindern.
Die IG Ortsrand war geboren. Bald wurde uns klar: Ortsgestaltung endet
nicht vor der eigenen Haustür, es entstand die Initiative „Bürger gestalten
Wendelstein“. Tatsächlich ist Ortsgestaltung bis heute eines unserer grö-
ßeren Anliegen geblieben. Da gehören auch Garagenhöfe, Gärten und
Zäune dazu, aber auch eine breite öffentliche Debatte über den örtlichen
Flächennutzungsplan, mit dem vor zwei Jahren Pflöcke für Wendelsteins
Zukunft eingeschlagen wurden.

Welchen Mehrwert hat die Gemeinde durch Ihre Arbeit?
Das ist natürlich schwer messbar. Aber im Idealfall tragen wir als Plattform
für Bürgeranliegen zu einem größeren Zusammenhalt in der Gemeinde
bei. Man kann die IBgW als ein sensibles Barometer für Bürgeranliegen
sehen, ein Scharnier zwischen Bürgern und der Gemeindeverwaltung,
dem Gemeinderat und den Parteien. Denn manche Bürger scheuen sich
einfach davor, offen bei der Gemeinde nachzufragen -  so empfinden wir
jedenfalls Anrufe, die wir gelegentlich von Mitbürgern erhalten. Relevant
bei der Frage des besseren Miteinanders ist auch die Moderatoren-Rolle,
die wir gelegentlich einnehmen: Mehrfach haben wir unterschiedliche
Interessengruppen an einen Tisch gebracht (etwa Bauern, Jäger und 
Naturschützer) – und so einen fruchtbaren Austausch ermöglicht.  All das
trägt dazu bei, den Bürgern das Gefühl der Ohnmacht und damit dump-
fen und womöglich auch gefährlichen Stammtisch-Populismus den Wind
aus den Segeln zu nehmen. Letztendlich, so haben es Untersuchungen
gezeigt, führt eine bürgernahe Politik auch zu besseren Ergebnissen in
der Kommunalpolitik.

Im Rückblick auf das letzte Jahr – was konnte umgesetzt werden?
Einen Rückblick würden wir ausdehnen auf die letzten zwei Jahre. Sie
zeigten uns, wie die Pandemie die innerörtliche Kommunikation fast
komplett eingefroren hat – auch unsere öffentlich-wirksame Arbeit.  Fast
alle unsere Veranstaltungen, insbesondere unsere öffentlichen monatli-
chen Treffen, hatten nicht stattfinden können. Was wir ganz besonders
bedauerten:  Immer wieder mussten wir eine schon länger geplante 
größere Veranstaltung zum Thema „Gute Ortsgestaltung“ mit ausgewie-
senen Experten/innen absagen.

Dennoch: Unser Sprecherteam blieb, wenn auch meist nur per Online-
Sitzung, im Hintergrund aktiv. So arbeiten wir seit Monaten gerade an
einem großen lokalen Demokratie-Projekt, über das wir demnächst be-
richten werden. Darüber hinaus waren wir im Dialog mit der Gemeinde,
unter anderem zum Thema „Digitalisierung der Gemeindeverwaltung“
und ihren Vor- und Nachteilen für die Bürgerschaft.  Fazit: In Wendelstein
ist in Sachen E-Government, so der Fachbegriff, noch so einiges zu leisten.
Und auch das Thema „Bürgerbeteiligung“ war im zurückliegenden Jahr
Gegenstand einer Rathaus-Runde mit der IBgW. Daneben hat sich die
IBgW auch an der Aktion „Stadtradeln“ der Gemeinde und der meier-

Alltagsradler beteiligt. Gut angenommen wurden auch unsere Ortsrund-
gänge, wie etwa der Altort-Rundgang im Dezember.

Was planen Sie für das Jahr 2022?
Das hängt natürlich von der künftigen Coronalage ab. Sobald es möglich
ist, wollen wir auf jeden Fall wieder monatliche öffentliche Treffen veran-
stalten – von Bürgern für Bürger. An Themen dafür fehlt es uns nicht. 
Ein Problem ist allerdings noch die Raumfrage: Nicht jedes Vereinslokal
hat dafür geeignete Hinterzimmer. Nicht jeder Wirt mag Gäste, die ledig-
lich Getränke (statt Essen) bestellen. Auf keinen Fall können wir uns einen
Raum leisten, für den wir 100,- Euro pro Abend zahlen müssen. Unbe-
dingt aber wollen wir Bürger wieder zu interessanten Rundgängen 
einladen. Und dann haben wir noch unser lokales Demokratieprojekt im
Köcher, an dem wir im Moment noch arbeiten.

Was wünschen Sie sich von der Wendelsteiner Verwaltung und den
Marktgemeinderäten?
Offenheit für die Anliegen Ihrer Bürgerschaft. Und eine größere Wert-
schätzung bürgerschaftlichen Engagements durch den Gemeinderat. So
manche Gemeinderäte scheinen politisch engagierte Bürger außerhalb
etablierter Politikstrukturen (Parteien und Gemeinderat) als unliebsame
Konkurrenz anzusehen, statt froh zu sein, dass sich Menschen jenseits
ihrer persönlichen Interessensphäre ortspolitisch engagieren. Wertschät-
zung von Bürgerengagement bedeutet für uns auch mehr Transparenz.
Das heißt für uns nicht nur, weniger Themen abgeschottet von der 
Öffentlichkeit in nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzungen zu verhan-
deln, sondern Bürger bereits in einer ganz frühen Planungsphase ein -
beziehen und sie bis zum Projektende daran Anteil haben lassen. Das
wünschen wir uns und sind guten Mutes, dass wir eines Tages auch in
Wendelstein dahin kommen.

Vielen Dank Frau Seelmann und Herr Tscharnke, dass Sie meine Fragen
so offen beantwortet haben. 

Das Interview führte Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIE-
GRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein

*Aus Gründen der Lesbarkeit wird männlich, weiblich, divers im Text verallgemeinert
formuliert - versteht sich aber für alle Geschlechter. Wir bitten, dies zu berücksichtigen.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Hinter den Kulissen des Wendelsteiner Altorts, v. l. M. Mändl, K. Seelman und
K. Tscharnke © Kaarina Seelmann

Heimat
Brauchtum
G’schicht’n
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Siedlerverein Schwarzachhöhe

Neuwahl der Vorstandschaft beim Siedlerverein Schwarzachhöhe
Am 25.02.2022 fand die Jahreshauptversammlung beim Siedlerverein Schwarzachhöhe statt.

Bei diesem Zusammentreffen, das nach fast 2jähriger Corona-Pause endlich
unter den einzuhaltenden Hygienevorschriften in unserer Vereinsgaststätte
St. Wolfgang-Stuben stattfinden konnte, fand auch die Wahl des Vorstandes
statt. Als Wahlleiter konnten wir erneut Bürgermeister Werner Langhans ge-
winnen, der die Wahl moderierte und außerdem über aktuelle Themen aus
der Gemeinde berichtete. Mit Verlesung des Kassenberichtes sowie der 
Berichte der Revisoren konnte die bisherige Vorstandschaft einstimmig ent-
lastet werden. Durch Abstimmung wurde zuerst die Schaffung eines neuen
Postens in der Vorstandschaft als „Medienbeauftragte/r“ einstimmig 
beschlossen. Anschließend bestimmten die anwesenden 30 Mitglieder per
Handzeichen einstimmig alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder. 
Auch auf die Gemeinnützigkeit des Siedlervereins wurde hingewiesen. 

Die Mitgliederzahl des Siedlervereins Schwarz-
achhöhe liegt aktuell bei 245 Mitgliedern.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde außerdem der
langjährige 1. Vorstand Martin Ungermann von
Herrn Bürgermeister Werner Langhans für seine 
Verdienste mit der Bürgermedaille ausgezeichnet.  

Die Vorstandschaft des Siedlervereins Schwarz-
achhöhe hofft auf ein Jahr mit unseren gewohn-
ten Veranstaltungen wie Siedlerfest und Ausflugs-
fahrten und unseren beliebten Mitgliederver-
sammlungen.
In diesem Sinne allen eine gute Zeit und bleibt gesund.

Marc Zeiler   <

Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen: Marc Zeiler, 1. Vorstand (hinten,
2. von rechts), Siglinde Schröder Vorstand (vorne rechts), Karl Kuhnen, Vorstand
(hinten, rechts neben Bgm. Langhans), Selina Kuhnen Medienbeauftragte (vorne
mittig), Michael Geisler, Kassier (hinten rechts), Anke Kirschner, Schriftführerin
(vorne links)

Frauen Union Worzeldorf

Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“  
Das Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“ der CSU/Frauen-Union Worzeldorf ist seit der Gründung 2019 stark gewachsen. 
Die rasante Entwicklung erforderte eine Anpassung der Projektstrukturen und Arbeitsprozesse.

Dynamische Projektentwicklung in den letzten drei Jahren
„Zu Beginn unseres Projektes wurden bei 8 beteiligten Händlern ca. 250 kg
Lebensmittel gerettet und von 20 ehrenamtlichen Mitarbeitern an rund 30
Besucher wöchentlich in der Pfarrei Corpus Christi ausgegeben“, sagt die Pro-
jektleiterin Monika Simon-Deinlein. Das Projekt wurde im Stadtteil sehr gut
angenommen. Aktuell wird rund eine Tonne nicht mehr verkaufbare, aber
noch genießbare Lebensmittel bei 15 Sponsoren in der Region abgeholt und
einmal wöchentlich kostenlos an bis zu 90 Besucher ausgegeben. „Unser
Team besteht mittlerweile aus 60 ehrenamtlichen Mitarbeitern. Was anfangs
noch leicht zu organisieren war, erfordert mittlerweile die Organisationsstruk-
tur eines mittelständischen Unternehmens“, sagt Simon-Deinlein.

Neuorganisation und Umstrukturierung der Prozesse
Der Zuwachs erforderte eine Anpassung der Projektstrukturen. Zwei 
„Ausgabeteams vor Ort“, fünf „Fahrteams“, die Lebensmittel abholen, ein 
„Cafeteam“, zwei Projektentwicklerinnen und ein „Team Öffentlichkeits -
arbeit“ sorgen dafür, dass die Abläufe reibungslos funktionieren. Die Pro-
jektleiterin betont: „Es ist uns gelungen, die Verantwortung für das Projekt
auf mehrere Schultern zu verteilen und unsere Ausgabeteams vor Ort neu
zu organisieren. Der Schichtbetrieb bei der Ausgabe wurde eingestellt und
in den beiden je neunköpfigen Teams teilen sich je zwei Personen die Team-
leitung.“ Dazu wurden die Arbeits- und Sortierprozesse im Vorfeld der 
Lebensmittelausgabe vereinfacht. „Diese Maßnahmen führten zu einer 
Verringerung der Arbeitszeit und zu großer Akzeptanz bei den ehrenamt -
lichen Mitarbeiterinnen“, betont der Chef der Worzeldorfer CSU und Mitglied
der Projektleitung, Theo Deinlein und ergänzt: „Wir spüren, dass die Mitar-
beiterinnen seit der Umstrukturierung mit noch mehr Motivation im Einsatz
sind.“ Die wöchentlich bis zu 90 Besucher schätzen die wohlwollend gemein-
schaftliche Atmosphäre sowohl bei der Lebensmittelausgabe als auch im
angeschlossenen Begegnungscafe. Eine ältere Stammkundin fühlt sich nach
ihren Worten wie früher im Gemüseladen, bei dem zum Einkauf auch eine
Unterhaltung mit dem Personal gehörte. Seit Corona sagt sie, sei es in den
Geschäften noch schlimmer geworden und so kommt sie gerne in die 
Pfarrei, um Lebensmittel abzuholen und ein Gespräch mit dem Ausgabe-
personal zu führen und danach im angeschlossenen Begegnungscafe bei
Kaffee, Tee und Gebäck, mit anderen Besuchern ein Schwätzchen zu halten.

Änderung der Ausgabezeiten ab 01.05.2022
Aktuell werden die Lebensmittel jeden Donnerstag im Zeitraum 17.15 –
18.15 Uhr in der Pfarrei Corpus Christi in Herpersdorf ausgegeben. 
Ab dem 01.05.2022 ändert sich der Ausgabezeitraum auf 17.30 – 18.30
Uhr. Das Hygienekonzept bei der Ausgabe basiert auf den geltenden
Richtlinien der Pandemie. Während dieser Zeit ist auch das zugehörige
„Begegnungscafe“ für die Besucher geöffnet. Für den Besuch des Cafés
gelten die aktuellen Pandemievorgaben.

Unterstützung willkommen
Wer Lust und Zeit auf die Mitarbeit in einem Ehrenamt hat, ist bei den
Lebensmittelrettern in Worzeldorf herzlich willkommen. Fahrer mit eige-
nem PKW/Kombi mit Anhänger oder Transporter zur Abholung der 
Lebensmittel werden aktuell dringend gesucht.

Kontaktdaten: CSU Worzeldorf, Ortsvorsitzender Theo Deinlein, 
e-mail: theo.david.@web.de , mobil 0176/84745461
Frauen-Union Worzeldorf, Vorsitzende Monika Simon-Deinlein,
e-Mail: Monikadeinlein@yahoo.com ,  mobil 0170/92 33 166

Thomas Deinlein   <

Teamleiterbesprechung beim Projekt Lebensmittelretten mit Begegnungscafe 
in der Pfarrei Corpus Christ 
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Markt Wendelstein

Flaschner-Anwesen 
in Wendelstein
Sanierung und Nutzung im Sinne 
der Schenkung 

Dem Markt Wendelstein wurde 2006, nach dem Tod
von Günter Löhlein, das „Flaschner-Anwesen“, zu der
auch die Gaststätte „Goldener Stern“ gehört, durch
Schenkung übertragen. In der Schenkungsurkunde ist 
vermerkt, dass die Nutzung sozialen und kulturellen
Zwecken dienen soll oder zur Erfüllung gemeindlicher
Pflichtaufgaben oder freiwilliger Aufgaben ohne 
Gewinnerzielungsabsicht verwendet wird. Die Marktgemeinde hat nach Übernahme des Anwesens den be-
stehenden Pacht-/Mietvertrag für die Gaststätte im EG und die Wohnung im OG, um zehn Jahre bis November
2017 verlängert. Bereits 2015/16 hat der Marktgemeinderat ein Sanierungsgutachten für das Anwesen in
Auftrag gegeben. Die Sanierung des unter Denkmalschutz stehenden Gebäudes kann nur mit Hilfe von
Städtebauförderungsmitteln durchgeführt werden. 

Auf Wunsch der Pächterin hat die Marktgemeinde damals die notwendige Sanierung des Gebäudes zurück-
gestellt. Der Pacht-/Mietvertrag für die Gaststätte/Wohnung wurde von Bürgermeister Werner Langhans in
Abstimmung mit dem Marktgemeinderat für zwei Jahre (bis 2019) und dann immer um je ein Jahr (zuletzt
bis Ende 2022) verlängert. Damit wurde der Wunsch der Pächterin erfüllt. 

Beim letztjährigen Städtebauförderungsantrag im Herbst 2021 wurde der Marktgemeinde Wendelstein mit-
geteilt, dass Maßnahmen im Rahmen der Städtebauförderung für Wendelstein bis spätestens 2027 vollstän-
dig baulich abgeschlossen sein müssen. Daraufhin hat der vom Marktgemeinderat eingerichtete Arbeitskreis
„Flaschner“ ein Nutzungskonzept für das „Flaschner-Anwesen“ erarbeitet. Der Bürgermeister hat vor kurzem
mit der Pächterin über das seit fünf Jahren angedeutete und demnächst endgültig bevorstehende Ende des
Pacht-/Mietverhältnisses gesprochen.

Bevor man mit der eigentlichen baulichen Sanierung beginnen kann, müssen aufwendige und umfangreiche
Untersuchungen des Gebäudes vorgenommen werden. Dabei sind die baulichen Anforderungen festzustel-
len. Diese Erkenntnisse sind wiederum die Grundlage für die künftige Nutzung des Anwesens und den damit
zusammenhängenden finanziellen Aufwand.

Der Marktgemeinderat Wendelstein wird sich in einer der nächsten Sitzungen mit dem „Flaschner-Anwesen“
(Sanierung und Nutzungskonzept) befassen.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <

© Dr. Jörg Ruthrof
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST

Das „Flaschner-Anwesen“ im Altort von Wendelstein
muss saniert werden. 
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Stiftung Warentest

Günstig bauen 
Die Kosten für das Traumhaus senken 

Das Projekt Hausbau stellt
künftige Hausbesitzerin-
nen und -besitzer vor viele 
Fragen. Von der Planung
bis zum fertigen Haus gibt
es zahlreiche Möglich -
keiten, Kosten zu sparen.
Worauf es ankommt, zeigt
Stiftung Warentest im
neuen Rat geber „Günstig
bauen – Sparpotenziale
beim Hausbau von der
Planung bis zur Ausstat-
tung“.  

Ob Fertig- oder Architekten-
haus, es kommt erst einmal
darauf an, sich frühzeitig zu
fragen, welche Flächen und
Räume und welche Innen-
ausstattung wirklich benö-
tigt werden. Das zahlt sich
auch bei der Finanzierung und bei weiteren Schritten im Bauprozess aus.
Wichtige Kostenfaktoren sind Bauzeit, Wohnfläche, Baukörperform sowie
das passende Energiekonzept. Wer Materialien und Ausstattung geschickt
auswählt, kann beim Bauen viel Geld sparen, ohne Einbußen beim Wohn-
komfort oder bei der Gestaltung machen zu müssen. Wie man typischen
Kostenfallen entgeht, zeigt der Ratgeber auch anhand von Interviews mit
Experten.  

Das Buch bietet das nötige Rüstzeug, um in Planungsgesprächen 
Architekten und Baufirmen auf Augenhöhe zu begegnen. Praktische 
Anregungen erhalten Bauherren durch konkrete und anschauliche 
Beispiele mit Grundrissen, Fotos, Kostenangaben und ausführlichen 
Texten. Darüber hinaus bietet der Ratgeber Unterstützung bei den ein-
zelnen Planungsschritten.  

Autorin Bettina Rühm ist Diplom-Ingenieurin für Architektur und lebt in
München. Sie veröffentlichte bereits zahlreiche Fachbücher und Zeitschrif-
tenbeiträge zu Architektur und Innenarchitektur.   

Auf 224 Seiten informiert der Ratgeber „Günstig bauen“ umfassend. 
Für 34,90 Euro ist er ab 22. Februar 2022 im Handel erhältlich oder kann
online bestellt werden unter www.test.de/guenstig-bauen . 

Stiftung Warentest   <

ISBN: 978-3-7471-0271-8
34,90 € Kostenlose Lieferung

Buchtipp
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Frühjahrslust

FrühjahrsLust
Hurra, endlich Frühling! Willkommen zur 13. Frühjahrs-
Lust, dem Markt für Garten und Kleintiere am 9.-10. April
2022 auf dem Wolfgangshof bei Anwanden.

Rund 180 AusstellerInnen, darunter zahlreiche Neue, freuen sich auf Ihren
Besuch. Lassen Sie sich verführen von der großen Auswahl an Kräutern,
Pflanzen, Blumen und Gartenutensilien und holen Sie sich Tipps von den
Experten für die neue Gartensaison.

Was wäre ein Garten ohne Tiere?
Hühner, Enten, Gänse und alte
Haustierrassen können im Strei-
chelzoo bewundert und den
Küken beim Schlüpfen zuge-
schaut werden.

Jede Menge Kinderspaß gibt es
auch in der Kindergärtnerei,
beim Floßfahren, Kettcarfahren, mit dem Bungeetrampolin und dem 
Basteln mit Landart-Künstler Thomas Fitzthum. Die Kinder können Keramik gestalten, Mosaike herstellen, Bohnenstan-

gen und Pappschmetterlinge anmalen und mit nach Hause nehmen,
oder eine Runde mit der Ziegenkutsche drehen. 

Schauen Sie Schmied, Ostereiergraveurin und Glasbläsern bei der Arbeit
über die Schulter.

Vorträge und Workshops zu vielen Gartenthemen runden das bunte und
informative Programm ab. Neu sind Blumendekokurse mit der Florist-
meisterin Bea Schaffranka. Der Pflanzendoktor gibt Tipps und untersucht
Ihre Gartenerde. 

Zudem können Gäste bequem einkaufen und einladen: an den Eingang
fahren und mit der Schubkarre zum Ausleihen alles in das Auto bringen.

i FRÜHJAHRS LUST - der Markt für Garten und Kleintiere 
Samstag & Sonntag, 9.-10. April, 10.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt 8 €, ermäßigt 5 €;  Kinder bis14 Jahren Eintritt frei. 

Wolfgangshof bei Anwanden, 20 km westlich von Nürnberg:

• Mit dem Auto über die B14 Nürnberg-Ansbach in Grossweissmannsdorf
abbiegen. Kostenlose Parkplätze.

• Mit der S4-Bahn Nürnberg-Ansbach im 1/4 bzw. 1/2 Stundentakt er-
reichbar. 10 Minuten Fußweg.

www.fruehjahrslust.de
Hubert Rottner Defet, Veranstalter   <

© Angelika-Salomon
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Obst- und Gartenbauverein Schwabach

Vortrag beim Schwabacher 
Obst- und Gartenbauverein 

Am Samstag, den 10.04.2022, ist die
Kräuterspezialistin und Buchautorin
Gabriele Leonie Bräutigam beim
Schwabacher Obst- und Garten -
bauverein zu Gast und stellt die 
Brennessel – Pflanze des Jahres 2022
vor.

Der Vortrag findet um 19:45 Uhr im
Schwabacher Mehrgenerationenhaus,
Flurstr. 52c, 91126 Schwabach statt. 
Biologisch gesehen gehören Brennes-
seln zur Gattung Urtica und sind rund
um den Erdball, bis auf die Antarktis,
verbreitet. Sie lieben nährstoffreiche
Böden in der Nähe von Siedlungen oder
kommen auch im Ödland vor.

Dass Brennessel gut für den Gartenbau und auch die Gesundheit
sind, ist weniger bekannt. Brennessel sind in der Küche und in der
Heilkunde sehr geschätzt.

Die Kräuterspezialistin und Buchautorin Gabriele Leonnie Bräuti-
gam hat es sich zur Aufgabe gemacht, Wildkräuter zu sammeln und
für den Hausgebrauch zu verwenden.

An diesem Abend gibt sie Tipps und Tricks weiter, wie Brennessel
in der Küche verwendet werden und welche Heilwirkungen sie
haben können.

Frisch gesammelte Brennessel eignen sich gut, um Gerichte zu ver-
feinern bzw. zu würzen. Mit Hilfe von Brennesseltee kann jeder von
uns eine Frühjahrskur machen. Dies ist gut für das persönliche
Wohlbefinden, für die innere Entschlackung und hat eine wunder-
bare Wirkung auf Haut und Haare.

Gabriele Leonie Bräutigam stellt an diesem Abend auch Ihr Buch
„Wilde Grüne Smoothies”, 2014 erschienen im Hans-Nietsch-Verlag,
vor. Ihr Motto: 50 Wildkräuter - 50 Rezepte. Die Autorin macht Lust
darauf, Wildkräuter zu erkennen, zu sammeln und im Haushalt für
eigene Zwecke zu verwenden und zu verarbeiten.

i Informationen und Kontakt: Armin Gläsel,  09122-1881956

Armin Gläsel, Schriftführer OGV <

Gabriele Leonie Bräutigam
M.A., Buchautorin
www.herbalista.eu

4
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Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.

Spatzerl, wo bist du denn? 
LBV-Projekt „Der Spatz als Botschafter der Stadtnatur“ 

Am 20. März war nicht nur kalendarischer Frühlingsanfang, sondern
auch Weltspatzentag. Grund zum Feiern hat der kleine Vogel mit der
markanten Stimme jedoch wenig. Eine 2021 veröffentlichte Studie
zum Vogelschwund in Europa bestätigt erneut, dass gerade 
„Allerweltsvögel” wie der Haussperling in den letzten 40 Jahren die
größten Bestandseinbrüche hinnehmen mussten. „Mit europaweit
knapp 250 Millionen verlorenen Individuen belegt der Haussperling
den traurigen ersten Platz in der Liste der größten Verlierer. Diese 
Entwicklung ist besorgniserregend”, sagt die LBV-Spatzen-Expertin
Corinna Lieberth. 

Der bayerische Naturschutzverband LBV setzt sich deshalb seit 2016
im Projekt „Der Spatz als Botschafter der Stadtnatur” für den Schutz
der Haussperlinge und anderer Gebäudebrüter wie Mauersegler und 
Mehlschwalben ein. Anlässlich des Weltspatzentages gibt der LBV
Tipps, wie jede und jeder etwas für die kleinen Vögel tun kann.

Das muntere Schwätzen der Haussperlinge begleitet die Menschen das
ganze Jahr über. Seine Gegenwart wird, vielleicht auch deshalb, als
selbstverständlich angenommen. Doch das fröhliche Tschilpen der 
Spatzen ist in den letzten Jahren mehr und mehr verstummt. Am 
Beispiel Spatz zeigt sich gut, dass für stabile Vogelbestände der Erhalt
ihrer Lebensräume mit allen benötigten Elementen wichtig ist. 
„Der Haussperling ist als Gebäudebrüter darauf angewiesen, dass die be-
stehenden Brutplätze an Gebäuden erhalten bleiben und zusätzlich neue
Brutmöglichkeiten geschaffen werden. Eine dichte Hecke im direkten
Umfeld der Brutplätze ist allerdings genauso wichtig, denn hier sind die
Spatzen vor Fressfeinden geschützt und sie können sich in Ruhe zum
Plaudern treffen”, so Corinna Lieberth. 

Erwachsene Spatzen ernähren sich von Sämereien der Wildgräser und
Wildkräuter. Für die Aufzucht der Jungen sind Spatzeneltern allerdings
auf Insekten angewiesen. Sämereien und Insekten finden die Sperlinge
hauptsächlich auf Wildblumenwiesen mit überwiegend einheimischen

Pflanzen. Gerne angenommen werden auch offene Bodenstellen als
Staubbadeplätze, in denen die Spatzen ihr Gefieder pflegen können. 
„Der gesellige kleine Vogel braucht all diese Lebensraumelemente, wie
geeignete Brutplätze in großer Zahl, ausreichend Nahrung und Versteck-
möglichkeiten in Büsche oder Hecken. Fehlt nur eines oder gar mehrere
dieser Elemente, oder ist der räumliche Abstand dazwischen zu groß, so
verschwinden die Spatzen”, sagt die LBV-Biologin.

Warum gibt es den Weltspatzentag?
Seit 2010 macht der von der indischen Naturschutzorganisation „Nature
Forever Society” ins Leben gerufene Weltspatzentag jährlich am 20. März
auf den Rückgang der Spatzen aufmerksam. Und diese Aufmerksamkeit
ist mehr als berechtigt - seit 2016 steht der Haussperling in Bayern auf
der Vorwarnliste der Roten Liste der Brutvögel.

LBV-Projekt 
„Der Spatz als Botschafter der Stadtnatur”
Der Spatz steht in diesem Projekt stellver -
tretend für viele weitere gefährdete Gebäu-
debrüterarten, wie zum Beispiel Mauerseg-
ler, Rauch- und Mehlschwalben. 
Das Projekt wird vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucher-
schutz gefördert. 
Wissenswertes zum Spatz und wertvolle
Tipps, wie man selbst eine kleine Spatzen-
Oase anlegen kann, sind in der kosten -
losen „Spatzen fibel” zusammengefasst
unter 
www.botschafter-spatz.de/broschueren/

iWeitere Informationen finden sich auf der Projekthomepage:
www.botschafter-spatz.de

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   <

Haussperling Männchen © Derer Frank, LBV Bildarchiv
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Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.

Winterschlaf schon vorbei? Erwachen der ersten Igel
Gesichtete Igel in Bayern online und per App dem LBV melden – wie geht es dem Igel in den Städten?

Bei frühlingshaften Temperaturen erwachen die ersten Igel aus ihrem
Winterschlaf. Bereits zum 8. Mal ruft der bayerische Naturschutz -
verband LBV deshalb alle Naturfreund*innen dazu auf, ihre Igel-
Beobachtungen online zu melden. 

Das LBV-Bürgerforscher-Projekt „Igel in Bayern” möchte so noch mehr
über den heimischen Gartenbewohner erfahren. „Jährlich erhalten wir
über 12.000 Beobachtungen bayernweit. Doch besonders im stark 
verbauten, oft städtischen Siedlungsraum fehlen uns Meldungen”,
sagt die LBV-Igelexpertin Dr. Angelika Nelson. Obwohl der Igel flexibel,
anpassungsfähig und ein wahrer Überlebenskünstler ist, steht er 
mittlerweile auf der Vorwarnliste bedrohter Säugetiere in Bayern. Der
LBV möchte deshalb herausfinden, ob Igel in stark versiegelten Berei-
chen zu einem anderen Zeitpunkt aufwachen als im ländlichen 
Bereich. „Nur eine langjährige Datensammlung kann uns zeigen, wie
Igel in unserer modernen Landschaft mit all ihren Veränderungen 
zurechtkommen”, so die LBV-Biologin. Mitmachen ist ganz einfach:
jeden lebendigen oder toten Igel melden über die App „Igel in Bayern”
oder unter www.igel-in-bayern.de

In diesem Frühjahr möchte der LBV besonders untersuchen, wie sich die
Versiegelung in Bayerns Städten und Dörfern auf das Erwachen des Igels
auswirkt. Der bayerische Naturschutzverband ruft deshalb bereits jetzt
dazu auf, lebendige und tote Igel zu melden. „Igel können sich im Herbst
wegen des Rückgangs an Insekten oft nicht mehr genug Winterspeck 
anfressen, um für viele Monate in den Winterschlaf zu fallen. Es kann also
sein, dass sie aufgrund abnehmender Reserven verfrüht aufwachen”, sagt
die LBV-Igelexpertin. Denn als Insektenfresser leidet der Igel nicht nur
unter dem extremen Rückgang von Insekten auf den intensiv bewirt-
schafteten Flächen der bayerischen Kulturlandschaft, sondern auch groß-
flächige Baumaßnahmen und Versiegelung führen zum Rückgang seiner
natürlichen Nahrung. 

Die Auswertungen des LBV-Projekts zeigen, dass der Igel in Bayern vor
allem im Siedlungsbereich und in unseren Gärten vorkommt. „Hier hat
der Igel eine ganz neue Überlebensstrategie entwickelt - und die heißt
Müll”, sagt Angelika Nelson. Das Nahrungsangebot durch weggeworfene
Speisereste ist zwar ungesund für den Igel, dafür aber unerschöpflich.
Trotz dieser neuen Strategie ist die Situation für den Igel in Bayern 
insgesamt bedenklich. So machen ihm auch erhöhter Straßenverkehr,
Gifteinsatz und eine vermehrte Parasitenbelastung schwer zu schaffen. 

Auch Temperaturschwankungen, die in Zusammenhang mit dem Klima-
wandel immer häufiger vorkommen, beeinflussen das Verhalten des
Igels. „Ab einer Außentemperatur von 10 Grad wachen Igel aus dem 
Winterschlaf auf, fahren ihre Körperfunktionen hinauf und verbrauchen
dabei ihre letzten Energiereserven”, so Angelika Nelson. Der Igel muss
nun schnell etwas zu fressen finden. Doch zeitig im Frühjahr ist das nicht
leicht, wenn Insekten, Würmer und andere Kleinlebewesen noch selbst
in der Winterstarre und nicht zu finden sind. 

i LBV-Igeltelefon:
Kompetente Beratung zu Fragen rund um den Igel Informationen und
Tipps zum Schutz von Igeln, der richtigen Fütterung und der Gestal-
tung eines igelfreundlichen Gartens bietet der bayerische Natur-
schutzverband ab sofort kostenlos am LBV-Igeltelefon an. 
Sie erreichen das LBV-Igeltelefon Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr
unter 09174/4775-5001.

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   <

Bei frühlingshaften Temperaturen erwachen die ersten Igel aus ihrem 
Winterschlaf. Bereits zum 8. Mal ruft der bayerische Naturschutzverband 
LBV deshalb alle Naturfreund*innen dazu auf, ihre Igel-Beobachtungen 
online zu melden. 
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) e.V. 

Ökotipp Frühlingsanfang: Wenn Garten und Balkon rufen
Frühlingszeit heißt Gartenzeit. Sei es im eigenen Garten, im Kleingarten oder auch auf Balkon oder Terrasse – es gibt viel
zu tun und mit der Planung sollte spätestens jetzt begonnen werden. Corinna Hölzel, Pestizidexpertin des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland (BUND), hat nützliche Tipps parat: „Der Frühling steht in den Startlöchern und die neue Gar-
tensaison beginnt. Unser Plädoyer an alle Gärtnerinnen und Gärtner: Denken Sie daran, insektenfreundlich zu gärtnern.“ 

Zuerst müssen die Beete und Balkonkästen vorbereitet werden. Den
Boden lockern und alte und neue Wildkräuter herauszupfen. Der Boden
soll feinkrümelig und glatt geharkt sein, bevor neue Pflanzen gesetzt
oder ausgesät werden. Verblühte Stängel vom Vorjahr sollten jedoch so
lange wie möglich stehen bleiben, denn hier haben vielleicht Insekten
überwintert. Idealerweise entfernt man sie auf dem Frühblüherbeet eher,
um Platz zu machen und auf anderen Beeten erst, wenn es Zeit für die
neue Saat ist. Hölzel: „Egal ob Garten oder Balkon: chemisch-syntheti-
sche Pestizide haben hier nichts zu suchen.“ 

Wildkräuter werden gejätet, gegen ungewollte Insekten helfen Nützlinge
wie Marienkäfer und Schlupfwespen. Mit pflanzlichen Stärkungsmitteln
wie zum Beispiel Brühen oder Jauchen aus Rainfarn, Brennnessel,
Schachtelhalm, Beinwell oder Schafgarbe hilft man seinen Kulturpflan-
zen, gesund zu bleiben. „Kleingärten, Privatgärten und kommunale 
Grünflächen sind mit ihrer Biodiversität Teil des deutschen Kulturerbes
und haben enormes Potenzial für Lebensräume für Insekten, sofern 

sie pestizidfrei und naturnah bewirtschaftet werden“, führt die BUND-
Expertin weiter aus. Rund 4.600 Tonnen Pestizid-Zubereitungen kaufen
Hobbygärtner*innen jährlich, vorrangig Herbizide (2.600 Tonnen), 
gefolgt von Insektiziden (1.000 Tonnen). 

„Insektenfreundliches gärtnern ist auch für Hobbygärtner*innen oder
Balkonliebhabende ein wichtiges Thema. Jeder Lebensraum, ja Schutz-
raum für Insekten zählt“, sagt Hölzel. „Die Alternativen zum Gifteinsatz
sind vielen bekannt und oft viel günstiger. Schon aufgrund der Fehlan-
wendungen und der Nähe zu Kindern sollte der Einsatz von chemisch-
synthetischen Pestiziden im Haus- und Kleingarten gesetzlich verboten
werden.“ 

Der Herbst ist zwar der ideale Zeitpunkt neue Obstbäume oder Beeren-
sträucher zu pflanzen, aber es geht auch noch gut im Frühjahr. In die
Pflanzgrube sollte Komposterde hinein. Eine Mulchdecke rund um 
die frisch gepflanzten Bäume und Sträucher ist hilfreich. Hölzel weiter:
„Ab April können dann Kartoffeln in die Erde gelegt werden. Dafür eig-
nen sich übrigens auch Bio-Kartoffeln aus der Küche, die schon zu 
keimen begonnen haben. Gärtnereien bieten Kohlrabi, Blumenkohl und
Salat an. Säen kann man jetzt zum Beispiel Rettich, Radieschen, Möhren,
Mangold, Erbsen und Rote Beete. Knoblauchzehen können überall dort
in die Erde gesteckt werden, wo noch ein bisschen Platz ist.“

Im März und April ist es außerdem Zeit zum Vorziehen von Pflanzen auf
der warmen Fensterbank: Sommerblumen, Paprika, Auberginen und 
Tomaten brauchen viel Sonne und mehr als nur frühlingshafte Tempera-
turen. Pflanztöpfe lassen sich aus alten Zeitungen oder Kartons ganz
leicht selbst basteln und müssen nicht zugekauft werden. Viele Blumen-
samen wie Ringelblumen, Tagetes, Trichtermalven, Wicken oder Kapuzi-
nerkresse können im April jedoch auch direkt ins Freiland gesät werden.
Gerne auch auf den Grünstreifen vor dem Haus oder rund um die Baum-
scheibe herum.

Auch Balkone können jetzt bepflanzt und gepflegt werden, dazu Corinna
Hölzel: „Widerstandsfähige Kräuter wie Petersilie, Schnittlauch, Kresse,
Dill, Rucola und Kümmel können bei milden Temperaturen ab März
schon im Freien ausgesät werden. Basilikum hingegen mag Wärme,
damit sollte noch gewartet werden. Die überwinternden Pflanzen und
Kübelpflanzen können umgetopft und zurückgeschnitten werden und
dürfen jetzt wieder das Tageslicht genießen.“ Achtung beim Umpflanzen
und Neupflanzen in Balkonkästen: „Verzichten Sie auf Torf und kaufen Sie
nur torffreie Blumenerde. Ein Großteil aller Jungpflanzen wird auf Torf
vorgezogen. Beim Torfabbau verschwinden jedoch einzigartige Ökosys-
teme und der im Torf gespeicherte Kohlenstoff gelangt als klimaschäd-
liches CO2 in die Atmosphäre.“ 

BUND-Fazit: Biologisch gärtnern hilft nicht nur Bienen, sondern fast der
gesamten heimischen Insektenvielfalt. Gärten erfüllen so einen doppel-
ten Zweck: schön anzusehen und nützlich für den Erhalt unserer Bio -
diversität.

iWeitere Informationen: www.bund.net/Garten

Sigrid Wolff, BUND-Pressestelle   <
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i.Bay.

Unser Boden –
unsere Lebensgrundlage
Was wir mit Füßen treten, ist unsere Lebensgrundlage, ist welt-
weit Mangelware, ist eine eigene Lebenswelt, ist auch heute
noch voller Geheimnisse. Unser Boden ist Grundlage für unsere
Ernährung, ein gesunder Boden ist elementar für gutes Pflan-
zenwachstum.

Im Frühjahr kann sehr viel für einen gesunden Boden getan werden,
denn die Pflanzenwurzeln benötigen eine stabile und intakte Boden-
struktur. Eine pflegliche Bodenbehandlung ist deshalb ein wichtiger
Baustein für ein gesundes Pflanzenwachstum.
Es beginnt bereits damit, dass Beete erst bearbeitet werden sollten,
wenn es die Bodenfeuchte erlaubt. Damit kann einer Bodenverdich-
tung vorgebeugt werden. Im Frühjahr, erfolgt die Bodenlockerung
mit der Grabgabel oder dem Krail. Wurde im Herbst eine Gründün-
gung ausgebracht, so wird sie abgemäht und eingearbeitet. Ist die
Grünmasse sehr üppig, kommt ein Teil auf den Kompost und wird so
wieder in den Stoffkreislauf des Gartens gebracht.
Das Frühjahr ist der ideale Zeitpunkt um Kompost auf die Beete zu
bringen. Er ist Nährstofflieferant und Bodenverbesserer zugleich, da
er mit seiner organischen Substanz das Bodenleben aktiviert und
dem Boden Humus zuführt. Folglich wird der Boden so auf die Dauer
lockerer und fruchtbarer.
Empfehlenswert sind jährlich drei Liter Kompost pro Quadratmeter.
Dazu den Kompost verteilen und mit dem Spaten oder der Grabega-
bel einarbeiten. So wird Kompost für die Wurzeln verfügbar und der
Bedarf an Grundnährstoffen wie Phosphor, Kali, Magnesium und Spu-
renelementen für die meisten Gartenpflanzen gedeckt. Stickstoff wird
nur nach Bedarf ergänzt. Die Kompostausbringung sollte nicht nur
im Gemüsegarten erfolgen, sondern auch unter Gehölzen und in den
Staudenbeeten.
Sind die Nährstoffgehalte des Bodens durch eine Bodenprobe be-
kannt und keine Überdüngung vorliegt, kann auch mehr Kompost
verwendet werden, etwa fünf bis zehn Liter je Quadratmeter.
Um eine ausgewogen Nährstoffversorgung zu gewährleisten, ist es
sinnvoll alle 4 bis 5 Jahre eine Bodenprobe durchzuführen.
Ideale Zeitpunkt dafür ist das Frühjahr vor der ersten Düngergabe
oder Kompostausbringung. Sie gibt Auskunft über Boden und Nähr-
stoffgehalt. Einen Infotext und eine Anleitung zum Ziehen einer Bo-
denprobe findet sich auf der Homepage der Bayerischen Gartenaka-
demie Stichwort: „Bodenuntersuchung und Bodenprobe“.
Ist unser Gartenboden mit Humus gut versorgt, von der Bodenstruk-
tur luftig-locker, krümelig und reich belebt, steht einem gesunden
Pflanzenwachstum nichts mehr im Wege.

i Weitere Informationen zum Bereich „Nachhaltig handeln im 
Haushalt“ finden Sie auf der Homepage des Amtes für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i. Bay. unter 
www.aelf-rw.bayern.de sowie auf der Homepage des Kompetenz-
zentrums Hauswirtschaft unter www.meier-magazin.de/link/204
(Weiterleitung auf stmelf.bayern.de) <

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i.Bay.
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09151 / 82 690  oder  0911 / 78 49 608  oder  09244 / 98 23 166
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Frieda & Lotte
Frieda (1 J.) und Lotte (6 Mo-
nate) sind zwei hübsche Deut-
sche Riesen. Sie sind zusam-
men auf einem Pflegeplatz und
werden dort immer zutrauli-
cher. 

Selbstverständlich werden unsere beiden Hübschen nur zusammen
vermittelt an Menschen, die diese auch regelmäßig im Gras hoppeln
lassen.

Rover     (6 J,/kastr.) 
Rover ist ein bildhübscher Rüde,
sehr auf seinen Menschen fixiert,
folgsam und gut erzogen. Sein ruhi-
ges, liebes und verschmustes Wesen
machen ihn zu einem angenehmen
Mitbewohner, der auch mal brav 
alleine bleiben kann. Geschlossene
Türen mag er nicht so gerne, das
Schlitzohr öffnet sie dann.

Unser Hundemann geht leiden-
schaftlich gerne Gassi. Schon beim ersten Anzeichen hüpft er vor
Freude – sein Pflegefrauchen nennt ihn deshalb liebevoll „Little Pony“.
Hundebegegnungen verlaufen in der Regel harmonisch, nur die 
kleinen „Wadelbeisser” sind ihm etwas suspekt. Katzen mag er nicht,
Pferde ist er anscheinend gewohnt.

Rover sucht ein Zuhause bei bewegungsfreudigen Menschen, die ihn
nicht nur mental, sondern auch körperlich gut führen können. Immerhin
ist er ein kräftiger Bursche. Sein Körbchen sollte in einem Haus mit
Garten in ländlicher Umgebung stehen. Für größere, standfeste Kinder
ist unser verspielter Prachtkerl sicherlich ein prima Kumpel. 

Strolchi  (12 J.)

Unser Strolchi ist noch ein fescher
Hundebub, fröhlich, nett und für
sein Alter sehr agil. Leider kann sich
sein Frauchen aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr um ihn küm-
mern.

Gemütliche Kuschelrunden liebt er
genauso, wie schöne Spaziergänge oder Ausflüge im Auto. Selbstver-
ständlich kann der kleine Mann auch mal eine angemessene Zeit 
alleine bleiben.

Sein bisheriges Zuhause war eine Geflügelfarm. Als putziger „Pförtner“
hat er dort alle Besucher freundlich und charmant begrüßt. Klein Strolchi
sehnt sich nun nach einem neuen Körbchen bei liebevollen Men-
schen, die ihm helfen die Welt wieder zu verstehen. Größere Kinder
kennt er und gegen eine Hunde Lady als Hausgenossin hätte er keine
Einwände.

Cyrano     (10 J.) 
Der liebenswerte knuffige kleine
Kerl versteht sich prima mit den
schon vorhandenen Hunden und
zeigt sich in deren Gesellschaft von
seiner lustigen, lebhaften Seite. Als
Hausgenosse ist er unkompliziert
und pflegeleicht, zumal schlafen
eine seiner Lieblingsbeschäftigun-
gen ist.

Cyrano möchte sein Körbchen in einen ruhigen, nicht allzu aktiven
Haushalt bei liebevollen Menschen stellen. Ein Hundekumpel zum 
Anlehnen wäre schön und eine ländliche Gegend mit Haus/Wohnung
und Garten optimal. Im Garten dösen und hüpfen liebt er sehr! Kinder
und das Stadtleben würden ihn überfordern.

Astra (Malinoishündin/8 J./kas.) 
Astra ist eine sehr anhängliche, lieb-
volle Hündin, die sich schnell an
ihren Menschen bindet. Sie fordert
viel Aufmerksamkeit, braucht ihre
Streicheleinheiten und möchte ihre
Liebe auch verschenken. Das intelli-
gente Mädchen läuft schön an der
Leine, ist im Auto ein super guter
Beifahrer und kann auf der Pflege-
stelle bereits eine angemessene Zeit
alleine bleiben.

Mit ihren Artgenossen versteht sie sich ausnahmslos bestens. Astra
benötigt ein Zuhause bei aktiven Menschen, die sie ausreichend 
beschäftigen und fordern – nicht nur körperlich, sondern auch geistig.
Sonst kommt das Mädel auf dumme „Gedanken“. Ihren Platz sehen wir
in einer ländlichen Gegend und ein Garten ist unbedingt notwendig.
Kinder im Haushalt sollten schon größer und standfest sein.

Katzenkinder Schoki, Bounty und Oreo     
Unsere bildhübschen, süßen Katzenkinder nennen wir die „3 Muske-
tiere“ – einer für alle und alle für einen. Die kleinen Samtpfötchen sind
altersgemäß verspielt, verschmust, haben den Schalk im Nacken und
sind sehr anhänglich. Schoki, das Mädchen ist die Klügste, Oreo schon
ein kleiner Jäger und Bounty hat bisweilen die Oberaufsicht und hilft
seiner Schwester bei kleinen Malheuren.

Wie es weitergeht und wer mit wem in ein neues Zuhause ziehen darf
wird sich zeigen. In der neuen „Katzenhöhle“ sollte viel Platz zum 
räubern, spielen, verstecken sein und an Beschäftigungsmöglichkei-
ten sollte es nicht fehlen. Man möchte schließlich Abenteuer erleben.

Vier Wände alleine genügen nicht für ein glückliches Katzenleben. 
Ein geräumiger, gesicherter Balkon, oder noch besser eine Terrasse,
natürlich beides mit Blick ins Grüne sind Voraussetzung. Was gibt es
Schöneres als in der Sonne zu dösen, Schmetterlinge oder tanzende
Blätter zu beobachten. Das putzige Trio sucht ein liebevolles Zuhause
bei Menschen mit Zeit und einem großen Katzen-Herz.

n n

Für kleine Helfertätigkeiten in und um Wendelstein
brauchen wir Tierfreunde. Bedenken Sie, 
wenn Sie nicht helfen, tut es vielleicht niemand. 
Daher anrufen 09244/9823166 oder 09152/921890
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Tierhilfe Franken e.V.

Astro ist ein toller Hund, so hat es uns
nicht verwundert, dass er doch rasch
ein gutes Zuhause gefunden hat. Er ist
ein Schäferhundmischling, diese Rasse
braucht oft länger, die geeigneten
Menschen zu finden, auch wenn der
Charakter einwandfrei ist.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo

Astro
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Zwergkaninchen Zelda 
Zelda ist eine wilde
Hummel mit Pfeffer
in jeder Faser ihres
Körpers. Passend
dazu ist Zeldas Pelz
wild gemustert in ka-
ramell und anthrazit. 

Sie braucht immer
etwas zu tun, ist neu-
gierig und aktiv und
möchte alles an-
schauen, untersuchen und umgestalten. Ihr Gehege
sieht nur ganz kurz ordentlich aus, wenn man es
frisch gemacht hat, denn dann beginnt Zelda, ihre
Designvorstellungen umzusetzen und räumt oder
buddelt alles um. Zelda hasst Langeweile! Und mit
ihr wird es auch nie langweilig. Zu Menschen ist das
einjährige Kaninchenmädchen immer freundlich. 

Wir wünschen uns für Zelda ganz viel Platz im
neuen Zuhause und natürlich einen Kaninchenpart-
ner, der mit ihrer Power mithalten kann. 

Zeldas Menschen müssen ihr möglicherweise den
einen oder anderen Blödsinn verzeihen, den sie sich
ausdenkt, aber im Gegenzug werden sie ganz oft
über Zelda schmunzeln können.

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katzenschwestern 
Anne und Amelie
Anne und Ame-
lie sind Schwes-
tern, auch wenn
man das vom
Aussehen her
nicht vermuten
würde. Amelie ist
s c h w a r z - w e i ß
mit einem lusti-
gen Muster um
die Nase, Anne
ist braun ge-
stromt mit weiß. Die beiden und zwei weitere Schwes-
tern waren im Spätsommer 2021 ein unerwartetes „Ge-
schenk“ ihrer Katzenmutter an deren zweibeinigen Be-
sitzer, der sich nach einiger Zeit dann schweren Herzens
von Anne und Amelie trennte, weil fünf Katzen doch
etwas zu viel für ihn waren. 

Doch die beiden sind nicht nur optisch sehr verschieden:
Eine ist kleiner, eine größer, die eine ist sehr zutraulich,
die andere eher vorsichtig, doch beide sehr lieb. Die
Schwestern halten zusammen wie Pech und Schwefel,
sodass wir sie nicht trennen wollen. Die unwiderstehli-
chen Mädels suchen ein liebevolles Zuhause in ver-
kehrsarmer Umgebung, wo sie später ihren Freigang
genießen können.

Macy, Anne & Amelie und Zelda…

Mischlingshündin Macy 
Macy ist erst knapp
ein Jahr alt und hat
einen Blick zum
Steiner weichen.
Die Mischlingshün-
din mit der lustigen
weißen Socke vorne
rechts ist ein lie-
benswertes, tolles
Mädchen mit ganz
viel Potenzial. 

Doch das versteckt sich momentan noch etwas hinter
Macys anfänglicher Schüchternheit. Fremden 
gegenüber ist sie nämlich recht misstrauisch. Wenn
sie dann aber auftaut, kommt ihr wahres Wesen
zum Vorschein, denn Macy ist eine ganz aktive und
sportliche Hündin, dazu sehr wachsam. Mit Geduld,
Feingefühl und Leckerlis kann man ihr Herz erobern.
Man darf sie nur nicht bedrängen oder überfordern. 

Deshalb sollten Macys neue Menschen Erfahrung
mit Hunden haben. Bestimmt wird sich Macy mit
der Zeit zu einer tollen Begleiterin entwickeln, denn
sie ist neugierig und lernwillig. Mit Rüden spielt sie
gerne, bei Hündinnen entscheidet sie nach Sympa-
thie.

tierische Seite

Zuhause gefunden: Schäferhündin Lilly 

Unser unwiderstehliches, aber recht aufmüpfiges
Schäferhundmädchen Lilly, das wir im vorletzten
meier vorgestellt haben, hat endlich genau die
richtigen Menschen gefunden. Nun kann Lilly
zur Ruhe kommen und freut sich schon darauf
zu lernen, wie man sich als Hundedame beneh-
men sollte. <

Tierheim Feucht

Lilly
sagt

Danke!
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Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100
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Therapiehunde Deutschland e.V.

Leinenführigkeit oder römisches Wagenrennen?
Auf dem Vereinsgelände der Therapiehunde Deutschland e.V. in Nürnberg-Kornburg finden regelmäßige Hundetrai-
nings-Einheiten statt. Bezüglich der vielfältigen Ereignisse zum Thema „Hundeerziehung“, die sich dort zutragen,
möchte Ihnen der Verein mit Erziehungstipps des Trainerteams eine Hilfestellung anbieten, sollten Sie sich und Ihren
Vierbeiner in der einen oder anderen Geschichte wiedererkennen.

Neulich »galoppierte« eine Vereins-Mit-
gliedsfrau, die auch Teilnehmerin am Hunde-
training und Besitzerin zweier Großhunde
ist, mit beiden Hunden an der Leine nach Art
des römischen Wagenrennens im Film »Ben
Hur« an der Hundetrainerin vorbei – unge-
bremst über die Terrasse des Vereinsheims
bis auf den Hundeplatz. Sie hatte keine
Chance, ihre energiegeladenen Vierbeiner zu
stoppen.

Dieses Erlebnis veranlasste die Hundetraine-
rin, im Training wieder einmal Wollfäden als
Leinenersatz an die Hundeführerinnen und
Hundeführer zu verteilen, weil Wollfäden be-
kanntlich reißen, wenn man daran zieht. Be-
sagte Mitglieds-Frau trainierte mit ihrer jun-
gen Hündin. Das Leinentraining klappte her-
vorragend und der Wollfaden blieb heil. Und
auch alle anderen Hunde hingen noch an
der Wolle. Wie kann das sein? Während des Wollfadentrainings konzen-
trierten sich alle beteiligten Teams auf diese Arbeit, die Partner waren
mental zusammen – und schon klappte es auch mit der Leinenführigkeit.

Sollen zwei Hunden leinenführig laufen, muss dies erst einzeln trainiert
werden. Erst, wenn das klappt, werden beide Hunde gemeinsam geführt.
Die Leinenführigkeit muss ohne Ablenkung so lange geprobt werden, bis
alles sicher sitzt. Erst danach wird die Ablenkungssituation gesteigert.
Der Zeitaufwand bei der Einzelhundführung ist zwar geringer, klappen
sollte es aber trotzdem.

Auf Hundeplätzen hört man immer wieder den gleichen Satz: „Wenn kein
anderer Hund in der Nähe ist, läuft Bruno / Bella brav an der Leine!“ Und
warum klappt die lockere Leine beim Gruppentraining auf dem Hunde-
platz? Ganz einfach – alle Beteiligten sind bei der Sache, konzentrieren
sich für 45 Minuten auf das Training und schon stellt sich der Erfolg ein.
In „freier Wildbahn“ sieht es dagegen anders aus. Jeder hängt seinen 
Gedanken nach, der Hund bekommt keine Kommandos, ist sich selbst
überlassen und wird dann auch selbständig entscheiden.

Leinenführigkeit muss ohne Ablenkung in Fleisch und Blut übergehen.
Erfolgt einmal keine Korrektur, fangen Frauchen bzw. Herrchen und
Hund wieder von vorne an.

Bei Hundebegegnungen reagieren die Hundeführerinnen und Hunde-
führer oft zu spät. Bereits beim ersten Blickkontakt muss eine Reaktion
des Hundeführers erfolgen. Der Zweibeiner verkrampft, spannt automa-
tisch die Leine (Zug erzeugt Gegenzug) und läuft trotz erkennbarer 
körpersprachlicher Reaktion des Hundes weiter frontal auf den anderen
Hund zu. Dadurch erhält die Leine die maximale Spannung. Der Woll -
faden wäre schon gerissen!
Die Hunde habe sich registriert und eingeordnet, ohne dass es die 
Zweibeiner am oberen Ende der Leine bemerken. Eine Tirade an Kom-
mandos strömt auf den Hund ein: „Stopp! Nein! Aus! Fuß! Bleib da! Nicht
so schnell! Was hab‘ ich dir gesagt?“ – Ob das der Hund versteht?

Die Körpersprache des Hundeführers signalisiert dem Hund Unsicherheit.
„Auf meinen Partner kann ich mich nicht verlassen.“ Der Hund entschei-
det an dieser Stelle erst einmal selbst. Das Cortisol ist bei allen Beteiligten
am Anschlag, Oxytocin ist weit und breit nicht zu finden. Wer denkt auch
in dieser Situation schon an Kuscheln? Jetzt braucht nur noch das entge-

genkommende Team Unsicherheit ausstrah-
len und schon entsteht wieder die „Ben-
Hur-Wagenrennen-Situation“. Beide Teams
kapitulieren, es folgt der nächste Fehler – die
Begegnung und der Kontakt an der bis zum
Anschlag gespannten Leine. PENG – es
knallt! Keiner ist sich einer Schuld bewusst.
Während die Menschen einen Plausch über
Hundeerziehung halten, entwickelt sich – an
der äußerst gespannten Leine, an der die
Hunde schon keine Luft mehr bekommen –
eine Etage tiefer das nächste Chaos. Die be-
teiligten Zweibeiner haben nicht begriffen,
was sich unten abspielt und die beiden
Hunde fühlen sich von ihrem Frauchen oder
Herrchen im Stich gelassen.

Bis obenhin gestresste Hunde sind für 
Korrekturen nicht mehr zugänglich. Für 
weitere, häufig aggressive, verbale Wort- und

Wutanfälle der Hundeführerinnen und Hundeführer schon gar nicht.
Man(n) – und auch Frau – macht sich beim Hund nur lächerlich. ES GIBT
EINE KÖRPERSPRACHE HUND – MENSCH!

Übrigens macht es keinen guten Eindruck, wenn erst der Hund kommt
und nach drei Metern die Hundeführerin oder der Hundeführer um die
Ecke hecheln, dazwischen die Leine gespannt wie ein Fallstrick. Von der
Unfallgefahr ganz zu schweigen!

Wir lesen uns in der nächsten Meier-Ausgabe und bis dahin empfehlen
wir Ihnen:  Üben, üben und nochmals üben! 

Vielleicht möchten Sie an unserem 14-tägigen Hundetraining (keine 
Welpen) auf dem Hundeplatz in Nürnberg-Kornburg teilnehmen? Voraus-
setzung ist eine Vereins-Mitgliedschaft und ein Jahresbeitrag zum 
Training. 
i Wenn Sie nähere Auskünfte möchten – der Verein hilft Ihnen gerne:
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team
oder Telefon 0911.884008

Sabine Beck, freie Journalistin - die.schreiberei.medienbuero@t-online.de   <
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Kein ICE-Werk bei Harrlach

Aktuelles zum Thema ICE Instandhaltungswerk - 
Wie ist der Stand der Dinge?
Die vieldiskutierte Alternative Hafengelände halten wir von der Bürgerinitiative „Kein ICE Werk bei Harrlach“ für einen geeigneten
Standort für das ICE-Werk. Insbesondere da bei einem ergebnisoffenen und politisch unbeeinflussten Raumordnungsverfahren
das Ergebnis nur lauten kann, dass alle drei Standorte im Reichswald „Roth-Harrlach“, „Muna“ und „Muna-Süd/Jägersee“ nicht
umweltverträglich sind.

Alternativvorschlag Hafen erscheint sinnvoll - eine Kurzanalyse
In zahlreichen Dialogen wurde immer wieder gebeten, alternative Stand-
ortvorschläge einzubringen. Nun wurde vom Bund Naturschutz vorge-
schlagen, das ICE-Werk im Nürnberger Hafengelände unterzubringen.
Schließlich ist das Hafengelände 337 Hektar groß und das ICE-Werk
würde nur 10 % der Fläche benötigen. Dies könnte man erreichen, wenn
ein nicht benötigtes Becken zugeschüttet wird und einige wenige Unter-
nehmen umgesiedelt würden.

Außerdem ist die Hafenanbindung für die dortigen Logistikunternehmen
von völlig untergeordneter Bedeutung. Nur 1 % des Umschlags entfällt
auf den Schiffsverkehr, 22 % auf die Schiene, jedoch 76 % auf den LKW
Verkehr. Aufgrund des extrem trockenen Sommers und langanhaltenden
Niedrigwassers fiel der Schiffsumschlag ganz erheblich. Zudem werden
im Schiffsverkehr in erster Linie Steine und Erden (d.h. Kohle) transportiert
(Geschäftsbericht 2018). Angesichts des Klimawandels mit immer häufi-
geren Trockenjahren und der angestrebten Energiewende ist daher kaum
damit zu rechnen, dass der Schiffsumschlag eine nennenswerte Bedeu-
tung gewinnt. All dies zeigt, dass eine Hafenanbindung nicht zwingend
erforderlich ist und eine Umsiedelung von Unternehmen möglich wäre.

Leider wurde diese Alternative, als sie bekannt wurde, sofort ohne kon-
krete Kenntnisse des Bedarfs bzw. genauerer Pläne von Wirtschaftsrefe-
renten und Vertretern der Industrie- und Handelskammer in Bausch und
Bogen abgelehnt. Ob es daran liegt, dass hier die wirtschaftlichen Inte-
ressen wieder eine größere Lobby finden als die gerade in der heutigen
Zeit so wichtigen und unwiederbringlichen Güter Natur und Umwelt?

Die Bahn jedenfalls hat Gesprächsbereitschaft hinsichtlich dieser Fläche
signalisiert und zugesichert, diese Alternative ernsthaft zu prüfen. Hoffen
wir, dass man diesmal tatsächlich bereit ist, technische Möglichkeiten
auszuloten, statt auf einem betriebsoptimierten Layout zu bestehen.

Großes Gewicht für einen positiven Ausgang hat die Entscheidung un-
seres Ministerpräsidenten Markus Söder, da der Freistaat über die Bay-
ernhafen GmbH mit 80 % die Mehrheit der Gesellschafterverhältnisse am
Hafen hält. Aber auch die Stadt Nürnberg als Anteilseigner mit 19 % ist
hier gefordert, insbesondere in dem Bemühen, den umzusiedelnden Fir-
men Alternativen anzubieten.

Würde dieses Areal zur Verfügung stehen, könnte zudem auf ein lang-
wieriges Raumordnungsverfahren verzichtet werden, da sich der Bereich
bereits in einem Industriegebiet befindet.

Die Auswahl der Bahn beruht nur auf wirtschaftliche Kriterien
Trotz unermüdlicher Proteste und begründeter Einwände seitens Bürge-
rInnen, der Politik und Verbänden hat die DB die abschließende Hafen-
prüfung nicht abgewartet und hat nur Muna Nord, Muna Süd / Jägersee
und Allerberg/Pyrbaum/Harrlach ins Raumordnungsverfahren geschickt.
Die Bahn hat mit dieser „Auswahl“ gezeigt, dass einzig und allein betrieb-
liche und wirtschaftliche Kriterien, wie bspw. -billiges Bauland, beliebig
erweiterbares Gelände, wenig Gegenwehr aufgrund nicht signifikanter
Siedlungsfläche- für den Prozess ausschlaggebend waren. Selbst wenn
man berücksichtigt, dass bei einem Standort im Bannwald neben dem
Baugrundstück zusätzlich die doppelte Fläche als Ausgleichsfläche er-
worben werden muss, ergeben sich bei einem aktuellen Grundstücks-
preis von €4,00 pro qm Wald nur Grundstückskosten von ca. €5,4 Mio. 
Der Bodenrichtwert für Industriegrundstücke in Nürnberg wurde jedoch
bereits 2010 mit €80,00 - €260,00 je nach Lage veranschlagt, damit erge-
ben sich zu damaligen Preisen Grundstückskosten von €36 Mio - €117
Mio.

Und was ist mit dem Wassereinzugsgebiet bei Harrlach?
Da materielle Überlegungen im Vordergrund stehen, ist man auf Seiten
der Bahn – aber auch einiger Politiker- durchaus bereit, großflächig 
den Wald im Trinkwassereinzugsgebiet abzuholzen und anschließend
umfangreich zu bebauen. Dieser Wald fehlt dann bei der Trinkwasserneu-
bildung auch für die Stadt Fürth, die ca. 40 Prozent ihres Trinkwassers aus
diesem Gebiet bezieht, bei Überschwemmung der Brunnen im Rednitz-
grund sogar zu 100 Prozent. Dabei ist das Wasser aus dem Gebiet um
Harrlach besonders nitratarm und erreicht sogar Mineralwasserqualität,
da es wenig intensive Landwirtschaft gibt und der Waldboden das 
Regenwasser perfekt filtert. Selbst wenn es gelingen sollte, durch Regen-
rückhaltebecken das Wasser aufzufangen, wird sich die Qualität doch
deutlich verschlechtern. Hinzu kommt die Verwendung von Glyphosat
für die Freihaltung der Gleise, sowie der Einsatz von Waschtensiden, 
Ölen und Fetten im geplanten Werksgelände. All dies wird die Gefahr von
Wasserverunreinigungen deutlich erhöhen. Da ist es auch wenig vertrau-
enerweckend, wenn die Bahn vollmundig erklärt, dass man ab Ende 2022
auf den Einsatz von Glyphosat verzichten wolle. Steht doch im 
Geschäftsbericht der Bahn zu lesen, dass „aktuell noch keine betriebs -
sichere und umweltverträgliche Alternative mit der gleichen Wirksamkeit
für den Einsatz im Gleis zur Verfügung steht“.

Übergabe von Unterschriften an die Regierung von MIttelfranken
Als Reaktion auf die Einreichung der Unterlagen zum Raumordnungsver-
fahren haben die verbliebenen Standorte Roth-Harrlach, Muna Nord und
Muna Süd / Jägersee, der Regierung von Mittelfranken gemeinsam ein
Schreiben übergeben, indem sie appellierten, den Bannwald, das 
Harrlacher Wassereinzugsgebiet, Natur und Umwelt als unantastbar und
das Gebiet damit als nicht raumverträglich einzustufen. Mit großen Pla-
katen und Bannern ausgestattet, wurde eindrucksvoll für Transparenz
und Beachtung von Gesetzen bei der Standortauswahl demonstriert.
Dies erfolgte gemeinsam mit Vertretern von Bürgerinitiativen aller ur-
sprünglich genannten 9 Standorte, denn in den letzten Monaten enga-
gierten sich tausende Menschen in der Metropolregion und sammelten
rund 51.000 Unterschriftenww gegen die geplante massive Naturzerstö-
rung. Mit der symbolischen Übergabe einer Baumscheibe für jeden der
neun Standorte zeigten sie die Geschlossenheit der Region gegen das
Vorgehen der Bahn.

Herr Dr. Bauer, Regierungspräsident von Mittelfranken, der von Herrn
Müller, dem Abteilungsleiter für den Bereich Raumordnungsverfahren
begleitet wurde, war sichtlich beeindruckt sowie überrascht, dass sich so
viele Menschen – es waren über 100 - auf den Weg gemacht haben, um
für den Erhalt von Natur und Umwelt zu kämpfen. Er versicherte, dass die
Prüfung der Raumverträglichkeit für jedes Gebiet nach Recht und Gesetz
objektiv sowie ergebnisoffen durchgeführt werde und wir darauf 
vertrauen können, dass politische Interventionen keinen Einfluss auf das
Verwaltungsverfahren haben werden.
Dies erscheint besonders bedeutsam vor dem Hintergrund, dass politi-
sche Einflussnahme, wie z.B. das „Bauchgrimmen“ unseres Ministerpräsi-
denten zum Standort Nürnberg Altenfurt kurz vor der Wahl das Verfahren
im Vorfeld zur Farce gemacht hatte.

Weitere Schritte - Einwendungen im Raumordnungsverfahren
Nach Sichtung der von der Bahn eingereichten Unterlagen eröffnet die
Regierung von Mittelfranken das Raumordnungsverfahren. Die Projekt-
unterlagen dazu werden bei den beteiligten Gemeinden für einen Zeit-
raum von ca. 4 Wochen öffentlich ausgelegt und können darüber hinaus
auf der Internetseite der Regierung eingesehen werden. Dann können
sich alle, Behörden, Kommunen und andere betroffene Vereinigungen,
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Alle Beiträge zum geplanten ICE-Werk
www.meier-magazin.de/tags/ice-werk

z.B. der Bund Naturschutz, der Vogelschutzbund sowie alle BürgerInnen
– egal wo sie wohnen und wie alt sie sind – am Raumordnungsverfahren
beteiligen und Einwendungen und Stellungnahmen gegenüber der 
Regierung in Ansbach schriftlich oder elektronisch einbringen. Hier zählt
eine hohe Beteiligung aus allen umliegenden Gemeinden. Jeder kann
ganz persönlich seine Ablehnung gegen einen Standort mitten im Bann-
wald, im Vogelschutzgebiet/Natura 2000 und Trinkwassereinzugsgebiet
bekunden. Aufgabe der Regierung ist es dann, die eingegangenen Stel-
lungnahmen zu prüfen und zu beurteilen. Sowohl Anzahl als auch Inhalt
der Bedenken werden bei der Bewertung der Raumverträglichkeit ein
großes Gewicht haben.

Daher ist es wichtig, dass möglichst viele Menschen von dieser Möglich-
keit Gebrauch machen und sich an die Regierung von Mittelfranken wen-
den und dieses ICE Werk hier abwenden.

i Homepage: www.harrlach.com

Karin Speidel, Sprecherin BI Kein ICE Werk bei Harrlach   <

Übergabe einer Petition bei der Regierung von Mittelfranken © V. Masopust
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Klimaschutz Landkreis Roth

Vorbildlich nachhaltig
Die Klimaschutzstelle des Landkreises Roth ruft erneut zur Teilnahme am Bayerischen Klimaschutzpreis auf

„Viele Menschen und Initiativen in unserem Landkreis engagieren sich 
bereits im Kleinen und Großen für den Klimaschutz. Oft seit vielen Jahren,
ganz selbstverständlich und ohne großes Aufheben darum zu machen“, 
so die Klimaschutzstelle im Landkreis Roth. Dies soll durch die Vergabe des
bayerischen Klimaschutzpreises gewürdigt und bekannt gemacht werden. 
„Machen Sie mit und schlagen Sie Personen oder Projekte vor, die ihrer 
Meinung nach einen Preis verdienen!“ Mit dem Bayerischen Klimaschutz-
preises wird die Staatsregierung in diesem Jahr zum zweiten Mal einen 
Preis für besondere Verdienste um den Klimaschutz vergeben. Dieser ist mit
insgesamt 15. 000 Euro dotiert.

Bewerbung für den Klimaschutzpreis – so geht’s

Jeder kann bis einschließlich 11. April 2022 engagierte Privatpersonen, 
Freizeitgruppen, Nachwuchsforschende, Hobbyerfinderinnen und -erfinder,
Vereine, Betriebe oder Kommunen mit Bezug zu Bayern vorschlagen. Dies
bedeutet: Entweder haben die Teilnehmenden ihren dauerhaften Haupt-
(wohn)sitz im Freistaat oder sie engagieren sich in Bayern für den Klima-
schutz oder für die Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels. 
Die Initiative sollte bereits laufen und messbare Ergebnisse aufweisen. Sie
können aber auch Teilnehmende vorschlagen, deren Einsatz zwar bereits
beendet ist, aber bis in die Gegenwart wirkt. Geehrt werden Projekte, die
durch ein stimmiges Gesamtkonzept überzeugen. Bei der Auswahl wird
unter anderem auf die Kriterien Originalität, Innovation, Übertragbarkeit
auf Dritte, Nachhaltigkeit, Kontinuität sowie Transparenz bezüglich der 
Projektentwicklung und ihrer Umsetzung geachtet.

Sie können sich nicht selbst bewerben, sondern ausschließlich Dritte für den
Preis vorschlagen. Hierzu müssen Sie das Vorschlagsformular ausfüllen und
absenden. Falls Ihr Vorschlag die Teilnahmekriterien erfüllt, tritt die Landes-
agentur für Energie und Klimaschutz (LENK) per Mail oder auf dem Postweg
an die vorgeschlagene Person heran und laden diese ein, ein Online-Bewer-
bungsformular auszufüllen. Die vorgeschlagene Person nimmt nur dann am
Wettbewerb teil, wenn sie das Bewerbungsformular fristgerecht und voll-
ständig abschickt. Es zählt der Zeitpunkt des Eingangs der elektronischen
Bewerbungsunterlagen.

Der Bayerische Klimaschutzpreis ist mit einer Summe von insgesamt 15.000
Euro dotiert, die auf die Gewinnerprojekte aufgeteilt wird. Außerdem wird
ein Imagefilm über das ausgezeichnete Projekt gedreht, den die Preistra-
genden zu Werbezwecken einsetzen können.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger des Wettbewerbs „Bayeri-
scher Klimaschutzpreis 2022”. Organisiert wird dieser Wettbewerb von 
der Landesagentur für Energie und Klimaschutz (LENK) im Landesamt für
Umwelt (LfU).

i Bewerbung für den Bayerischen Klimaschutzpreis
Das Vorschlagsformular finden Sie online unter:  
www.lenk.bayern.de/themen/projekte/klimaschutzpreis/vorschlag.html
Einsendeschluss ist der 11. April 2022

Weitere Informationen:  www.landratsamt-roth.de/klimaaktuell

Angela Ziegler, Klimaschutzbeauftragte   <

Klimaschutz Landkreis Roth

Aktion „FahrRad! Fürs Klima auf Tour“: 
Jugendliche, rauf aufs Rad!
Seit Anfang März läuft die Fahrrad-Klimatour des gemeinnützigen Umweltverbands 
Verkehrsclub Deutschland e.V. (VCD). Auch Familien können an dieser Aktion teilnehmen. Die
Anmeldung dazu ist jederzeit möglich. Ganz nach dem Motto: Alle reden vom Klimawandel –
wir tun etwas dagegen!

Das Thema Klimaschutz beschäftigt die Jugendlichen weltweit. „Mit der Ak-
tion FahrRad! Fürs Klima auf Tour möchten wir eine Möglichkeit aufzeigen,
aktiv im Alltag zur CO2-Reduzierung beizutragen, sich körperlich fit zu halten
und darüber hinaus bei den interessanten Mitmachaktionen mit etwas Glück
attraktive Preise zu gewinnen“, so die Klimaschutzstelle des Landkreises Roth.

Während der Aktion legen die Jugendlichen deutschlandweit so oft 
wie möglich ihre Schul- und Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück. Seit 
Anfang März bis Ende August können in der Gruppe erradelte Kilometer 
gesammelt und im Internet eingetragen werden. Mit den gefahrenen 
Kilometern bestreiten sie gemeinsam im Internet eine virtuelle Radtour
durch Deutschland und Europa. Der Erfolg ist für die Jugendlichen sofort
sichtbar, denn durch Eingabe der gefahrenen Kilometer färbt sich eine ent-
sprechende Strecke auf der Internetseite und die eingesparte CO2-Menge
wird aufgezeigt. Die virtuelle Radtour im Internet zeigt nicht nur die einge-
sparten Treibhausgase auf, sondern bietet auch unterhaltsame Fahrrad- und
Klimathemen, spannende Mitmachaktionen und viele Gewinne für die 
Jugendgruppen und Schulklassen. „Ziel ist es, ein Bewusstsein dafür zu schaf-
fen, nach Möglichkeit öfters aufs Fahrrad zu steigen, statt im Auto der Eltern
mitzufahren. Somit können unnötige Bring- und Abholwege auf ein Mini-
mum reduziert werden“, so die Klimaschutzbeauftragten des Landkreises.

Trotz vorübergehender Schulschließungen sind im Jahr 2021 knapp 8.000
Teilnehmerinnen und Teilnehmer geradelt, haben dabei mehr als eine Million
Kilometer gesammelt und quasi über 25-mal die Welt umradelt. Rund 144
Tonnen CO2 wurden so eingespart. Der VCD bedankte sich für das tatkräftige
Engagement der Jugendlichen. „Mit dem sportlichen Einsatz beweisen die

Jugendlichen Jahr für Jahr nicht nur Ihren Ehrgeiz, sondern tun auch etwas
für die Umwelt“, betont der VCD.

Mit dabei waren aus dem Landkreis Roth im vergangenen Jahr auch die
Grundschule Heideck, Realschule Hilpoltstein sowie das Gymnasium 
Wendelstein mit mehreren Schulklassen. „Geeignet ist der Wettbewerb für
Schüler, die ihren Schulweg sicher mit dem Radweg bestreiten können, also
nach der Fahrradprüfung in der Grundschule“, so David Matheisl, der als 
Lehrer die Aktion an der Realschule Hilpoltstein betreute. Sandra Steiner,
Lehrerin am Gymnasium Wendelstein, schätzt den Zeitaufwand pro Woche
für den betreuenden Lehrer auf etwa 15 Minuten, um die organisatorischen
Punkte zu klären und die erradelten Kilometer online einzugeben. Neben
den Schulklassen haben auch einige Jugendgruppen und radbegeisterte 
Familien aus dem Landkreis teilgenommen.

Die Klimaschutzstelle im Landratsamt Roth hat bereits sämtliche Schulen im
Landkreis wie auch zahlreiche Jugendgruppen über die Möglichkeit der 
Teilnahme informiert. Gerne können sich Familien, Vereine, Jugendgruppen
und Schulklassen aus dem Landkreis Roth dem bundesweiten Wettbewerb
anschließen. Für einen Gewinn ist es nicht ausschlag gebend, zu welchem
Zeitpunkt gestartet wird. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

i Anmeldung zur Klimatour im Internet unter: www.klima-tour.de
Weitere Informationen zur Aktion: Klimaschutz Landkreis Roth, 
Tel. 09171 81-1493, Mail: klimaschutz@landratsamt-roth.de

Sebastian Regensburger   <
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Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

ICE-Werk: Unterschriftenübergabe an die Regierung von Mittelfranken
Bei der Regierung von Mittelfranken liegen nun die Unterlagen zur 
Eröffnung des Raumordnungsverfahrens vor. Damit war auch für 
die Bürgerinitiativen die Zeit gekommen, den geballten Protest der
Bevölkerung vorzutragen. Gewohnt bunt, kreativ, friedlich, in großer
Anzahl und ohne Krawall machten sich die Protestierer aus Feucht,
Harrlach und Wendelstein auf nach Ansbach.

Bemerkenswert in mehrfacher Hinsicht:
Vor nunmehr 48 Jahren gab es schon einmal einen erfolgreichen Protest
gegen ein Vorhaben der Bahn, von Roth nach Feucht eine Trasse zu
bauen mit Rangierbahnhof im Reichswald bei Wendelstein. Heute wissen
wir: Roth und Feucht sind trotzdem per Bahn erreichbar, einen Rangier-
bahnhof gibt es auch und der Wald steht trotzdem noch! Es geht also.

Zweitens die beachtliche Anzahl an Unterschriften, die den Widerstand
in der Bevölkerung dokumentieren. Auf Papier und digital machen sich
51.000 (!) Menschen dafür stark, dass ein besserer Standort gefunden
werden muss, als Feucht Muna, Harrlach oder Jägersee. Die Anzahl allein
ist schon ein starkes Signal. Vielleicht sogar noch bemerkenswerter ist,
dass der Protest der unter wenig transparenten Umständen „ausgeschie-
denen“ Standorten noch immer nachwirkt. Keine Spur von Erleichterung
oder „Sankt Florian“-Denken dort. Im Gegenteil!

Der Regierungspräsident Hr. Dr. Bauer persönlich nahm sich Zeit und
nahm sogar die Petition entgegen. Da verschanzt sich eine Behörde eben
nicht, sondern führt einen offenen und -trotz aller gebotenen Neutrali-
tät- von Wertschätzung und Respekt getragenen Dialog. Das ist höchst
anerkennenswert und nicht selbstverständlich! Anders als die DB…

Die Regierung hat jetzt die Aufgabe, die von der DB eingereichten 
Unterlagen zu prüfen und dann das eigentliche Verfahren offiziell zu 
eröffnen. Dann haben alle Bürger die Möglichkeit, mit Einwendungen
darauf hinzuwirken, dass die Regierung von Mittelfranken allen drei
Standorten die Eignung abspricht. Und damit deutlich macht, dass nicht
ein Konzern einseitig wirtschaftliche Interessen gegen die hier lebenden
Menschen durchsetzt. Der Trick, dass die DB durch drei Anträge Druck
auf die Regierung aufbaut und darauf vertraut, dass nicht alle drei Stand-
orte abgelehnt werden (können), ist durchsichtig.

Andreas Teichert, Reichswald bleibt e.V.   <

Unterschriftenübergabe in Ansbach © Reichswald bleibt e.V.

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Fahrradsternfahrt zum ICE-Werk 
Alternativstandort Nürnberger Hafen
Vorankündigung Veranstaltung ICE-Werk Hafen Nürnberg

Am Sonntag, den 24. April ist von den drei möglichen ICE-Werk
Standorten Harrlach, Muna und Jägerseeforst aus eine große Fahr-
radsternfahrt zum Nürnberger Hafen in Planung. Der bahnhofsnahe
Standort auf Gewerbegebiet wurde vom Bund Naturschutz ins Ge-
spräch gebracht. Er könnte eine flächenschonende Alternative zu den
von der Bahn favorisierten Standorten sein, die alle im geschützten
Bannwald um Nürnberg herum liegen.

Um 13 Uhr ist am Europakai, gegenüber des Hafens eine Informati-
ons-Veranstaltung geplant. Genaue Treffpunkte und Abfahrtszeiten
werden rechtzeitig auf www.meier-magazin.de und auf der Homepage
www.reichswald-bleibt.de bekannt gegeben.

Die Bürgerinitiativen und der Bund Naturschutz freuen sich auf zahl -
reiche Beteiligung.

Barbara Dorfner, Vorstand, Reichswald bleibt e.V.   <

Blick am Europakai auf den Nbg, Hafen © Dorfner

4

meier_April22.qxp_Layout 1  22.03.22  17:57  Seite 61



62

Erster Bürgermeister Werner Langhans berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit dem 24. Februar hat sich die Welt verändert. Der russische Präsident Wladimir Putin hat die Ukraine
militärisch angegriffen. Es ist Krieg in Europa. Seitdem müssen wir täglich neue schreckliche Bilder zur
Kenntnis nehmen. Die ukrainischen Städte werden systematisch zerstört. Unschuldige Menschen sterben.
Putin macht dabei vor Wohngebieten, Krankenhäusern, Kindergärten sowie Sozial- und Behindertenein-
richtungen nicht halt. Millionen Menschen verlassen ihre Heimat und fliehen. Sehr viele in die unmittel -
baren Nachbarstaaten. Auch in Deutschland kommen jeden Tag mehr Flüchtlinge aus der Ukraine an.

Wir in Wendelstein haben uns auf die neue Situation vorbereitet. Dies 
in guter Abstimmung mit dem Landratsamt und unserem seit 2015 
bestehenden Helferkreis. Es wurden die ersten freien Räumlichkeiten für
eine mögliche Unterbringung akquiriert. Durch private Kontakte kamen
bereits Anfang März die ersten Flüchtlinge zu uns. Über die engagierten
Mitglieder des Helferkreises werden die weiteren Hilfsmaßnahmen vor
Ort koordiniert.

Soweit Sie Wohnmöglichkeiten zur Verfügung stellen können, melden
sie diese bitte an das Landratsamt Roth, 
Tel. 09171 / 81-2310, Email: unterbringung@landratsamt-roth.de .

Falls Sie sich ehrenamtlich für die Flüchtlinge engagieren wollen (Über-
setzungsdienste, Betreuung etc.) können Sie sich an die Kontaktstelle 
„für einander“, Tel. 09171 / 81-1360, Email: fuereinander@LRAroth.de , 
wenden.

Die ersten Sammelaktionen von Hilfsgütern im Gemeindegebiet (am
Bauhof über den Helferkreis für die „Oase - Hilfe für Menschen in Not“
sowie durch die Partnerschaftsfreunde vom Heimatverein im Foyer 
der Waldhalle) sind erfolgreich angelaufen. Die ersten Hilfstransporte
sind bereits bei den Flüchtlingen angekommen. Auch in unsere polni-
sche Partnerstadt Zukowo, in der Mitte März bereits 1.000 Flüchtlinge
aus der Ukraine zu betreuen waren. Weitere Hilfstransporte zur konkreten
Unterstützung vor Ort sind geplant.

Ich danke allen sehr herzlich, die sich in den letzten Tagen und Wochen
bei der Bewältigung zur Linderung der Not der geflüchteten Menschen
eingesetzt haben.

Bürgerinformationen
Nachdem im März die Bürgerversammlungen noch nicht stattfinden
konnten, mir aber eine umfassende Information der Bürgerinnen und
Bürger sehr wichtig ist, habe ich meinen sehr umfangreichen Bericht auf
der gemeindlichen Homepage unter www.wendelstein.de veröffent-
licht. Dieser gibt einen Abriss über die Vielzahl von Maßnahmen und In-
vestitionen, die in letzter Zeit erfolgreich umgesetzt werden konnten
oder am Laufen sind. In den nächsten Jahren stehen weitere Herausfor-
derungen in den verschiedenen Ortsteilen an. Dabei setze ich auf Ihre
Unterstützung und Mitarbeit.

Vollsperrung Rangaustraße
Seit Mitte März wird in der Rangausstraße in Kleinschwarzenlohe fleißig
gearbeitet. Der Frischwasserzweckverband verlegt in offener Bauweise
eine neue Wasserleitung. Der Markt Wendelstein saniert einige Kanäle
und baut ein Teilstück des Gehweges (vom östlichen Ortseingang bis zur
Abzweigung Kornburger Straße) aus. Zudem wird der Platz bei der „Alten
Linde“ (beim Seniorenheim) neu gestaltet. Das Staatliche Bauamt erneu-
ert zum Abschluss die Straßendecke. Um all diese Maßnahmen umsetzen
zu können ist bis Ende Juli eine Vollsperrung notwendig.

27. Jazz & Blues Open Wendelstein
Die Menschen sehnen sich wieder nach Kultur. Das 27. „Jazz & Blues
Open“ soll vom 29. April bis 6. Mai über die Bühne gehen. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Sie dürfen sich auf ein hochkarätiges, in-
ternationales Konzertprogramm freuen. Aktuelle Informationen gibt es
unter www.jazzandbluesopen.de.

Bürgerservice am Samstag
Unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus hat am Samstag, 2. April wie-
der von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Markt Wendelstein

Wendelstein präsentierte sich 
bei der Freizeitmesse
Der Markt Wendelstein war auch heuer wieder erfolgreich am Stand
des Landkreises Roth bei der Freizeitmesse in Nürnberg 
vertreten.

Unter dem Motto „Freizeiterlebnisse im Landkreis Roth“ präsentierte
sich Wendelstein. Es wurde kräftig für das Jazz & Blues Open gewor-
ben. Über das reichhaltige Nacherholungsangebot mit reizvollen Wan-
der- und Radwegen wurde informiert. Gefragt waren die Karten für
den neuen Radweg „Mühlen & Industrie“ und den Walderlebnispfad.
Ein Gewinnspiel mit Wasserfragen lockte mit Eintrittskarten und at-
traktiven Sachpreisen.

Katharina Polster   <

Das Messeteam: (von links) Katharina Polster, Dr. Jörg Ruthrof und Susanne Becker.
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus den Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse
Am 17. Februar 2022 tagte der
Haupt- und Finanzausschuss (HFA)
der Marktgemeinde Wendelstein –
leider ohne einen einzigen öffentli-
chen Tagesordnungspunkt, außer
der Genehmigung des Protokolls
der letzten Sitzung.

Am 24. Februar 2022 tagte der
Marktgemeinderat der Marktge-
meinde Wendelstein Corona be-
dingt leider immer noch in der Ran-
gauhalle mit Sicherheitsabstand
der Räte zueinander und Masken-
pflicht auch am Sitzplatz.

Keine öffentlichen Informationen gab es zu dem Stand der Beprobung
des stillgelegten Trinkwasserbrunnens südlicher der MUNA.

Über das ICE-Ausbesserungswerk wurde nur im nicht öffentlichen Teil
gesprochen.

Der Marktgemeinderat hat einstimmig beschlossen, keine Anregungen
zur Fortschreibung des Landesentwicklungsprogrammes (LEP) des Frei-
staates Bayern zu erheben. Hinter dem unscheinbaren Beschluss verbirgt
sich ein grüner Erfolg auf Landesebene. Das Landesentwicklungspro-
gramm gibt die Zielsetzung der Bayerischen Staatsregierung vor. Somit
wird die Landesentwicklung nachhaltiger und ökologischer gestaltet.

Die wichtigsten Änderungen:
- Die digitale Infrastruktur soll flächendeckend ausgebaut werden.
- Das Klima ist zu schützen, klimaangepasste Strukturen sind zu schaffen.
- Der Ausbau erneuerbarer Energien und die dezentrale Energiewende

sollen vorangetrieben werden, auch durch Windenergieanlagen.
- Die Flächeninanspruchnahme soll deutlich und dauerhaft reduziert

werden.
- Die Ausnahmen vom Anbindegebot sollen eingeschränkt werden.
- Öffentliche Verkehre sollen gestärkt werden.

Wir Grünen begrüßen die Änderungen
durch den Bayerischen Ministerrat und hof-
fen, dass diese auch landesweit umgesetzt
werden.

Abgestimmt wurde erneut über die Ände-
rung des Flächennutzungsplanes und den
Bebauungsplan für die beiden Waldhallen
in Großschwarzenlohe. Trotz erheblicher
Einwände, die der Bund Naturschutz in den
beiden Verfahren erhoben hatte, und ob-
wohl es wohl nur für eine der beiden Hallen
Fördergelder geben wird, stimmte der
Marktgemeinderat gegen die Stimmen der
Grünen wie gewohnt dem Vorhaben zu.

Unter Sonstiges fragte Frau Marktgemeinderätin Töllner erneut, wann
denn der Spielplatz des ehemaligen Kindergartens little sunshine neben
den Räumen der Bibliothek den Bürgern zugänglich gemacht wird. Der
Kindergarten selbst ist im Herbst 2021 aus den Räumen ausgezogen, der
Spielplatz ist eingezäunt und ungenutzt. Die Pflege erfolgt auch jetzt
durch die Gemeinde. Soweit bisher bekannt, starten die Baumaßnahmen
an der Bücherei frühestens 2023, entsprechend könnte die Fläche bis
dahin anderweitig genutzt werden.

Der Bürgermeister teilte dazu lediglich mit, ohne Antrag würde das nicht
erfolgen – wir GRÜNEN haben den entsprechenden Antrag zwischen-
zeitlich gestellt. Wir glauben, dass gemeindliche Flächen für die Bürger
da sind und nicht nur zum Ansehen.

Die Sitzung des Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschusses am 10.
März wurde ohne Angabe von Gründen abgesagt.

Weil wir hier leben

Martin Mändl, 
Sprecher der Fraktion BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat <

v.l.: Marktgemeinderäte M. Mändl, E. Kühnlein und B. Czerwenka 
bei der Fraktionssitzung, hinter der Camera: C. Töllner 

© Carolin Töllner

Markt Wendelstein

Fitness und Energiesparen verbinden
CO2-Minderungsprogramm: Lastenräder und E-Lastenrädern

Der Markt Wendelstein und seine Gemeindewerke haben sich seit lan-
gem die Energiewende und den Klimaschutz auf die Fahnen geschrie-
ben. Bereits 2013 legte die Marktgemeinde ein CO2-Minderungspro-
gramm auf. Dieses wird von der Bevölkerung sehr rege in Anspruch 
genommen. Der Marktgemeinderat hat es mittlerweile auf 26 Förder -
segmente, die sich in fünf Fachbereiche gliedern, erweitert. 

Sie möchten beim Transport von Lasten auf Fahrzeuge mit Verbren-
nungsmotor verzichten? Dann könnte ein Lastenrad genau das richtige
für Sie sein. Lastenräder sind die Alternative zum Auto für den innerört-
lichen Straßenverkehr. Kinder, ein ganzer Wocheneinkauf oder auch 
größere Gegenstände können hiermit bequem transportiert werden.
Durch die Nutzung eines Lastenrades können Sie den Straßenverkehr
aktiv und umweltfreundlich mitgestalten.

Die Beschaffung eines neuen Lastenfahrrades wird mit 250,- Euro geför-
dert. Für ein E-Lastenfahrrad beträgt der Zuschuss 500,- Euro. Antrags-
berechtigt sind volljährige Privatpersonen mit Hauptwohnsitz in 
Wendelstein. Der Antragsteller muss Eigentümer und Selbstnutzer des
Fahrrads sein. Die Rechnung über den Erwerb des Fahrzeuges muss
ebenfalls auf den Antragsteller ausgestellt sein. 

Dem Antrag (www.wendelstein.de/CO2-Minderungsprogramm, Pro-
grammpunkt 25) sind die Rechnung und der Zahlungsbeleg beizufügen.
Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag samt den erforderlichen
Nachweisen kann per Mail info@wendelstein.de, Fax 09129/401-206 oder
Post an den Markt Wendelstein, Schwabacher Straße 8, 90530 Wendel-
stein, übermittelt werden.

i Bei Rückfragen steht das Bau- und Umweltreferat des Marktes 
Wendelstein, Telefon 09129/401-194, gerne zur Verfügung.

Norbert Wieser
Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Nürnberg braucht ein Schnell-Lade-Netz für E-Autos
Zur Mobilität der Zukunft gehört auch die E-Mobilität. Um unsere CO2-Ziele im Verkehrssektor in den kommenden
Jahren erreichen zu können, werden wir einen deutlich höheren Anteil an Elektrofahrzeugen in der Stadt benötigen.
Daher ist es unser Ziel, den Bürgerinnen und Bürgern den Umstieg von ihren Diesel- und Benzinfahrzeugen auf 
Elektrofahrzeuge so einfach wie möglich zu gestalten - sowohl im Sinne gesetzter CO2 Reduktion als auch im Sinne
einer besseren Luft in der Stadt

Schon in den vergangenen Jahren
sind die noch relativ niedrigen An-
teile an Autozulassungen im Elek-
trobereich deutlich gestiegen.
Branchenkenner, Automobilindus-
trie und Politik setzen darauf, dass
sich der Trend noch wesentlich stei-
gern wird. Schon 2022 wird eine
deutliche Zunahme an Elektrofahr-
zeugen im Land prognostiziert –
ein Indikator sind beispielsweise
viele neue, durchaus bezahlbare 
E-Autos, die dieses Jahr auf den
Markt kommen. Auch im Sinne des
Mobilitätsbeschlusses des Stadtrats
ist neben dem Ausbau des ÖPNV,
des Radverkehrs-Anteils sowie
neuer Mobilitätsformen, wie etwa Carsharing etc., auch die Förderung
der Elektromobilität zentrale Zielvorgabe der Mobilitätspolitik.

Entscheidender Faktor für die Ausweitung der Elektromobilität ist nach
Untersuchungen neben den Kaufpreisen der Fahrzeuge auch die Ladein-
frastruktur. Menschen entscheiden sich nur dann für ein E-Auto, wenn
sie es auch schnell und einfach laden können. Klar ist, dass ein Großteil
der Lade-Infrastruktur privat hergestellt werden muss. Hierbei ist die 
Ausstattung von Parkhäusern, Wohnhäusern, aber auch von Betrieben
mit sogenannten Wallboxen bzw. Ladesäulen zu nennen. Doch neben
vielen privaten Investitionen braucht es, wie in allen anderen Bereichen
der Verkehrsinfrastruktur, auch hier öffentliche Unterstützung. Nur ge-
meinsam kann die Kraftanstrengung der Verkehrs- und Energiewende
gelingen.

Die SPD-Stadtratsfraktion begrüßt in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich die Anstrengungen
der N-ERGIE beim Ausbau der Ladesäuleninfra-
struktur der vergangenen Jahre sowie die Unter-
stützung und Beratung für Private im Bereich 
E-Mobilität. Während jedoch der Ausbau der stan-
dardmäßigen Drehstrom-Ladesäulen seit Jahren in
Nürnberg vorangetrieben wird, fehlt es bislang am
Ausbau der immer wichtigeren Schnell-Ladesäulen
im Stadtgebiet, an denen man bis zu 30-mal
schneller laden kann. Abhängig vom jeweiligen
Automodell reduziert sich die Ladezeit von mehre-
ren Stunden auf nur etwa 20-30 Minuten.

Auf entsprechende Lademöglichkeiten sind vor
allem Menschen angewiesen, die weder daheim
noch während der Arbeit einen eigenen Stellplatz

haben, an dem Ladestrom angeboten wird. Derartige Ladeeinrichtungen
gibt es im Stadtgebiet von Nürnberg bisher aber nur sehr begrenzt – be-
kannt ist die Investition von Audi in den sog. „charging hub“ an der 
Münchener Straße in Kooperation mit der Messe.

Schnell-Ladesäulen sind sinnvollerweise vor allem in direkter Nähe zu
Supermärkten, Einkaufszentren und Tankstellen zu installieren. So 
können Menschen während des Ladevorgangs auch gleichzeitig 
Einkäufe oder Besorgungen erledigen. Vor diesem Hintergrund stellte
mein Stadtratskollege Nasser Ahmed und ich einen Antrag, dass die
Stadtverwaltung und N-ERGIE die Errichtung eines Netzes von Schnell-
Ladestationen in Nürnberg voranbringen muss.

Harald Dix, Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion
www.kornburg.de <

Ladesäule an der Messe © dix

Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg

Das Kanalnetz in Kornburg wird umfassend saniert
Das Kanalnetz in Kornburg ist in mehreren Bauabschnitten in den 1950er und 1960er Jahren entstanden. Weitere Kanäle wurden
ab den 1980er Jahren im Zuge der Erschließung von Neubaugebieten verlegt. Im Lauf der Jahre haben sich verschiedene Schäden
eingestellt, die eine umfassende Kanalsanierung im gesamten Stadtteil erfordern.

Die Bausubstanz und die Leistungsfähigkeit der Kanalisation sind jedoch
noch so gut, dass eine Kanalrenovierung mit Schlauchliner möglich ist.
Hier wird der Kanal mit einem Kunststoffschlauch ausgekleidet. Diese
grabenlose Bauweise ermöglicht es, die Sanierungsarbeiten kostengüns-
tig und in kurzer Zeit auszuführen. Außerdem kommt es zu erheblich 
geringeren Verkehrsbeeinträchtigungen als beim Kanalbau in offener
Bauweise.

Auch die Schächte lassen sich überwiegend in geschlossener Bauweise
sanieren. Die Verkehrsbehinderungen halten sich deshalb in Grenzen, da
für jede Schachtsanierung lediglich eine Absperrung von rund 2 mal 
2 Metern erforderlich ist. Nur 15 Schächte müssen in offener Bauweise
erneuert werden. Hier wird für die Bauarbeiten eine geringfügig größere
Fläche beansprucht.

Die Bauarbeiten
Die Kanalnetzsanierung in Kornburg beginnt im Juni 2022 und ist 
voraussichtlich bis Ende März 2024 abgeschlossen. Insgesamt werden
rund 2250 Meter Kanal renoviert, an 327 Schächten finden Arbeiten statt.

Die Sanierung der Schächte findet von Juni 2022 bis Juni 2023 so weit
wie möglich nach Straßen fortlaufend statt. Dieser Grundsatz kann 
jedoch nicht immer eingehalten werden, weil verschiedene Randbe -
dingungen, wie zum Beispiel die Kirchweih oder der größere Zeitbedarf
für die Schachterneuerung in offener Bauweise, einen leicht geänderten
Bauablauf erfordern.

Im Anschluss an die Schachtsanierung werden vom Oktober 2023 bis März
2024 die Kanäle weit überwiegend mittels Schlauchliner renoviert.   8
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CSU - Ortsverband Worzeldorf

Dringende Sanierung des Innendaches der Turnhalle erforderlich
CSU Worzeldorf initiiert Treffen vor Ort für schnell umsetzbare Lösung

Auf Initiative des CSU Ortsvorsitzenden Worzeldorf, Theo Deinlein, trafen sich am 22. Februar der Fraktionsvorsitzende der CSU Stadtratsfraktion,
Andreas Krieglstein, die Nürnberger Sportreferentin Cornelia Trinkl, (CSU), der Leiter des Bürgeramtes Süd, Thomas Körber, die stellvertretende
Schulleiterin Liane Kirschner, die Elternsprecherin Eleonora Brauns sowie Herr Odenwald und Frau Hye vom Hochbauamt in der Max-Beckmann
Schule um sich ein Bild der Situation vor Ort zu machen. Ziel des Treffens war es schnell umsetzbare Lösungen für die Schüler und Vereine, die
die Turnhalle nutzen, zu erarbeiten.

Turnhalle zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit nicht nutzbar
Die Turnhalle der Max-Beckmann Schule ist seit dem 10. Februar komplett
gesperrt. Anlass genug für die Elternsprecherin Eleonora Brauns, die 
Politik um Unterstützung anzusuchen, zumal die Turnhalle bereits im 
November wegen Dacharbeiten für die Schülerinnen und Schüler nicht
zugänglich war. Aufgrund der Dringlichkeit wurde von Theo Deinlein
kurzfristig ein Treffen vor Ort mit den Verantwortlichen initiiert. 
Die Schließung betrifft die Schüler der Schule doppelt. Zum einen entfällt
der Sportunterricht für die Kinder. Ferner wird die Turnhalle als Aufent-
haltsort für die Mittagsbetreuung bei Regen genutzt. Nun drängen sich
in der Mittagsbetreuung bei schlechtem Wetter 90 Kinder in zwei 
Klassenzimmern. Ein in Pandemiezeiten unhaltbarer Zustand. Weitere
Nutzer der Halle sind die Sportvereine SC Worzeldorf und ESV Flügelrad.  

Gefahr des Deckeneinsturzes
Anlass für die erneute Schließung ist ein dem Hochbauamt seit Beginn
des Jahres vorliegender Prüfbericht der Landesgewerbeanstalt (LGA). 
Der Bericht führt an, dass die vor rund 10 Jahren erfolgte Anbringung der
Innendecke des Hallendaches nicht ordnungsgemäß erfolgte. Dies 
betrifft darüber hinaus die Deckenbeleuchtung und den Trennvorhang,
der es ermöglicht, die Halle in zwei Sektionen zu unterteilen. 
Nach Aussage des Bürgeramtleiters, Thomas Körber muss nach den 
Angaben im Bericht bei einer weiteren Nutzung der Halle aufgrund der
mangelhaften Ausführungen von der Gefahr des Deckeneinsturzes oder
dem Herabfallen des Trennvorhanges ausgegangen werden. Der CSU
Fraktionsvorsitzende Andreas Krieglstein bemängelte, dass der LGA 
Bericht nicht sofort nach Vorlage an die Verantwortlichen in der Stadt-
führung weitergeleitet wurde. „Hierdurch wurde für die Kinder wertvolle
Zeit vertan“, äußerte er sein Unverständnis.

Shuttle Busse als Sofortmaßnahme 
Eine komplette Sanierung dauert zusammen mit der Ausschreibung min-
destens zwei Jahre. Eine Notlösung, vorgetragen von Thomas Körber,
sieht vor, die Halle durch fachgerechten Abbau der einsturzgefährdeten
Bereiche unter Einschränkungen bei der Schalldämmung nutzbar zu 
machen. 
Die Durchführung dieser Notlösung würde nach Angabe der Vertreter
des Hochbauamtes unter der aktuellen Ressourcenknappheit ca. drei bis
fünf Monate dauern. Das bedeutet, dass die Schüler und Sportvereine ab
ca. Juli dieses Jahres die Turnhalle wieder nutzen könnten. 
Eine schnell umsetzbare Zwischenlösung wäre die Nutzung der Turnhalle
in Katzwang. Liane Kirschner, die stellvertretende  Schulleiterin der 
Max-Beckmann Schule, steht bereits in engem Kontakt mit den dortigen
Verantwortlichen. „Wir könnten die Halle in Katzwang an mindestens 10
Stunden in der Woche nutzen und unseren Schülerinnen und Schülern
zumindest ein eingeschränktes Sportangebot unterbreiten“, berichtet sie. 
Erforderlich für die Nutzung wäre ein Shuttle-Service, der die Kinder zum
Sportunterricht und wieder zurück in die Schule bringt.  Die verantwort-
liche Sportreferentin, Cornelia Trinkl, sagte eine sofortige, unbürokra -
tische Unterstützung seitens der Stadt zu. Ziel aus Sicht der Schulverant-
wortlichen wäre ein Einsatz der Shuttle Busse ab dem 14.03. 
Andreas Krieglstein betonte zum Abschluss des Treffens „wir werden von
Seiten der Politik alle Hebel in Bewegung setzen, um für das Wohl der
Kinder eine schnelle und praktikable Lösung zu finden“.

Theo Deinlein, Vorsitzender CSU Worzeldorf   <

Dabei sind – wie bereits angesprochen – keine Aufgrabungen
erforderlich. Die Bautätigkeit beschränkt sich auch hier auf
den unmittelbaren Bereich der Schächte. Für einzelne kleinere
Schäden an den Kanälen ist allerdings eine Auswechslung in
offener Bauweise erforderlich. Hier handelt es sich jedoch
immer um kurze Abschnitte.

Die Bauarbeiten werden so abgestimmt, dass sowohl der
Kirchweihumzug als auch die Kirchweih selbst nicht behindert
werden. Die Zufahrt zu den Anliegergrundstücken ist wäh-
rend der Bauzeit bis auf kurzzeitige Ausnahmefälle durchge-
hend möglich. Für die Ableitung von Abwasser aus den ange-
schlossenen Anwesen gibt es während der Baumaßnahme
keine Einschränkungen

i Haben Sie Fragen zur Baumaßnahme?
Sie erreichen uns per E-Mail: sun-s12@stadt.nuernberg.de

Harald Bauer, Öffentlichkeitsarbeit   <
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Bürgerverein-Kornburg e.V.

Wir sind aktiv für ein lebens- und liebenswertes Kornburg
Was bewegt uns weiterhin

Juraleitung
Wir als Bürgerverein sind hier zusammen mit der BI-Allianz P53 laufend
in Kontakt mit Politikern aus der Region, um hier eine verträgliche Lösung
zu generieren. Zuletzt haben wir seitens Bündnis90 Die Grünen Unter-
stützung erfahren. Es wurde ein Antrag an den OBM der Stadt Nürnberg
gestellt, mit der Aufforderung folgende Positionen seitens der Verwal-
tung zu überprüfen:
Möglichkeit einer technischen und wirtschaftlichen Berichterstattung
durch Molipipe und Tennet mit unmittelbarer Beteiligung der Bürgerini-
tiativen.
Gründung eines offiziellen städtepartnerschaftlichen kollektiven 
Verbunds mit den von der P53-Juraleitung unmittelbar betroffenen und
an Nürnberg angrenzenden Nachbargemeinden.
Weiterhin wird gefordert, dass das Mitspracherecht der betroffenen 
Bürger*innen im Raumordnungsverfahren auf das Planfeststellungsver-
fahren mit übergeht.

Taschenprojekt: Im letzten Heft haben wir Ihnen angekündigt, dass Sie
in dieser Ausgabe mehr Informationen zu diesem Projekt erhalten. Hier
bitten wir noch um Geduld, da die Fertigstellung wegen noch offener
Einmeldungen verschoben werden musste.

Jahresbauprogramm 2022 von SÖR.
Seit Februar 22 liegt uns das Jahresbauprogramm von SÖR vor. Hierin ist
verankert, dass in Kornburg in der Zeit zwischen März 2022 – März 2024
umfangreiche Schachtsanierungsarbeiten vorgenommen werden. Die
Bürger der betroffenen Straßen werden jedoch, soweit uns mitgeteilt
wurde, noch durch Schreiben informiert. Sie finden Detailinformationen
zu den jeweiligen Maßnahmen aber auch auf unserer Homepage
www.BV-Kornburg.de

Weiterhin wird ab Juli 2022 – April 2023 der Worzeldorfer Kreisel (Höhe
FFW Worzeldorf ) gebaut. Die genauen Absperrungsmaßnahmen für die
Spitzwegstraße, die unsere Hauptverbindung von Kornburg nach Nürn-
berg ist, liegen leider noch nicht vor. Wir müssen uns allerdings darauf
einstellen, dass in dieser Zeit mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen ist,
da mindestens eine Straßenseite voraussichtlich immer gesperrt sein
wird. Gerade deswegen drängen wir, wie in unserer letzten Ausgabe
schon berichtet, auf die Rückgängigmachung der Einbahnstraßenrege-
lung an der Worzeldorfer Hauptstraße, um zumindest eine kleine Entlas-
tung zu bekommen.

Warnung an die Senioren vom Stadtseniorenrat 
wegen Betrügern am Telefon
Hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.BV-Kornburg.de ausführ-
liche Informationen. Nur so viel sei gesagt: Handeln Sie NIEMALS übereilt.
Bleiben Sie bei jedweden Schreckensanrufen zunächst einmal kühl und
unaufgeregt. Lassen Sie sich mit Fremden nicht auf ein längeres Gespräch
ein, legen Sie einfach auf!

EIERHODELN
Gerne möchten wir Ihnen noch mitteilen, dass sofern das Pandemiege-
schehen es zulässt, der schöne Osterbrauch „EIERHODELN“ dieses Jahr
am Ostersonntag, den 17.4.2022, im Evangelischen Gemeindezentrum
wieder stattfinden soll. Unser Heimat- und Brauchtumsverein, die „Alten
Rieter“, freut  sich auf Ihren Besuch. Detailinformationen erhalten Sie
durch Aushang in den Geschäften im Ort sowie auf unserer Homepage
www.BV-Kornburg.de

Ihr Bürgervereins-Team wünscht Ihnen ein frohes Osterfest
Ihre Martina Staufer <

SPD Ortsverein Kornburg

Unterwegs auf vier Pfoten in Kornburg
Immer wieder Ärger wegen Hundehaufen

Wir haben bereits vor einigen Monaten
über dieses Thema berichtet und Hunde-
halter gebeten rücksichtsvoll darauf zu
achten, dass die Hinterlassenschaften ihrer
Vierbeiner beseitigt werden. Zu diesem
Zwecke haben wir auch mehrmals kosten-
lose Hundebeutel im Eingangsbereich des
Bürgertreff e.V. /Apotheke (Müller-Varget-
sche Freihaus) ausgelegt, die schnell ver-

griffen waren. Leider haben sich in den vergangenen Wochen erneut über
ver unreinigte Gehwege und Grünstreifen Beschwerden angehäuft. Deshalb 
erneut die Bitte an Hundehalter: Führen Sie ein geeignetes Behältnis mit,
um die Hinterlassenschaften ihres Hundes zu entfernen. Sprechen Sie bitte
auch gegebenenfalls mit ihrem Kind, das mit dem Hund spazieren geht, dass
es wichtig sei, den Hundehaufen zu beseitigen.

Gerne legen wir erneut kostenlose Hundekotbeutel aus und appellieren 
verantwortungsvoll zu handeln für ein gutes Miteinander in Kornburg. 
Und bitte entsorgen Sie, liebe Kornburgerinnen und Kornburger, diese 
Beutel in der Restmülltonne und nicht in der Landschaft. Wenn Sie Verun-
reinigungen melden möchten, dann wenden Sie sich an den Servicebetrieb
Öffentlicher Raum Nürnberg (SÖR).

Rund um das Thema Hunde in der Stadt gibt es einen aufschlussreichen 
Flyer der Stadt Nürnberg: www.nuernberg.de/internet/ordnungsamt/
leinenpflicht_mitfuehrverbot.html „Jeder Hundehalter ist verpflichtet,
mehrere für die Beseitigung von Hundekot geeignete Behältnisse von Haus
aus bei sich zu haben, wenn er mit dem Hund Gassi geht.“ „Gerade hier sind
Hundehalter gefordert, Verantwortung für ihr Tier und für die Allgemeinheit
zu übernehmen und den Kot ihres Tieres stets zu beseitigen – auch auf land-
wirtschaftlich genutzten Flächen.“ (Stadt Nürnberg, August 2016)

Gerne möchten wir darauf hinweisen, dass im Neubaugebiet am Bruckweg
auf der Höhe des Sportplatzes ein Beutelspender und ein entsprechender
Mülleimer vorhanden sind. Ebenfalls auf dem Grünstreifen vor dem Korn-
burger Schloss, am Schlossgraben. Außerdem möchten wir erwähnen, dass
die WBG der Stadt Nürnberg im Neubaugebiet eine Bepflanzung der Baum-
scheiben und Grünflächen durchführen wird. Wir hoffen sehr, dass diese
nicht als Hundetoiletten genutzt werden.

Wir wünschen allen Kornburgerinnen und Kornburgern ein schönes und
gesundes Osterfest im Kreise ihrer Liebsten! 
Und aus aktuellem Anlass fügen wir ein Zitat von Willy Brandt hinzu:
„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts”

Sabine Knuhr, stv. Ortsvereinsvorsitzende für die SPD Kornburg <

4 
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wendelstein

Ausstellung: 
Jesus von Nazareth
Eine deutschlandweit einmalige Ausstellung 
über sein Leben und seine Zeit!

Vom 15. April (Karfreitag) bis 25.
April 2022  ist in der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Wen-
delstein eine einzigartige Ausstel-
lung zu sehen. Über 200 Exponate
lassen den Besucher in die Welt
von Jesus Christus eintauchen
und nehmen ihn mit auf eine fas-
zinierende Zeitreise. 
Zu sehen sind u.a. originalgetreue
Kopien fast 1900 Jahre alter Text-
fragmente der Evangelien, eines
Teils der berühmten, über 2200
Jahre alten Jesaja-Rolle und eines
1700 Jahre alten neuen Testamentes, aber auch Siegel-Abdrücke bibli-
scher Propheten und Könige.  

i Wo: Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wendelstein
 Zum Handwerkerhof 7, 90530 Wendelstein, EINTRITT FREI! 
Öffnungszeiten und Kontakt: www.jesus-ausstellung.de
Veranstalter: Jürgen Schmid 

Jürgen Schmid <

Kirchen

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
So, 03.04. Predigtgottesdienst mit Abendmahl

Michael Haupt, Mordplan gegen Jesus 
So, 10.04. Predigtgottesdienst, Benno Lotz

Jesu Verurteilung
Fr. 15.04. 15 Uhr Karfreitagsandacht
So. 17.04. Ostergottesdienst, Pascal Eversberg 

Die Tatsache der Auferstehung
So, 24.04. Predigtgottesdienst, Luis Rosero, 

Der große Auftrag 

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise:   Büchenbach Montag alle 14 Tage
                           Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Ausstellung: Jesus von Nazareth
Eine deutschlandweit einmalige Ausstellung über sein Leben und
seine Zeit vom 15.04 bis 25.04. Siehe Bericht siehe oben

Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen, was die Bibel dazu sagt? 
Suchen Sie Gemeinschaft mit anderen Christen? Brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer? 
Wir laden Sie herzlich ein, Kontakt mit uns aufzunehmen: 
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

4 

Diverse Münzen, Öllampen und weitere Alltagsgegenstände aus der Zeit Jesu.  
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Kirchen

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Gottesdienste

Mo. 28.03. 19.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst, Pfarrkirche RHB 

Sa. 02.04. 10.00 Uhr Projektvormittag „Feier der Versöhnung“
(Kommunionkinder & Eltern), Kirchenz. SST 

14.30 Uhr Projektnachmittag „Feier der Versöhnung“ 
(Kommunionkinder & Eltern), Pfarrkirche/
Jugendheim RHB bis 17 Uhr

So. 03.04. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, Kirche SST
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche RHB
19.00 Uhr Ökumen. Abendandacht: „Ist das Gott oder 

kann das weg?“ mit Gabi Zucker & Johanna 
Vogel, Kath. Kirche Schwand

Di. 05.04. 19.30 Uhr Kreuzwegandacht, Kolpingsfamilie, Kirche SST

Fr. 08.04. 18.30 Uhr Jugendkreuzweg durch Rednitzhembach, 
Treffpunkt Pfarrkirche RHB

Sa. 09.04. 14.00 Uhr Beichtgelegenheit/Aussprache, Pfr. Kneißl, RHB 
15.15 Uhr Beichtgelegenheit/Aussprache, Pfr. Kneißl, SST, 

So. 10.04. 08.30 Uhr Segnung der Palmzweige am Kirchvorplatz, 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche, RHB

10.00 Uhr Segnung der Palmzweige im Kirchinnenhof, 
Eucharistiefeier (Kirche SST)

Di. 12.04. 14.00 Uhr Seniorenmesse u. anschl. Beisammensein 
(„Biblische Bilder zum Weg Jesu nach  Jerusa-
lem“ mit Pfr. Kneißl), Pfarrkirche/-saal RHB

Do. 14.04. 20.00 Uhr Abendmahlsamt, ans. Ölbergstunde, Kirche SST

Fr. 15.04. 09.00 Uhr Kreuzwegandacht, Pfarrkirche RHB
10.00 Uhr Kreuzwegandacht, Kirche SST
11.00 Uhr Kreuzfeier für Kinder & Familien, Pfarrsaal RHB
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie: Feier vom Leiden und 

Sterben Jesu Christi, Kirche SST

Sa. 16.04. 20.30 Uhr Osternachtsfeier, Pfarrkirche/Kirchplatz RHB

So. 17.04. 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest, SST Kirche
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest, Pfarrkirche RHB

Mo. 18.04. 09.00 Uhr Eucharistie zum Festtag, Pfarrkirche RHB
10.30 Uhr Eucharistie zum Festtag, Wendelstein St. Nikolaus

So. 24.04. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie, Kirche SST
10.00 Uhr Feier der Hl. Erstkommunion, Pfarrkirche RHB
17.00 Uhr Dankandacht d. Kommunionkinder, Pfarrk.RHB

Weitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

So. 27.03.       17.30 Uhr     Familienauszeit in St. Wunibald
So. 03.04.       10.00 Uhr     Familiengottesdienst zum Misereosonntag
Do. 14.04.      20.00 Uhr     Gottesdienst
Fr. 15.04.        10.00 Uhr     Kinderkreuzweg
                          15.00 Uhr     Feier vom Leiden und Sterben Jesu, ab Freitag 
                                                  nach den Gottesdiensten Osterrosenverkauf 
                                                  zugunsten von Jugendprojekten
Sa. 16.04.       20:30 Uhr     Feier der Osternacht
Mo. 18.04.     11.00 Uhr     Familienosterwortgottesdienst, Pfarrwiese (bei 
                                                  schlechtem Wetter i.d.  Kirche) anschl. Brunch 
                                                  Wir freuen uns über mitgebrachte Leckereien

Donnerstags von 17.15 bis 19 Uhr »Lebensmittelretten« 
(in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

Bitte auf Homepage und am Schaukasten informieren, was möglich ist und
welche Voraussetzungen nötig sind. Danke und eine gute Zeit! 
www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 19 Uhr Abendmesse Sa. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst

Regelmäßige Gottesdienste :

Sa, 18.30 Uhr Vorabendmesse Do, 19.00 Uhr Abendmesse
So, 09.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
Di. 05.04.   14.00 Uhr            Seniorenmesse anschl. Senioren-
                                                      nachmittag zum Thema „Spiritualität im 
                                                      Alter, Ref. Pfr. Stephan Neufanger
Fr. 08.04.    19.30 Uhr            Bußgottesdienst
So. 10.04.  09.30 Uhr             Pfarrgottesdienst zum Palmsonntag 
                                                     mit Palmweihe

Do. 14.04.  20.00 Uhr            Abendmahlsfeier
Fr. 15.04.                                     Beichtgelegenheit nach Vereinbarung
                      10.00 Uhr             Kreuzweg anschl. Kreuzverehrung
So. 17.04.   05.30 Uhr             Osterliturgie m. Speisenweihe
                                                      (Osterrosenaktion)
                      09.30 Uhr            Festgottesdienst mit Speisenweihe  
                                                      (Osterrosenaktion)
Mo. 18.04. 09.30 Uhr             Pfarrgottesdienst
So. 24.04.   09.30 Uhr             Themengottesdienst
                     17.30 Uhr            Familien Auszeit = Eine kleine Auszeit mit 

                                                      Geschichten, Musik und Impulsen für die 
                                                      ganze Familie

Alle Veranstaltungen und Gottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 
Es gelten bis auf weiteres die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Coronabedingte Zutrittsregelungen am Eingang sind zu beachten! 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/
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Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 
Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller   <

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So, 03.04. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin.  Graeff u. Vikarin M. Baginski
Do, 07.04. 19.00 Uhr Passionsandacht, Pfrin J. Graeff
So, 10.04. 09.00 Uhr Gottesdienst (Jubelkonfirmation), Pfrin J. Graeff
Mi, 13.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do, 14.04. 19.00 Uhr Gottesdienst, Gem.-Ref. A. Gerstner
Fr, 15.04. 09.00 Uhr Gottesd. zum Karfreitag, PC u. Pfrin Graeff

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Christi, Pfrin. J. Graeff
und Vikarin M. Baginski

So, 17.04. 09.00 Uhr Festgottesdienst zu Ostern, Posaunenchor u. 
Pfrin J. Graeff und Vikarin M. Baginski

Mo, 18.04. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag, Pfrin Büttner
So, 24.04. 09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant K. Brandenburg
Mi, 27.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So, 03.04. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin J. Graeff
Mi, 06.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So, 10.04. 10.15 Uhr Gottesdienst (Jubelkonfirmation),Pfrin Büttner
Do,14.04. 15.00 Uhr Gottesdienst mit der Kita Arche, Pfrin A. Büttner
Fr, 15.04. 10.15 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag, Pfrin J. Graeff
So, 17.04. 05.30 Uhr Osternacht, Pfrin Büttner und A. Schindler
Mi, 20.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So, 24.04. 10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikant K. Brandenburg

Anderer Ort
So, 03.04. 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach, Diakon Steigner
Di, 05.04. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie, Pfrin Graeff
So, 10.04. 09.30 Uhr Familiengottesd., Kirche Röthenbach, Schindler
Di, 12.04. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie - Andachtsraum 
Fr, 15.04. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Röthenbach,  Pfrin  Büttner
So, 17.04. 05.30 Uhr Osternacht Kirche Röthenbach,  Pfrin J. Graeff

9.30 Uhr Festgottesdienst, Kirche Röthenbach, Gerstner
Di, 19.04. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie - Andachtsraum
So, 24.04.  09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Röthenbach, Bärschneider
Di, 26.04. 16.00 Uhr Andacht Haus der Diakonie – Andachtsr., Kneißl

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So. 03.04.    9.30 Uhr      Gottesdienst, Pfarrer Vogt
So. 10.04.    9.30 Uhr      Gottesdienst, Dr. Kühlewind
Fr. 15.04.     9.30 Uhr      Gottesdienst mit Beichte, Pfr. Vogt
So.17.04.     9.30 Uhr      Gottesdienst im Freien neben der Kirche mit 
                                              Posaunenchor, Pfr. Vogt
Mo. 18.04.  10.15 Uhr    Familiengottesdienst im GH-Garten, anschl. 
                                              Ostereiersuche/ Eierhodeln, Pfr. Vogt & Team
So. 24.04.    9.30 Uhr      Gottesdienst, Pfarrer Vogt

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

So, 27.03.     10.00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst, in und an der 
                             Wehrkirche, Pfr. Nötzig mit Team

Do, 31.03.    17.00 Uhr Friedensgebet, Hoffnungskirche
So, 03.04.     10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Do, 07.04.    17.00 Uhr Friedensgebet, Hoffnungskirche
                        19.00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                             Hoffnungskirche – Team

So, 10.04.     10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Nötzig

Do, 14.04.   17.00 Uhr Friedensgebet, Hoffnungskirche
                        19.30 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit 
                             Abendmahl, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Fr, 15.04.      10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag m. Abendmahl
                             Wehrkirche – Pfr. Nötzig
                        15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu, 
                             Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig

So, 17.04.     05.15 Uhr Osternacht, im Freien an der Hoffnungskirche 
                             Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team
                        10.00 Uhr Gottesdienst m. AM, Wehrkirche – Pfr. Nötzig

Mo, 18.04.   10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Stationen, in und an der 
                             Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team

So, 24.04.     10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Prädikantin Schramm

Fr, 29.04.      10.00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de
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Kirchen

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Bitte denken Sie beim Gottesdienstbesuch an Ihre FFP2-Maske 

So. 27.03.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Pfrin. Büttner
So. 03.04.       9.30 Uhr    Gottesdienst mit Diakon Steigner
So. 10.04.       9.30 Uhr    Familien-Gottesdienst zum Palmsonntag 
                                               mit Jugend-Ref. Schindler
Do. 14.04.   19.00 Uhr    Gottesdienst zum Gründonnerstag mit 
                                               Abendmahl mit Gem.-Ref. Gerstner, St. Georg
Fr. 15.04.       9.30 Uhr    Gottesdienst z. Karfreitag mit AM, Pfrin. Büttner
                       15.00 Uhr    Andacht zur Sterbestunde Christi mit 
                                               Pfrin. Graeff, St. Georg
So. 17.04.       5.30 Uhr    Osternacht im Garten mit Pfrin. Graeff, wenn 
                                               möglich anschl. Osterfrühstück und
                                               Eine-Welt-Verkauf
                          9.30 Uhr    Festgottesdienst zu Ostern mit Abendmahl 
                                               mit Gem.-Ref. Gerstner
Mo. 18.04.  10.00 Uhr    Gemeinsamer Emmaus-Gang mit Wendelstein, 
                                               Pfrin. Büttner, Ort wird noch bekannt gegeben
So. 24.04.      9.30 Uhr    Gottesdienst mit Lektorin Bärschneider

Aktuelle Informationen, was in unserer Gemeinde wieder geht und was
noch nicht, finden Sie auf unserer Internetseite 
www.roethenbachstw-evangelisch.de und auf facebook : 
St. Wolfgangskirche www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Die Stelle ist im Moment nicht besetzt. 
Vertretung: Pfrin. Alexandra Büttner, Erlenstraße 28 a, 
90530 Wendelstein, Telefon (09129) 3340

Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Gottesdienstzeiten:
Pfarrgottesd. So. 10 Uhr:  27.03., 03.04., 10.04., 17.04., 24.04., 01.05. 
Hl. Messe: Mi, Do 18 Uhr, Fr 08 Uhr, Kreuzweg Fr, 18 Uhr 25.03., 01.04., 08.04.
Kindergottesd. 10 Uhr  27.03., 24.04., 
Karfreitag, 15.04. 9-10 Uhr Beichtaushilfe, 

10.00 Uhr Kreuzweg 
15.00 Uhr Feier v. Leiden u. Sterben Christi 

Karsamstag, 16.04. 20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Ostermontag,18.04. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst   

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

So, 27.03.      11.00 Uhr       Kuchenverkauf der Kita nach dem 
                                                   Gottesdienst auf dem Kirchhof 
Mi, 31.03.      10.00 Uhr       Frauenkreis 
So, 03.04.      11.45 Uhr       Laufen und walken für Thika 
Mi, 13.04.      19.00 Uhr       Volkstanzkurs 
Mi, 20.04.      14.30 Uhr       Seniorenkreis  „Der Natur auf der Spur” 
                                                   Vögel unserer Heimat 
Fr, 22.04.       19.00 Uhr       Volkstanzkurs
Mi, 27.04.      15.00 Uhr       KPV-Vortrag  „Trauerbegleitung” 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 
Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach
Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
So. 27.03.         10:10 Uhr    Gottesdienst 10n10 im Gemeindehaus 
                                                    mit Pfr. Lindner
                            10:10 Uhr    Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do. 31.03.        19:00 Uhr    4. Passionsandacht mit Pfr. Lindner 
                                                    im Gemeindehaus
So. 03.04.            8:45 Uhr    Morgenandacht im Gemeindeh., Pfr. Lindner
                               9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner
                            11:00 Uhr    Kirche für Kleine in der Kirche mit Pfr. Lindner
Di. 05.04.          10:30 Uhr    Gottesdienst im Rednitzgarten mit Pfr. Lindner
Do. 07.04.        19:00 Uhr    5. Passionsandacht im Gemeindeh., Pfr. Lindner
So. 10.04.            8:45 Uhr    Morgenandacht im Gemeindeh., Pfrin. Lehnes
                               9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Pfrin . Lehnes
Do. 14.04.        19:30 Uhr    Sakramentsgottesd. in der Kirche, Pfrin Lehnes
Fr. 15.04.            9:30 Uhr    Sakramentsgottesdienst i.d.  Kirche, Pfr. Lindner
                            14:00 Uhr    Sakramentsgottesdienst i.d.  Kirche, Pfr. Lindner
                            15:30 Uhr    Familie-Kreuzweg an der Kirche
So. 17.04.           5:00 Uhr    Feier der Osternacht m. Abendmahl, Pfr. Lindner
                               9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Pfrin Lehnes
Mo. 18.04.         9:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche, Pfr. Thoma
So. 24.04.        08:45 Uhr    Morgenandacht i. Gemeindehaus, Pfrin Lehnes
                            09:30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche mit Pfrin Lehnes

Läuft`s? Unter diesem Thema lädt die evangelische Kirchengemeinde
herzlichlich ein zum Gottesdienst am So, den 27.03. um 10.10 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus. Melden Sie sich bitte im Pfarramt
(Tel. 09122/74282) zum Gottesdienst an. Es gilt 3G und FFP2-Masken-
Pflicht. Parallel findet ein Kindergottesdienst statt.

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in 
der Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de

In diesen Tagen gibt es regelmäßig Veränderungen bei den Sicher-
heitsvorschriften. Und wir bemühen uns, möglichst viele Begegnun-
gen und Veranstaltungen weiterhin stattfinden zu lassen.  Bitte infor-
mieren Sie sich über Aktuelles auf unserer Homepage oder abonnieren
Sie unseren Newsletter bei b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

So. 27.03.    09.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf
So. 03.04.    09.30 Uhr    Gottesdienst für Groß und Klein, Pfarrerin 
                                              Mages &  Team des KiGa Herpersdorf

So. 10.04.    09.30 Uhr    Gottesdienst /Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf
                                              Danach voraus. Ostermarkt vor der Kirche

So. 17.04.    05.30 Uhr    Osternacht / Pfarrerin Mages
                       09.30 Uhr    Festgottesdienst / Pfrin Kimmel-Uhlendorf
                       11.00 Uhr    Schatzsucher-Gottesdienst / Team & Mages
Mo. 18.04.   10.00 Uhr    Emmausweg
So. 24.04.    09.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Mages
Sa. 30.04.    16.00 Uhr    Konfirmanden-Beichte / Pfarrerin Mages

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02, 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr,
montags geschlossen

Gottesdienste in der Johanneskirche Schwand unter Einhaltung 
der besonderen Vorschriften zum Gesundheitsschutz !

So. 27.03.     09:30 Uhr     Gottesdienst, Pfr. Polster
Mi. 30.03.     19:00 Uhr     Passionsandacht, Pfr. Lindner
So. 03.04.     09:30 Uhr     Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
                       19:00 Uhr     Ökumenische Andacht TGIS (Thank God it’s Sunday) 
                                                 in der kath. Kirche 
                                                 Thema: „Ist das Gott oder kann das weg?”
Sa. 09.04.     16:00 Uhr     Beicht- u. Abendmahlsgottesdienst z. Konfirmation
So. 10.04.     09:00 Uhr     Festgottesdienst z. Konfirmation, Posaunenchor
                       11:00 Uhr     Festgottesdienst z. Konfirmation, Posaunenchor
                       18:00 Uhr     Schlussandacht zur Konfirmation
Do. 14.04.    19:00 Uhr     Gottesdienst mit Beichte, Pfr. Polster
Fr. 15.04.      09:30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
                       15:00 Uhr     Andacht zur Sterbestunde Jesu
So. 17.04.     09:15 Uhr     Posaunenchor spielt auf dem Friedhof
                       09:30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mo. 18.04.   09:30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrerin Lehnes
So. 24.04.     09:30 Uhr     Gottesdienst mit Verabschiedung der langjährigen 
                                               Pfarramtssekretärin Renate Pfann
Di. 26. 04. 16:30 Uhr         Gottesdienst im Sägerhofsaal

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Gottendienste und Veranstaltungen

Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So, 03.04.   10 Uhr         Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesd., Pfr.  Braun
So, 10.04.   10 Uhr         Jubiläums-Konfirmation, m. AM, Pfr.  Braun
Fr, 15.04.     9 Uhr           Gottesdienst zum Karfreitag, m. AM, Pfr.  Braun
So, 17.04.   10 Uhr         Familiengottesdienst zum Osterfest - mit Taufen
So, 24.04.   10 Uhr         Gottesdienst zum Sonntag, Pfr.  Braun

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So, 27.03.   10 Uhr         Gottesdienst zum Sonntag Lätare, Pfr.  Braun
Fr, 15.04.     10:30 Uhr   Gottesdienst zum Karfreitag, m. AM, Pfr.  Braun
So, 17.04.   5:30 Uhr     Osternachtsfeier, m. AM, Pfr.  Braun und Team

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
So, 27.03.   10 Uhr         Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Di, 12.4.      14:30 Uhr  Seniorencafé Kornburg (bis 17 Uhr) Die Karwoche
                                             - Abschluss der Fastenzeit, Ev. Gemeindehaus 
                                             Kornburg mit Irene Petter
Mi, 13.04.   14:30 Uhr   Altenclub Kleinschwarzenlohe (bis 16:30 Uhr)
                                             LKG Kleinschwarzenlohe mit Pfr. Braun
Do, 14.04. 19 Uhr          Tischabendmahl zum Gründo. - bitte anmelden
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg mit Pfr. Braun
So, 17.04.   4 Uhr          Osternachtswanderung zur Osternachtsfeier
                                             TSV Kornburg (vor dem Gelände des TSV Kornburg)
Mo, 18.04. 9 Uhr           Gottesdienst zum Ostermontag
                                             St. Georgskirche Wendelstein mit Pfrin. Büttner
So, 24.04.   10 Uhr         Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Mo, 25.04. 19:30 Uhr    „Bibel teilen” - der etwas andere Zugang (bis 21 Uhr)
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg, Pfr. Braun

Hinweis zu den AlltagsExerzitien: Die Veranstaltungen können nur als
Ganze besucht werden! Termine: Mo, 28.03. Ev. Gemeindeh. Kornburg, Mo,
04.04. Pfarrsaal der Pfarrei Maria Königin (19:30 Uhr)

Kinder-Chor-Probe: Fr. 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19:30 Uhr, Ev. Gemeindeh. Kornburg
Kirchen-Chor-Probe: Di. von 19:30 - 21 Uhr, Ev. Gemeindeh. Kornburg

Bitte beachten Sie, dass alle genannten Termine immer noch unter Vorbehalt
stehen.  Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Web-
seite www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246
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Ausbildung Spezial 2022

Online

Wie kann iches erreichen?

Praktika
vereinbaren

Was
will ich?

Wasgibt es?

Online
informieren

Video-
konferenzen

Die Ausbildungsbörsen fehlen allen Beteiligten. Aber gerade jetzt
ist es wichtig,  mit der Situation klarzukommen und besonders
aktiv zu werden. 

Schließlich geht es für Sie darum, mit einer geeigneten Ausbildung den
Grundstein für Ihre berufliche Zukunft zu legen. Der Beruf ist Ihre Existenz
und kann auch Ihre Berufung sein.

Die Unternehmen aus unserer starken Region bieten in allen Bereichen at-
traktive Ausbildungen an. Viele davon stellen wir Ihnen im meier Magazin
und auf meier-magazin.de vor. 

Auf meier-magazin.de/ausbildung (QR-Code)  stellen wir für Sie alle Ver-
öffentlichungen des Jahre zusammen, die ePaper der gedruckten Ausgaben
mit Ausbildungs-Seiten, Online-Vorstellungen, die Azubi-Börse, aber auch
Linksammlungen, Artikel und Termine mit Tipps und Infos rund um Berufs-
findung, Bewerbung usw. 

Wenn Sie ein Angebot interessiert, nehmen Sie natürlich Kontakt mit dem
jeweiligen Unternehmen auf. Lesen Sie dazu unsere Tipps zur ersten Kon-
taktaufnahme unter meier-magazin.de/article/9234

Die meisten Unternehmen bieten Schnuppertage oder Praktika an, inner-
halb denen man sich und die Tätigkeitsbereich kennenlernen kann. Spre-
chen Sie im Zweifelsfall mehrere Unternehmen an und machen auch un-
terschiedliche Praktika, um ein Gefühl zu bekommen und am Ende die für
Sie passende Stelle zu finden. 

Wenn Sie Ihre Aufgaben interessieren und Ihnen die Arbeit in Ihrem Team
Spaß macht, können Sie Ihre Fähigkeiten optimal entfalten und werden
dann auch erfolgreich sein. 

Genau das wünschen wir Ihnen und deshalb ist es uns besonders wichtig,
Sie bestmöglich im meier Magazin und auf meier-magazin.de zu informie-
ren. Haben Sie Anregungen oder Rückfragen, dann nehmen Sie gerne Kon-
tak zu uns auf. 

Markus Streck – meier Magazin <

Liebe Schülerinnen, 

Liebe Schüler,

meier-magazin.de/ausbildung
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STAUB & CO. - SILBERMANN GmbH

Tüftler und kluge 
Köpfe gesucht !
Egal, ob Du Dich für einen kaufmännischen oder gewerb-
lichen Ausbildungsberuf entscheidest – in der Welt der 
Chemie erwarten Dich spannende und abwechslungsreiche
Aufgaben! Wir freuen uns auf Dich!

Wir bilden insgesamt sieben Berufe aus: An unserem Hauptsitz in
Nürnberg sind das Kaufmann (m/w/d) im Groß- und Außenhandels-
management, Fachrichtung Großhandel, Fachkraft (m/w/d) für 
Lagerlogistik und Fachlagerist (m/w/d).

Eine Branche mit Zukunft – zuhause in der Welt der Chemie

STAUB & CO. – SILBERMANN ist einer der größten Chemikalienhändler
in Süddeutschland. Unsere Aufgabe: Wir sind Vermittler zwischen
den Herstellern der Chemikalien und den Unternehmen, die sie 
verarbeiten. 

Wir haben 26.000 Produkte im Sortiment, die auf 100.000 Quadrat-
metern Betriebsfläche stehen. Jährlich verkaufen wir etwa 200.000
Tonnen Chemikalien. Auch wenn man sie nicht unbedingt auf den
ersten Blick sieht, begleiten unsere Produkte die Menschen Tag für
Tag. Sie werden in vielen Industriezweigen und Produktionspro-
zessen eingesetzt und stecken in unzähligen alltäglichen Dingen.

Seit mittlerweile über 150 Jahren sorgen unsere heute rund 200 Mit-
arbeitenden an drei Standorten dafür, dass alle Industriezweige
immer die korrekten Chemikalien in bester Qualität zur richtigen Zeit
geliefert bekommen. Mit Begeisterung, Leidenschaft und unserem
Motto „Geht nicht, gibt’s nicht“ setzen wir uns für unsere Kunden ein
und schaffen kreative Lösungen.

Kurz: Wir leben und lieben Chemie.

Erfahre mehr über uns!

Möchtest Du uns erstmal online kennenlernen, dann schau doch auf
www.staub-silbermann.de vorbei.  Die aktuellen Stellenangebote
findest Du direkt unter www.stockmeier.com/karriere

Natürlich sind wir auch in den Sozialen Medien vertreten, Du findest
uns aktuell bei Insta, Facebook und Youtube.

Infos zur Ausbildung findest Du in unserem Azubi-Flyer unter dem
Kurzlink www.meier-magazin.de/link/145

Und wenn Du direkt Fragen hast, wende Dich gerne an Verena 
Wiesner, 08230/899-3262, verena.wiesner@staub-silbermann.de

Verena Wiesner, Personalreferentin/Ausbildung   <
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Landratsamt Roth

Chancen nutzen – Ausbildungsbörse besuchen
Gut informiert findet man leichter den passenden Beruf. 

Oft geben die Familien, Bekannte und
Freunde einen guten Tipp, manchmal
hilft die Schnupperlehre oder – ganz
flexibel – das Online-Portal unserer
Unternehmerfabrik im Landkreis: Alles
kostenlos, aber nicht umsonst. So
auch bei der virtueller Ausbildungs-
messe, jetzt in Wendelstein oder in
den Nachbargemeinden. 

Manche Berufe sind Dauerbrenner, andere abhängig von Trends, wirt-
schaftlichen Umbrüchen oder technischem Fortschritt. 

Interessant: 

Seit fünfzig Jahren ist der Kfz-Mechaniker der Beruf, für den sich die meis-
ten jungen Männer entscheiden. Auch wenn er heute – 
ergänzt durch Elektronik und IT – Kraftfahrzeugmechatroniker heißt. Die
neue Ausbildungsordnung hat den Wildwuchs bei den Berufsbezeich-
nungen beendet. In den Dreißigerjahren gab es Kfz-Schlosser, Kfz-
Mechaniker, Kfz-Elektriker – später dann Mechaniker für Karossarie-
instandhaltungstechnik und Automobilmechnaniker. Bis heute sind die
Männer in den Werkstätten und Autohäusern fast unter sich – nur vier
Prozent der Azubis sind weiblich. An zweiter Stelle schon immer der 
Elektroinstallateuer, der zum Elektroniker geworden ist.

Bei den Damen aktuell beliebt: Kauffrau für Büromanagement, medizi-
nische und zahnmedizinische Fachangestellte. 

Alle Berufe rund um das Bauhandwerk boomen. Unser Genusshand -
werker (Bäcker und Metzger) erleben eine Renaissance. Es gibt eine breite
Palette von guten Ausbildungsplätzen mit motivierten Betrieben. 

Aber der Trend soll die eigene Entscheidung nicht prägen. 
Ihr seid selbst Eures Glückes Schmied. 

Wo habe ich meine Talente? 
Was interessiert mich?
Welchen Eindruck gibt mir die Firma und die Mitarbeiter? 
Arbeite ich gerne an der frischen Luft – oder oder oder … 

Natürlich bietet auch das Landratsamt und viele Gemeinden vielfältige
Ausbildungsplätze. 

Nutzt bitte die Chance Euch gut zu informieren, offen zu fragen, um dann
durchzustarten! Ich bin sicher, Ihr knüpft gute Kontakte, informiert Euch
und schaut bei Euren Wunschbetrieben vorbei.

Euer Herbert Eckstein
Landrat <

Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Roth

Girls‘Day und Boys‘Day 2022 – Es zählt, was Du willst!
Männer- und Frauenberufe? Klischeefreie Berufswahl jetzt!

Es zählt, was Du willst! – unter diesem Motto stehen der Girls’Day und
der Boys’Day 2022. Die Aktionstage gegen Rollenklischees im Beruf 
finden in diesem Jahr bundesweit am 28. April statt und stehen für 
Vielfalt und Chancengleichheit. 

Ziel des alljährlichen Aktionstages für Schülerinnen und Schüler ab der
5. Klasse ist es, das Berufswahlspektrum für Mädchen und Jungen zu 
erweitern und den passenden Beruf zu finden – frei von Klischees, ent-
sprechend ihrer Fähigkeiten und Interessen. Noch immer entscheiden
sich Mädchen überwiegend für „Frauenberufe“ und Jungen für typische
„Männerberufe“.

Der Aktionstag ermöglicht den Teilnehmern*innen vielfältige Informa-
tionen und Einblicke in Betriebe und Berufe. Dies ist insbesondere in 
Zeiten der Corona-Pandemie, in der Berufs- und Studienorientierung sich
noch schwieriger gestalten, wichtig. 

Mädchen haben die Möglichkeit in Berufe der Technik, IT und ins Hand-
werk reinzuschnuppern. Jungen können Berufe z. B. in den Bereichen 
Erziehung, Soziales, und Gesundheit auch mal praktisch vor Ort erleben.
Eine gute Gelegenheit sich mit Berufsfeldern bekannt zu machen, die
eher „untypisch“ sind, und Mut zu machen, eine Berufswahl zu treffen,
die den individuellen Talenten entspricht.

Die Bundesagentur für Arbeitet unterstützt und begleitet ebenfalls die 
Berufswahl sowohl mit ihrem Beratungsangebot als auch mit verschie-
denen Online-Tools. Unter www.arbeitsagentur.de kann man mit dem
Erkundungstool für Ausbildungs- und Studienberufe CHECK-U seine 
Fähigkeiten, Interessen und Stärken für Berufe testen. Im BERUFENET 
findet man vielfältige Informationen zu den einzelnen Ausbildungsbe-
rufen und Berufsfeldern.

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien Plätzen
und vieles mehr zum Aktionstag gibt es unter www.girls-day.de bzw.
unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen können ab sofort unter
der jeweiligen Website im „Radar“ Angebote auswählen und sich online
oder telefonisch dafür anmelden.

i Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage
sind für den Landkreis Roth:

Hedwig Hochreiter, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für 
Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 09141-871207
ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de

Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt
Roth, Tel. 09171-811343, claudia.gaebelein-stadler@landratsamt-roth.de

Daniela Potzler, Kreisjugendring Roth, Tel. 09171-814682
daniela.potzler@kjr-roth.de.

Claudia Gäbelein-Stadler, Gleichstellungsbeauftragte   <
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JUNG Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG

Karriere bei JUNG Garten- und Landschaftsbau
Wenn du einen Beruf suchst, mit dem du tatsächlich die Welt verän-
dern wirst und der dir außerdem großartige Karrierechancen bietet,
dann bist du bei uns richtig: Wir, das sind rund 70 engagierte Team-Mit-
glieder der Firma JUNG Garten- und Landschaftsbau – und unsere Vision
ist es, die grüne Stadt der Zukunft zu bauen!

Zusammen bringen wir an jedem Arbeitstag ein Stück Natur in die Stadt:
Wir gestalten anspruchsvolle Außenanlagen für Menschen und auch für
Tiere, wie Vögel und Insekten. Wir bewegen mit unseren Baggern und
Radladern große Erdmassen, wir bauen Plätze und Wege, Ruheoasen und
Spielplätze. Wir pflastern, wir mauern und wir pflanzen Bäume und Sträu-
cher, die für die Zukunft unserer Umwelt so wichtig sind.

Durch unsere Arbeit steigern wir nachhaltig die Lebensqualität vieler
Menschen. Wo wir sind, werden graue Flächen grün und lebendig, wir
bringen Lebensfreude und gutes Klima für alle in die Stadt!

Wenn Du mit uns die Welt schöner machen willst, kannst Du bei uns
durchstarten als Landschaftsgärtner/-in oder Baugeräteführer/-in.

Als führendes Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen in der Region
bieten wir Dir für beide Berufe eine erstklassige Ausbildung und garan-
tieren Dir bei gutem Einsatz schon heute die anschließende Festanstel-
lung bei übertariflicher Bezahlung. 

Für unsere Ausbildungs-Arbeit wurden wir 2021 zum wiederholten Mal
mit dem bayerischen Staatsehrenpreis für vorbildliche Ausbildung aus-
gezeichnet – und auch in Zukunft werden wir alles tun, um unsere Azubis
auf den Weg zu ihrer ganz persönlichen beruflichen Spitze zu bringen.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann ruf uns einfach an
(09122 - 87 22 50) und vereinbare ganz unkompliziert mit unserem
Ausbilder Harald Jung einen Termin für ein Schnupper-Praktikum, bei
dem du uns und die vielfältigen Arbeitsbereiche des Garten- und
Landschaftsbaus hautnah kennenlernen kannst.

Außerdem kannst Du uns auch auf unserer Website www.jung-gala.de
oder www.instagram.com/jung.gartenundlandschaftsbau besuchen.

Unserer Azubis mit Ausbilder Harald Jung

Bau mit uns die grüne Stadt der Zukunft – wir freuen uns auf Dich!

Firma Jung   <
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Xaver Schalk Bau-GmbH & Co.

Ausbildung im Bauunternehmen Xaver Schalk
Wer einen bodenständigen Handwerksberuf am Bau sucht, findet im Maurer oder Beton- und Stahlbetonbauer 
eine vielfältige Ausbildung mit ungeahnten Weiterbildungsmöglichkeiten.

Das Tätigkeitsfeld des Maurers geht vom Betonieren der Kellerfunda-
mente bis zum Verputzen der Wände. Kenntnisse über die Eigenschaften
künstlicher und natürlicher Baustoffe - wie Ziegel, Kalksandstein, Bims-
steine, Betonsteine sowie Gipskartonplatten sind die Grundlagen. Das
Montieren von Fertigteilen nach speziellen Ausführungsplänen rundet
das Berufsbild ab. 

Auch die Tätigkeiten des Beton- und Stahlbetonbauers sind umfassend:
Die Herstellung des Betons, Fertigung der Schalung und Einbau von
Stahl- oder Spannbewehrungen. Die Bauwerke reichen vom Wohnungs-
bau bis hin zu hochkomplizierten Ingenieurbauwerken wie Industrie-
bauten, Kirchen, Kindergärten, Schulen oder Seniorenwohnanlagen.

Voraussetzungen 
Deshalb wird in beiden Berufen neben technischem Verständnis, einer
guten Auffassungsgabe und handwerklichem Geschick auch Augenmaß,
ein räumliches Vorstellungsvermögen und, wie in den meisten Berufen
natürlich die Fähigkeit im Team zu arbeiten, erwartet.

Bezüglich schulischer Ausbildung wird ein guter Hauptschulabschluss
oder Quali, besser Mittlere Reife, erwartet. Mathematik ist natürlich be-
sonders wichtig.

Als Maurer(in) oder Beton- und Stahlbetonbauer(in) arbeitet man viel an
der frischen Luft – wobei leider nicht immer die Sonne scheint... Auf
jeden Fall sollte man körperlich fit und stabil sein. Das Fitness-Studio wird
man sich bei diesen Berufen sicherlich sparen können.

Aufstiegchancen & Weiterbildung
Bei Engagement und Interesse am Beruf bieten sich sehr gute Aufstiegs-
möglichkeiten in der Bauwirtschaft. Nach Abschluss des Ausbildungs-
berufs und entsprechender Praxiserfahrung können Sie sich zum Vorar-
beiter, Werkpolier, geprüften Polier oder Meister im Maurer- und Beton-
bauerhandwerk qualifizieren.

Nach dem Fachabitur (BOS) oder der Meisterprüfung besteht außerdem
die Möglichkeit, ein Fachhochschulstudium Richtung Architektur oder
Bauingenieurwesen aufzunehmen.

Ausbildungsvergütung & Urlaub 
Während der Ausbildung zum Maurer(in), bzw. zum Beton- und Stahl -
betonbauer(in) haben Sie 30 Tage Jahresurlaub und bekommen ab 
September 2022 folgende Ausbildungsvergütung:

1. Lehrjahr 920,00 EUR brutto
2. Lehrjahr 1.230,00 EUR brutto 
3. Lehrjahr 1.495,00 EUR brutto.

Im Berufsbild des Maurers(in) macht man bei der Firma Schalk zuerst eine
2-jährige Ausbildung zum Hochbaufacharbeiter (ist identisch mit den
beiden ersten Lehrjahren als Maurer) und legt bei entsprechendem Ab-
schluss nach einem weiteren Lehrjahr die Gesellenprüfung zum Maurer ab.

Weitere Infos zum Ausbildungsangebot unter 
www.schalkbau.de/schalk-bauunternehmen/ausbildung/ <
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Heinrich Müller GmbH informiert

Zerspanungsmechaniker/-in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme
Sie suchen einen vielseitigen industriell-technischen Beruf, bei dem allerhöchste Präzision und Genauigkeit gefordert sind ? 
Dann ist eine Ausbildung zum/zur Zerspanungsmechaniker/in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme die richtige Wahl.

Das Aufgabengebiet von Zerspa-
nungsmechanikern umfasst das
Einrichten hochkomplexer CNC-
Drehautomaten zur Herstellung von
Präzisionsdrehteilen in der indus-
triellen Serienfertigung. Drehteile,
wie sie beispielsweise in der Auto-
mobilindustrie, der Optischen, der
Elektrotechnischen oder der Medi-
zintechnischen Industrie Verwen-
dung finden. Genauigkeiten von
einigen tausendstel Millimetern
und das Null-Fehler-Prinzip sind
hier Standard.

Voraussetzungen 
Auf gute Kenntnisse in Mathema-
tik wird sowohl im Beruf als auch
in der Berufsschule Wert gelegt.
Feinhandwerkliches Geschick sowie PC-Kenntnisse sind beim Einrichten
der CNC-gesteuerten Drehautomaten gefordert. Als schulische Ausbildung
wird eine gute Mittlere Reife (M-Zug) empfohlen. Teamfähigkeit wird 
natürlich auch in diesem Beruf großgeschrieben.

Aufstiegschancen 
und Weiterbildung
Nach erfolgreichem Abschluss der
3½ jährigen Ausbildung arbeiten
Sie als Facharbeiter/in in einem 
attraktiven und hochmodernen
Beruf. 
Ferner besteht bei Eignung die
Möglichkeit zur Meister- oder 
Technikerausbildung.

Ausbildungsvergütung 
und Urlaub
Während der Ausbildung hat man
30 Tage Urlaub pro Jahr. Die Aus-
bildungsvergütungen liegen im 1.
Ausbildungsjahr bei 1.035,- €, im 2.
Ausbildungsjahr bei 1.089,- €, im 3.
Ausbildungsjahr bei 1.160,- € und

im 4. Jahr bei 1.207,- € brutto. Für Interessierte bietet die Heinrich Müller
GmbH auch die Möglichkeit eines Praktikums.

Quelle und weitere Infos: Heinrich Müller GmbH - Präzisionsdrehteile  <

Unsere Azubis vor den 6-Spindel-CNC-Drehautomaten INDEX MS 22 
und MS 40.

Weitere Ausbildungs-Angebote
und Fortsetzung

Unter  www.meier-magazin.de/link/194  (QR-Code) 
finden Sie das Ausbildung Spezial der letzten Ausgabe 
mit vielen weiteren Ausbildungsangeboten.

Sie bilden aus ?
In der nächsten meier Ausgabe setzen wir die Serie fort und präsentieren 
weitere Ausbildungsangebote aus der Region:   

Erscheinung am 30. April, Anzeigenschluss am 20. April
Beratung & Informationen  09129 / 289551 oder mail@meier-magazin.de
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angebote

Physiotherapeut/in 
komm in unser Team, Nbg.Süd
VZ/TZ/Minijob 30.-€/Stunde
physiopower-nuernberg@gmx.de

Stellenmarkt

• Gesucht ab sofort: Messeschreiner/in
oder Monteur/in für SK-Grafiken
Interesse?  -  Bitte Kurzbewerbung an:
info@hellfeier.com
oder telefonisch unter 09129 / 294 22 10
Hellfeier Marketing Affairs GmbH

Reinigungskraft ab sofort gesucht
Für unser Bürogebäude in Röthenbach
b. St. Wolfgang suchen wir für 15 - 20
Std. pro Woche eine zuverlässige
Reinigungskraft in Festanstellung.
Arbeitszeiten nach Vereinbarung.
Tel. 09129 / 403 022 6  info@wegold.de

• Putzkraft gesucht (w/m/d)
450,00 €-Basis - 12,00 €/Stunde - Mo-Fr
2,5 Std/Woche zwischen 8 und 17 Uhr
frei einteilbar - Tel. 09129 / 294 22 10
Hellfeier Marketing Affairs GmbH
Wilhelm-Maisel-Straße 16
• Wir suchen ab sofort 450,00 €-Kraft
für Reinigungsarbeiten und Produktions-
hilfe - Stundenlohn 11,00 € - ab sofort.
Infos unter 09129 / 294 22 10
Hellfeier Marketing Affairs GmbH

Stellenangebote online
Alle Stellenanzeigen, auch der vorherigen Ausgaben:
www.meier-magazin.de/link/91

In der nächsten meier Ausgabe präsentieren wir weitere Stellenangebote 
aus der Region:  Erscheinung am 30. April, Anzeigenschluss am 20. April
Beratung & Informationen  09129 / 289551 oder mail@meier-magazin.de
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Kleinanzeigen

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen gestalten & buchen

gratis inserieren !

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Modern eingerichtetes Ferienapparte-
ment in St. Englmar zu Vermieten.
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden
Tel.: 09129 / 56 08

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

dieLangs Computer: PCs + Notebooks
Handys, Tablets + Apple, Service: Auf-
Umrüstung, Neu- und Gebrauchtgeräte
Virenschutz + Datenrettung + Internet
Reparaturen + Schulungen + Beratung
www.dielangs.de 09129/9089585

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse auch ONLINE
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

Nachhilfe

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – gratis

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC / LP / Tonbänder auf CD
immer Top Qualität / fairer Preis
Film-Video-Transfer  Tel. 09129/3582

Es gibt immer einen Grund zu feiern!
DJ DUFFY - Hochzeits & Event-DJ
Hochzeit - Geburtstag - Party - und mehr
0176 477 813 59 - www.dj-duffy.de

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

• Musikunterricht für Erw. und Kinder
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit &  Urlaub

Mobilität

• Elektromobil, 3 Räder, 6 km/h
gebraucht, zu verkaufen, VB 1.100,- €
Tel. 0152 / 33 97 47 80

Bike Shuttle Franz
Sie planen eine Radtour in der Ferne?
Ich bringe bis zu 7 Teilnehmende mit
Rädern und Gepäck zum Start und hole
Sie am Ziel ab.  Tel. 0175-385 47 40
www.bikeshuttle-franz.de

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819• Zur Alltagsbegleitung wird ein

freundlicher Mensch in Kornburg ge-
sucht, der meinen Alltag tägl. ca. 2 -3 Std.
von Di-Sa unterstützt: Mittagessen zube-
reitet u. gemeinsam essen u. o. Fahrt zu
Terminen, Friedhof, Einkauf, gemeinsam-
es Laufen, Wohnung aufräumen,
Umgang mit Smartphone, leichte Garten
-arbeiten. Ich bin Rentnerin u. benötige
wegen Post-Covid-Erkrankung Hilfe.
Tel. 0171 / 52 200 52

• Für ideenreiche Heimwerker: Holz-
fenster in 3 Größen z.B. Bau v. Frühbeet
Gewächshaus zu verschenken !
Nur Selbstabholung 
Tel. 09129 / 290 43 20

• Gästebett NEU, 75 cm x 180 cm
Badeliege NEU blau/weiss gestreift
Schaukelstuhl Rattan, gut erhalten
Bitte melden unter Tel. 09129 / 7038

• Badezimmerschrank, weiß
35cm Breite-30cm-186cm
Tel.: 09129 / 87 60

• Rentner machen Musik
Pop der 60er, 70er und 80er Jahre
Wir sind 4 Rentner und machen einmal
in der Woche Musik (Dr, Git, Bass, Vocal)
Wir suchen noch Verstärkung, z.B.
Piano/Orgel. Auch wenn Du kein Profi
an den Tasten bist und nur ein bisschen
spielen kannst, kann das schon klappen.
Eine Orgel steht in unserem Übungs-
raum in Wendelstein. Auch eine Gitarre
würde noch gut zu uns passen. Meldet
Euch, wenn Ihr Lust habt: 0177 6164058

• „Inselreif”
Gönnen Sie sich einen Urlaub auf Sylt!
2 Pers. App. an der Südspitze in Hörnum
erwartet Sie. Küche, Bad u. Wohn/Schlaf-
raum. Tel. 09128/13 52 0
c.app-auf-sylt@gmx.de

Gutschein für Neukunden
30% Rabatt auf die 1. Massage n. Wahl
www.sabine-shari.de
Sabine Pfau, 0151-42 861 861
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Michael Haupt Immobilien

Immobilie sanieren – Schöner wohnen und den Wert steigern
Wer eine Bestandsimmobilie kauft oder erbt und sie bewohnen will,
wird sie meist vor dem Einzug sanieren. Damit das Projekt erfolgreich
abgeschlossen werden kann, sollte man es bestmöglich planen.

Es gibt viele Gründe, eine Immobilie zu sanieren. Der Wohnkomfort
steigt, die Heizkosten sinken, die Umwelt wird geschont und der Wert
der Immobilie erhöht sich. Häufig waren die Vorbesitzer schon älter und
hatten in den zurückliegenden Jahren kaum investiert. Auch waren die
Grundriss-Vorlieben in den 1970er und 1980er Jahren andere als heute.
Die Wohnzimmer waren großzügig geschnitten, die Küchen und Zimmer
eher klein. Daher werden häufig die Grundrisse und Raumaufteilungen
verändert.

Damit die Sanierung erfolgreich und stressfrei ablaufen kann, ist eine
gute Vorbereitung das A und 0. Es gilt, Experten einzubeziehen, Budgets
zu planen, Entscheidungen zu treffen und dabei immer die Übersicht
zu behalten. Was zunächst vielleicht wie Mehraufwand aussieht, gibt
Ihnen am Ende Planungs- und damit auch Investitionssicherheit. 

Zunächst werden der aktuelle Zustand der Immobilie und die Vorstellungen
der Eigentümer erfasst. Anhand dieser Auswertung werden die notwendigen
Sanierungsmaßnahmen mit Kosten, Finanzierungs- und Fördermöglich-
keiten und nicht zuletzt dem benötigten Zeitaufwand vorgeplant.

Dabei wird relativ schnell klar, ob die Vorstellungen mit dem zur Verfü-
gung stehenden Budget und dieser Immobilie überhaupt realisierbar
sind, man Abstriche machen, Schwerpunkte verlagern oder sich grund-
sätzlich anders orientieren sollte.

Eigenen Arbeitsaufwand realistisch einschätzen

Wer einen wesentlichen Teil der Arbeiten selbst, mit Freunden und Ver-
wandten durchführen will, sollte die handwerklichen Fähigkeiten sowie
den Zeitaufwand realistisch einschätzen. Oft wird beides „schöngerechnet“.
Private Helfer müssen zudem über die Bauberufsgenossenschaft gegen
Unfälle versichert werden.

Bei größeren Eingriffen in die Bausubstanz müssen Bauanträge einge-
reicht, Architekten und Statiker hinzugezogen werden. Das gilt beispiels-
weise für Grundrissanpassungen, bei denen Wände herausgenommen
oder versetzt werden. Genehmigungspflichtig sind außerdem Anbauten

wie Wintergärten oder Dachausbauten, Anpassungen der Schornstein-
anlage sowie größere Fassadeneingriffe. Bis ein Bauantrag bewilligt wird,
vergehen zumeist mehrere Wochen. Mit dem Bau darf erst nach Erteilung
der Genehmigung begonnen werden. Für den Antrag ist eine Gebühr
fällig, die bei 0,5 Prozent der geplanten Bausumme liegt.

Bausubstanz von Experten prüfen lassen

Ein Bauingenieur oder Architekt sollte in diesem Kontext auch die Bau-
substanz und den Untergrund checken. Steht das Gebäude unter Denk-
malschutz, muss die Denkmalschutzbehörde über geplante Veränderun-
gen informiert werden. Sie bestimmt zum Beispiel beim Fensteraus-
tausch darüber, welche Art Fenster eingebaut werden müssen, welche
Farben und Materialien zu verwenden sind.

Während der Umbaumaßnahmen sollten Bauherren ein Bautagebuch
führen, um die Arbeiten zu dokumentieren. Auch Fotos sind hilfreich. Das
vereinfacht die Abnahme.

Zinsgünstige Darlehen und Zuschüsse

Je nach Art der Maßnahme gibt es zinsgünstige Kredite und Zuschüsse
der KfW-Bank. Das gilt zum Beispiel für die Gewinnung erneuerbarer
Energie, einen besseren Einbruchschutz oder energetische Sanierungen.
Bei älteren Gebäuden, die umfassend saniert werden, gibt es zudem eine
Pflicht zu energetischen Verbesserungen.

iAuf www.immo-haupt.de finden Sie einen den kostenlosen Ratgeber
„Eine Immobilie sanieren“ mit vielen weiteren Informationen und Anre-
gungen zur Sanierung von Bestandsimmobilien. 
Bei Fragen können Sie sich auch direkt bei Michael Haupt melden. Er war
über 25 Jahre als Bauträger tätig und hat über 200 Häuser und Wohnun-
gen gebaut. Aktuell begleitet er auch hier in Wendelstein bereits einige
seiner Kunden bei Umbau und Sanierung ihrer neu erworbenen 
Bestandsgebäude.

Michael Haupt, Immobilienexperte   <
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BHW Bausparkasse

Hanf – ein Baustoff der Zukunft
Mit Hanf kann man nicht nur ökologisch wertvoll dämmen, 
sondern auch komplette Häuser bauen. Möglich macht das 
der Baustoff Hanfkalk. Er ist feuchtigkeitsregulierend, wärme-
dämmend und wiederverwertbar. In Deutschland speziali -
sieren sich immer mehr Hersteller auf den gesunden Baustoff.

An der Hanf pflanze mit bota nischem Namen „Cannabis Salva“ klebt noch
immer der Ge schmack des Ver botenen. Der Anbau fiel lange Zeit 
komplett unter das Betäubungs mittel gesetz. Doch die Nutz pflanze aus
Asien ent wickelt sich zum Alles könner mit hervor ragender Öko bilanz.
Aus Nutz hanf lassen sich theoretisch bis zu 50.000 ver schiedene 
Produkte her stellen. Dazu gehören auch die Hanf schäben, das sind holz-
artige Schnitzel, die bei der Verar beitung der Pflanze in der Textil- und
Lebens mittel industrie abfallen.

Das Haus vom Acker  
Während man in anderen Ländern Europas schon länger mit Hanf kalk
baut, tritt der öko logische, dabei kosten günstige Bau stoff nun auch in
Deutsch land seinen Sieges zug an. Bei der Ver wendung pro fitieren 
Bewohner und die Umwelt gleicher maßen. Das Ver fahren ist einfach: Aus
den Hanf schäben kombiniert mit Kalk und Wasser entsteht Hanf kalk –
ein stein harter Bau stoff, der sich ideal zum massiven Bauen, Sanieren 
und zur Ver besserung der Energie bilanz eignet.
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Immobilien

Umweltverträglich und emissionsarm: das Hanf-Kalk-Haus
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Zwei Hektar Hanf 
für ein großes Haus  
Für ein Ein- bis Zwei familien haus
ist die Menge eines Hanf feldes
von ein bis zwei Hektar Größe, ge-
wachsen in ca. 100 Tagen, bereits
aus reichend. „Durch ihre optimale
Wärme- und Feuchtig keits regu -
lierung sorgen Wände aus 
Hanf kalk das ganze Jahr über 
für ein an genehmes Raum klima –
und das ohne zu sätzliche Dämm -
schicht“, sagt Stefanie Binder von
der BHW Bau spar kasse. 

Hinzu kommt, dass Hanf kalk kom-
plett frei von bedenklichen Stoffen
wie Leim, Klebstoff oder Plastik ist.
„Das trägt zur guten Raum luft bei
und wirkt sich auch positiv auf 
die Umwelt aus, da sich Hanf kalk
später wieder ver werten oder
kom pos tieren lässt“, so Binder.

Iris Laduch   <
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Kleinanzeigen
Gesuche

H.J. Michael
Herbst Immobilien

suche für solvente
Kunden, Häuser
jeder Art und
Grundstücke auch
mit Abriss zu
zum Kauf  
Info Jederzeit: 
0151 /  14 10 09

• 3 ZWhg, in Schwanstetten o. nähere
Umgebung gesucht. EG u. Garten. Wir 52
u. 60, NR, mit fester Anstellung u. Kater
suchen ein gemeinsames Zuhause.
500 € BELOHNUNG bei Vertrag!
0175/367 200 1

• Garage Röthenbach zu vermieten 90€
pro Monat. Guntherstr. 6A  09129/3387

Angebote
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